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Schwur der Treue. 


Chicago, 


— — — — — — — — — — 


Freitag, den 5. Juli 1918. — ꝓ S5 Uhr Ausgabe 


Amerikaner deutſchen Stammes erueuern 


— — — — 


Feiern Vierten durch Angriff 


Amerikaner, Briten und Franzojen haben 
Griolg zu melden. 


Berliner Daritellung. 


(Sellefert von der „Uffostirten Brefie* umd dem „United Pre Alloctattons*.ı 
„. London, 5. Juli. Amerifaniihe und anftraliihe Streit- 
Früfte eroberten geitern bei Togesanbrud) in einem glänzenden nemein- | 
Idhaftlichen Ucberraihungsangriff das Dorf Hamel an der Somme. | 
Das war das Hauptereignik eines allgemeinen Alliirtenaugriffs 
an einer Front von vier Meilen zwiihen Villers-Bretonnenzg nnd dem | 
Sommeflus. Spüter zog diejer Angriff nod) drei weitere Meilen in 
feinen Bereich, nordiwärts nadı dem Äncrefluß zu. Die erſtürmte Linie 
iſt direkt öſtlich von Amiens. Ueber 1500 Deutſche wurden geſangen 
genommen. 
Alle geſtrigen Unternehmungen der Alliirten wurden im beſonderen 
Hinweis anf den Vierten Inli, den amerikaniſchen National- und dies— 
mal zugleich internationalen Feſttag, ausgeführt. | 
. London, 5. Juli. Das britiidhe Ariegsamt berichtete heute, dak | 
die Dentichen geitern Abend einen Begenangriff anf die neuen Stellun: | 
gen machten, weldhe die Briten ditlih von Hamel an der Amiens-ront 
genommen Hatten. Der Feind wurde zurüdgeworfen, wobei Gefangene | 
in die Hände der Briten fielen. | 
London, 5. Yuli. Das britiihe Kriegsamt berichtete noch des | 
Weiteren über die Kämpfe an der meftlichen Front, wie folgt: Mebr | 
alö 1,300 Deutiche wurden geitern von britifhen Truppen inn Somme: | 
Gebiet zu Gefangenen gemadt. Außerdem wurden 100 a. 








Gin B 





Unjere Sungenshatten Ruhe 
Konnten den Bierden in Frankreich unge: 


itört begehen. 
Wilion an alle Völker, 


(Seltefert von der „Affoatirten Vreffe” und den „Untteb Brek Alfoctations*.) & 

. Vet der amerifanifhen Armee in iranfreich ‚4. Auli. Während 7 
die Briten nnd die Franzoſen geſtern lebhaft befchäftint waren, um dad ° 
Andenfen des glorreichen Vierten mönlichit hervorzuheben, war der Tag ° 
in den von amerifanifchen Truppen bejekt nehaltenen Abichnitten, vom 7 
Woevre-Diftrift bis nad) der Schweizer Grenze, ungewöhnlich ruhig. _ 

Selbjt der Artilferie- and Luftdienſt waren weniger beihäftigt als 
jonit; das Wetter war aid) heute trübe und erjchwerte die Sichtnahme, 


Ohne allen Domp. 


Waſhington, D. E., 5. Juli. Die große internationale Viertejulis 
feter zu Mount Vernon, bei welcher Präjtdent Wilfon die Sauptrede hielt, ° 
fand ohne allen Pomp jtatt. Es wurde auch fein Präfidentenfalut, wie 
jonjt üblich, abgefeuert; doch wurde Herr Wilfon mit Trompetenjtöße ber = 
grüßt. 5 

Seine Rede war ſchon frühzeitig feſtgeſtellt und an maßgebenden 

tellen in auswärtigen Ländern verteilt worden. en 

(Ter vollftändige Inhalt der. Rede fiche auf der editoriellen Seitel 3 
Und Präafident Wilfons Feitbotihait an die Bürger fremder Serfunff 7 
jiche im Lofalbericht über die hiefige Feier.) “ 


Neue Verluſtliſte. 


Waſhington, 5. Juli. Die heute veröffentlichte Verluſtliſte der 
amerikaniſchen Armee enthält im Ganzen nur 23 Namen, die ſich 
wie folgt verteilen: £ 

Gefallen im Kampf, 5: Wunden erlegen, 7: tot dur lnfall, 15 
tot durdy AranfHeit, 2; jchwer veriunndet, 3; im Kampfe vermißt ». ; 

Mafhington, 5. Iuli, Die am Mittwoch befannt gegexene Verlufte 9 
lite der amerifaniichen Armee hatte 52 Namen gezeigt; darunter den 


k 
Chieagnver 9. NXundegard, 38, 61. Straße, ala fehimer 
verwundet. 


lit auf einen Teil der Zeitverfammlung. 
| 
| 


an 


I 
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geivehre und eine Anzahl Schügenmörfer erbeutet. 

Paris, 5. Yuli. Das franzöfiiche Kriegsanıt teilte mit, da bei 
Heinen Vorjtößen und Patrouilfengängen zwiihen Montdidier umd der 
Dife, in.der Champagne, auf dem rechten Ufer der Maas und in LZot- 
ringen einige Deutiche zu Gefangenen gemtadht wurden. 

Poris, 5. Juli. Die Franzoien unternahmen einen weiteren crfolg- 
reihen Voritoh genen die linfe zrlanfe des deutichen Roriprungs, der 
 bom Nisnefluk nad dem Marneflnh geht. Sie madıten dabei 1066 
Gefangene. | 

‚Berlin, 5. Juli. (Meber London.) Das Große Hauptquartier gibt | 
n feinem geitrigen Bericht zu, da die Franzoien die dentiche Linie durd)- | 
ftießen, jagt aber, fie feien wieder zurüdgeichlagen worden. | 

Ferner meldet e8 die Entwidlung von Nlliirtenangriffen 
Sommeflnf, ohne Näheres über die Ergebniiie zu jagen. 


Baumwolle für die Mittelmächte. 
Amfterdam, 5. Juli. Aus Budapeit wurde berichtet, dah; Fichen- 


N 


Jene Kriegsprofite. 

Mafhington, 5. Juli. Dad Schakamt überjandte heute dem Senat” 
einige Ziffern über Hiriegsprofite, entiprechend einer Nejoution des. eu 7 
notors Borah von Sdaho, weldhe Ausfunft darüber verlangte. \ 

Obwohl daS Schreiben einige enorme Profite aufmweift, ift der 
Pericht erflärtermaßen nody unvollitändig. Xorerit werden die Namen 
der betreffenden Geichäfte zurüdgebalten. Be 


wi 


Tas Schaamt wünfht, dab diefen Taten, melde ans- Einkommen“ 


I 
am 


tzeten. In :,rem abgegrenzten Raum | Der Vollziehungsausfehuß, die Neb- 
ftanden die Sänger, die dad Singen |ner und einige andere befannte Bür- 
ber Lieder leiteien, und wor iihnen|ger deutfher Abftammung - nahmen 





toriend Fonnen roher Taufafiiher Baumwolle van XTitlis abgefandt 
wilrden, und dab fie anfangs Auguit zur Verteilung an die Mittelmächte | 
eintreffen werden. Sin Budapeit jind audy ichon 26 mit feiniter Merino: | 
wolle beladene Fradhtwagons eingelaufen. 


Armeen beſetzen Eriwan. 


Amiterdam, 5. Juli. Der Berliner Lokalanzeiger berichtete, daß 
ſich armeniſche Truppen in Transkaukaſien in der Offenſive befinden, 
und daß eine aus 25,000 Mann beſtehende Abteilung die Stadt Eriwan, 
115 Meilen ſüdlich von Tiflis beſetzt hat. | 


Sozialijten, Reichstag und $riede. | 

Amiterdam, 5. Yuli. Die fozialiitiihe Zeitung „Worwärts” in! 
Berlin jchrieb, der Munich des deutichen Volfes nah) einem baldigen | 
chrenhaften Frieden jei jo groß, dal ein vernünftiges Entaegenfommen 
bon der anderen Seite zu jeiner VBerwirflihung führen mitiie, Unſere 
Beinde, jchreibt die Zeitung weiter, haben die Gelegenheit einen frrieden | 
zu erhalten, der nicht von der gegenwärtigen Sriegslage Yorgeichrieben | 
wird, jondern der jich auf die beiderfeitigen militäriichen md ofononti- | 
fhen Kräfte jtügt. Der Sozialütiihe Führer Rhilivp Scheidemann | 
äußerte jih dementiprecdhend, die Rolitif der Wahrheit verlange c$, das | 
Zugeltändnit zu machen, daß die öfonomishen Hilfsgquelien des deutichen 
Volkes nicht unerfchöpflidh find, und da die Tatjadhe, von der Zufuhr 
überfeeifhen Rohmaterials abgeichnitten zu fein, ii fürhlbar madıt. 
freimütiger wir bterüber jprechen, um fo jehnelier werden cs „umifere 
seinde begıeiten, daB dieje drüdende Lagz nur dazı führen fanıı, daß 
wir in Zukunft no größere militäriihe Anjtrengungen machen miriien, 
aber nicht, duf; wir uns Bedingungen fügen, die dein deutishen Wolf zur 
linehre zereihen und fine Anterefien auf die Dauer ſchädigen würden. 
Gin ehrenhaiter Frieden würde den \ntereiien unserer Segner cbenio 
zugute fommmen, wie den unfrigen. 


Türfifher Sultan geftorben? 


Amiterdam, 5. Juli. Ans Konftantinopel über Wien wird hierher 
gemeldet, dak der türfiiche Sultan Mohammed V. (geb. 3. November 
1844) Mittwod früh um 7 llhr geitorben jei. Er hatte an Influenza 
gelitten. 

In mandıen Kreifen glaubt man, daf, wenn jich diefe Meldung be: 
ftätigt, der Todesfall nur zur Stärkung deutſcher Interejien in der 
Türfer führen fann. | 

Der Thronerbe iit Wahided Tin Effendi, Bruder von Mohammed 
V, (geb. 12. Januar 1861). 


6 TLauchhboote als verfenft gemeldet. 


Ein atlantiiher Hafen, 5. Juli. Witteilungen über dic Ner- 
jenfung von jedes dentihen Tanchbooten, in zwei Schlachten vor der 
irländiichen SKüite, wurde von Rafjagieren aus England nebradit. 

Die erfte diefer Schlachten ereignete jid) zeitig im Anni, al& ein 
britiiches Transportboot, welches 7400 Mann amerifaniicher Soldaten 
beförderte, nebit jeinem Geleite in ein Net von Tanchbooten lief und 
eines derjelben niederrannte. Gin zweites il-Boot wnrde durd; Geihük- 
fener verjenkt, nnd ein drittes don einem Torpedojäger zum Sinfen 
gebradit. 

Die zweite Schlacht ereignete ji, als am 15. Inni Tanchboote eine 
nad) den Ver. Staaten beitimmte Geleitspartie von fünf Dampfern und 
ebenjovielen Kreuzern nnd Torpedojägern angriffen. Drei Tandıboote 
wurden durd; Bomben zum Sinfen gebradt. Aber aud) ein britiiches 
Kargojciff, „Driia“ (5436 Tonnen), wurde berienft. 

Deuticher Aeroplan verloren. 
Fine amtlihe Depeihe aus Kopenhagen 


x 
5 
Je 


Waſhington, 5. Juli. 
meldet: 

Ein deutfher Neroplan ging in der Naht vom 4. auf den 5. Xuli 
mit jeiner Bemannung unfern der meitlihen Nüjte Nütlands unter. 
Man jah ihn in die Sce niederitürzen. Ein däntiches Rettungsboct Faın 
zu Silfe, fonnte aber nichts ausrichten. 

Der Neroplan gehörte zu einem Geidiwader von vier Flugzeugen, 
weldhe'mit voller Eile füdwärts flogen. 


Alliirte in der Hebermacht. 
(Depeide des „liniverfal Eerbice“.) 

Bafhington, E. E., 5. Juli. Ziffern ans amtlichen deutihen und 
Alliirtenberidten laffen erkennen, dah die Alliirtenftreitfräfte in Franf- 
reich jebt nnmeriich den Dentichen weit überlenen jind. Dentihland 
wird für den Hanptfampf 2,842,000 Mann muitern, während die Al« 
füirten, mit Einfluß von einer Million oder mehr Amerikanern, min- 
beitens 3 % Millionen haben werden. 


x 
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Feierlich und erhebend. 


Nebelhörner der Schiffe 
See. Aber die Winde, die im Schoße 
des Sees ruhten, wachten auf, als die pold Grand, H. G. Zander, 
Sonne hoher ſtieg, zerſtreuten das Iſabella Carr, 
Gewölt und ließen die blaugrüne Arthur Hercz, Dr. Walter J. Briggs, Zahl flankirten. Die „Freunde deut— 
Wofferflache ihren gebührenden Ratz m. Rothmann, Karl Mathie und !fcher Demottatie” Yamen, 

in der Farbenſtala der Feſtſchmück· Otto C. Butz beſtehende Vollzie-und Frauen, in geſchloſfenem Zuge 


Deunkwürdige Verſammlung Deutſch— 
eutſtammter im Lincolu Park. 


Unverbrüchliche Treue. 


Kopf an Kopf gebrängt Zehntau= | af’ oder uͤnmittelbar vor der Tri— 


I!fende, Männer, Frauen 
|mande feit Stunden auf den Beginn 
‚bes Tyejtes martend, alle mit einen 
Fahnen, alle in weihevoller, der Be- 
|beutung bes Tages angemeffener 
Stimmung, darunter viele Vetera- 
nen des Bürgerfrieges. Dann ein 
‚alter Herr, ber 


Sie nelangte in den Anipradyen der Nedner and in den Beichlüffen zum en mar, im Original zeigen fonnte. 


Ausdruck. — Schöner Feſtſchmuck und patriotiſche Gejange verſchö⸗ 
nerten die Feier. — Tauſende gelobten am Nationalfeiertage der 


Hunderte von Vätern und Müttern, 
deren Söhne heute für die Ehre des 
Sternenbanners im Telde ftehen. 


Flagge und dem Yande ihrer Wahl aufs Nene unbedingte Anhang: |Alfe nur von einem Gedanken beimegt, 
lichfeit für jest und alle jpätere Zeit. — Das Hilfen der lange und |daß die Feier zu dem werben follte, 
der rlannenaruft. — .Botichaften des Präjidenten and des Gonver- |äu dem fie geworden ift: zu ber lange 


nenrs. — Grinnerung an die Mnabhängigfeitserflärung. 


N; 


— 


Bedentung der Feier in Worten von E. R. Litſinger, Mſgr. Rempe 
und Paſtor Boecler. — Bedeutungsvoller Beſchluß. 


Mit feierlichem Ernſt haben ge- Morgen waren rührige Hände unter 


ſtern Zehntauſende von Bürgern 
deutſchen Stammes im Lincoln Park 
den Treuſchwur zur amerikaniſchen 
Fahne erneut. Alt und Jung war ge— 
ſommen. Viele unmittelbare Nach— 
kommen der Achtundvierziger waren 
im Mittelpunkt einer Feier, die im 
ganzen Lande gleichmäßig ein Beken— 
den zu den unvergänglichen Grund— 
ſätzen bedeutete, die vor 142 Jahren 
zum Glaubensbekenntniß des "me 
rikaniſchen Volkes gemacht wurden, 
und die ſeither nicht aufgehört haben, 
in der ganzen Welt mit werbender 
Hraft zu wirken. 

Der Welt hat Amerika geſtern ver 
ſichert, daß es das Schwert gezogen 
hai, um dieſen Grundſätzen überall 


bei ſeinen heutigen Feinden und bei 
ſeinen Verbündeten volle Geltung zu 
ſckaffen. Der Idee, den 4. Juli 1918 


zu einem Unabhängigfeitätage für 
bie aanze Welt zu machen, fonnte 
Niemand freudiger zuftimmen, als 
die Männer und Frauen bdeutfchen 
Stammes, die heute diefer bee obne 
Miderfpruc das fchmere Opfer brin= 
gen, ihre Söhne gegen die jtammoer: 


Imandten Reiche ins Feld ziehen zu 


feben. Das war es, ma? bei ber ge: 
ftrigen Feier zum Ausdruck kam. 
Das bezeugte im Walde der Tur— 
ner-, Sänger: und fonftigen Der: 
einsfahnen 


Stammes feiern durfte. Das bezeugte 
ber Jubel, mit dem bie National: 
hyumnen und die Vorträge patriott- 
icher Gefänge aufgenommen wurden. 


Die Sonne ſiegt. 


Arthur Hercz' Leitung 
marmorne Muſiktribüne würdig zu 


das ſchwarz-rot-goldene 
Banner, das geſtern ſeine Auferſte— 
hung als das gemeinſame der frei-— 
heitsliebenden Amerikaner deutſchen 


tätig, die 


ſchmücken. Kein Wort deutete an, 
d: * da eine Verfammlung der Deut: 
hen ftattfinden follte. Künftler, die 
vorbeifamen, erfanıten an, daß ein 


‚folcher Feitplag nur von Künitlern 
deutihen Stammes für eine Menge 


deuifchen Stammes aefhmüdkt mer: 
den konnte, Schwere Suirlanden aus 


Gichenlaub bildeten ein Gewebe über ! 


der Tribüne, ein in breiten blauen 
und meißen Gtreifen gehaltener 
Baldakhtin fchmebte darüber. Un Ei: 
Kenfranzen ringsum verpolfftändig- 
ten lange rote Bänder die feitliche 
Harmonie der mationalen. Farben. 
Der volle Glanz aber fam in das 
Bild, ald die Bannerträger der Ver: 
eine aufzogen, als fich ihre amerifa= 
ntihen Fahnen und die Banner der 
verfchiedenen Vereine zu einem Ge- 
jammtbilde von Farbe und Beme- 
sung einten. Die Begleiter mit ihren 
Schärpen, zwei Turner im weißen 
Fechtanzug mit Fleuretts, eine Kom— 
pagnie flotter Boyſcouts, die ſich als 
überaus nützlich bewährten, die Mu— 
ſikkapelle Ferullos in Uniform und 
davor eine Gruppe von ernſten Män— 
nern, die im Sturme bewegter Zeit 


den richtigen Ausdruck für die Ge— 


fühle ihrer Stammesbrüder zu fin— 
den gewußt haben. 
Der Vollziehungsausſchuß. 


Der aus den Herren Paul 
Mueller, John Stelt, Horace 


> 
F · 
oO 


ne. 


Doniat, Nacob 


IM. %. Girten, %. U. Wittenmeier, 
|. M. Eberhardt, Dr. Louis 9. 


erwarteten und nie in diefer Macht 
Ierfolgten Treuerflärung der Deut- 
Ifchen, mit der fie nun auch das pa= 


|triotifche Wort zur patriotifchen Tat | 
Sm Haude des Win- 


ıgefügt haben. 
des, der die Glut der Nulifonne 
fühlte, flatterten die ftolzen Vereins- 
banner, mit 


|die Stunde. 
mar es, die man überall hörte — daß 
die Bürger deutichen Stammes eine 
ihrer und 

|mürbige eier veranfialtet haben. 

| Die arobe Maffe ver Teilnehmer 
begann fihon zeitig Jich einzufinden. 
Um ’zmwölf Uhr bereits ftellten fich 
Einzelne oder Familien ein, um Sih- 
'pläße zu erhalten, und jchon vor 
|äwei Uhr maren jämmtliche 1500 
Sitze vor der Yelttribüne befeht, be- 


|gunnen Hunderte und fpäter Taus | 


ſende fich im meiten Halbfreife um 
die Sitze aufzuftellen. 

Unterdeſſen machten etwa 20 oy 
Scouts, nette und überaus anſtellige 
Jungen, von Zeit zu Zeit kriegeriſche 
oder patriotiſche Muſik, denn 
hatten ein paar Trommeln, 
Trompete und 
bracht. Sie machten ſich als Ord— 
ner, beim Verteilen der Erinnerungs— 
programme und durch ſonſtige Hilfe— 
leiſtungen äußerſt nützlich und grif— 
fen überall, wo es nottat, bereit— 
willig, freundlich und geſchickt mit zu. 
Von 2 Uhr ab begannen die Fah— 
nenträger der verſchiedenen deutſchen 
Vereinigungen und deren Mitglieder 
einzutreffen. Ein 
nenwald erwuchs 
der Tribüne. Die Turner 
mit unter den Erſten; 


eine 


Aufſtellung zu beiden Seiten des 
Aufgangꝰ zur Tribüne. 


Im grauen Dunſt war der Tag Friedrich, Emanuel Gall, Henry die Sänger und die Schuhplattler, 


dumpf hallten die 


heraufgezogen. 
auf dem 


Hieber, John E. Traeger, Henry 
Schoelltopf Ed. R. Litſinger, Wm. 
Schmidt, Erneſt G. Kußwurm, Leo— 
Frau 


Leopold Neumann, 


die Harugari und die Plattdeutſchen 
Gilden, Kriegervereine und Sieben— 
bürger, Schwaben und ungezählte 
Andere. Viele brachten ihre Fah— 
nen, welche die Tribüne in großer 


Männer 


ung einnehmen. Schon am frühen hungsausſchuß war vollzählig ver⸗mit der ſchwarz⸗rot⸗goldenen Fahne. 


Kinder, !biine Plch, 


einen Abdrud ver, 
Unabhängigkeitserklärung, wie er am 
5. Juli 1776 in Philadeiphia erfchie= | 


ihren Auffchriften in 
deutſcher Sprache; kein Mißton ſtörte 
Und nur eine Stimme | 


der Gelegenheit vollauf | 


fie 


eine Paufe mitges | 


prächtiger Fah⸗ 
zu beiden Seiten 
waren 
„ Horac die Turner 
Brand, George A. Schmidt, Franz Robert Kuſßwurm und Gentſchel von 
| NR. Darmftadt, der Chicago Turngemeinde nahmen | 


Es tamen | 


auf der auch TFerullos 
|Kapelle die für fie beitimmten Sitze 
ieinnahm. Für die Sänger war ein 
am Nordweſtrande des Feſtplatzes 


abgegrenzter Raum beſtimmt, | 


Geſänge der Feier. 
Beginn der Feier. 

Kurz vor drei Uhr trat Vorſitzer 
Henry G. Zander auf den Redner— 
ſtand, um den Verſammelten ins Ge— 
dächtniß zurückzurufen, daß zur ſel— 
ben Stunde im ganzen weiten Lande 
allüberall der Unabhängigkeitstag 
mit einer gleichartigen Feier 
begangen werden, in derſelben allge— 
meinen Form und zur ſelben Zeit wie 
die Feier an der Grabſtätte Waſhing— 
tons in Gegenwart des Präſidenten 
der Ver. Staaten. 

Dann, pünktlich um 3 Uhr, glitt 
Sternenbanner, betreut von den 





| daz 


Maft zur Linfen des Mufikftandes 
zur Höbe, die Kapelle intonirte das 
|„Star Spangled Banner”, das von 
der ganzen gewaltigen Verfammlung 
begeiitert mitrefungen murbe, und 


gengruß und Treuſchwur: 
„Ich gelobe treue Anhänglichkeit an 
meine Flagge und die Republik, de— 


(Fortſetzung auf Seite 3.) 


Member of the Associated Press. 


The Associated Press is ex 
elusively entitled to the use for re- 


local news published herein. 


Eejet die „Sonntaapsit”. 





Chicago und Umgegend: Klar und 
fiihler heute Abend und morgen. Mähig 
ftarfer Nordoit: und Norbweitwind. 


| Qtlinots: Im Allgemeinen Mar beute Abend | 


und morgen, Im nördliden und mittleren 
Zeil heute Abend, in der Nähe des Michican 
Zecd morgen Tübler, 

Nisconfin: Klar beute Abend und morgen. 


1 


und de& Zuperior Sees morgen. 

Sndiana: Menenihauer und fübler beute 
Abend, morgen Ilar umd im füdlichen Teile 
fübler. ö 
Nieder Michigan: Teilmeife bewölft und füb- 


Sonnenuntergang, beute: 8:28. 
Sonnenaufgang, morgen: 5:20, 
Mondaufgang: Morgen früb 3:37. 


Temperaturftand. 


Heute Abend fübler, in der Näbe de3 Michigan ! 


ler heute Abend; morgen flar und Fühler tim | 
| öftlihen Zeil. 


Adolph Georg jr., F. £. Brandeder, 'fpäter al3 Ehrenwade mit Schlägern | 


| 

| Waſhington, 
ie tion an, die den Präſidenten erſucht, eine Proklamation zu erlaſſen, 
leileien von dort aus die allgemeinen welche das amerikaniſche Volk zu einem Mittagsgebet 


würde 


Boy Scouts, am ſchlanken weißen 


HerrZander verlas ſodann den Flag- 


publication of all news dispatches | 
I 


eredjted to it or not otherwise ere-| 
idited in this paper and also the | 


| Nacjitehend der Temperaturjtand nad) | 


den amtlichen Angaben de3 Wetteramtez 


von gejtern Nadımittag von 3 Uhr an: | 


3 Uhr 
4 uber 
5 Ubr 
6 Ubr 


Morgens,... 
Morgens... 
Morgeng.... 
6 Morgens... 
7 Uhr Morgens.... 
8 Uhr Moraens.... 
9 Uhr Morgens... 
10 Uhr ® 
mu 

12 Uber 

1.u8 


, eNadm. :.... 
2 Uhr Nadım...... 


3 Uhr Nahm 7 | 
4 Ubr Nadhm.....- 38 
5 Uhr Nadın 


6 Uber 
7 Ubr WUbend3....: 
8 Uhr Mbend3,....88 
Abendd.. 5 | 
81 | 


9 Ubr 
10 Uhr 
11 Uhr Ahenb&..... 20 
12 Uhr Witternacht.78 
1 Uhr Morgend....77 
2 Ubr Piorgend....74 


BOB 
KRO-959 Fun Sie 


ſte 


mer und Ueberprofit⸗Berichten erlaugt wurd 


Bedeutung“ beigelegt werde. 


Mittassgebet wird angeordnet. 
D. E., 5. Nuli. Der Senat nahm heute eine Refolu- 


X 


während der 
ganzen Dauer des Krieges auffordert. 


Die Refolution geht jegt an das Abgeordnetenhaus und wird ohne 


£ 


Zweifel endgiltig gutgeheißen. 

Sen. Phelan verlas einen Brief von Herrn Wilſo 
Tumulty, welcher ſagt, daß der Vräſident ein ſolches 
einen ſchönen Gedanken halte. 


San Salvador grüßt uns. 
Anläßlich des amerifani- 


nd Privatſekretãt 


* 
* 


San Salvador, Donnerstag, den 4. Juli. 
ſchen Nationaltages ſandte der Kongreß dieſer 
Republik folgende Kabeldepeſche an den amerikaniſchen Senat: 


„Un diefem gloreichen und denfwürdigen Datum fendet die National- * 
|verfammlung von San Salvador dem Senat und dem amerifaniihen 3 
den 
Triumph der Ideale von Serechtigfeit und Freiheit und für das Veh 


Rublifum ihre wärmiten Grüße und ihre beiten Wünfdhe für 


gedeihen der großen amerifaniihen Republik!“ 


Kriegserflärung iteht bevor ? 
Stockholm, 5. Juli. In den hiefigen Zeitungsbüros ift man der 
|Anficht, dat eine Ariegserflärung Finlands gegen die Alliirten ſtündlich 


erwartet werden Fann. 


nu — ———— — — 4 





SE 7 7 7 7 77 27 
Botfhart von Präſident Wilſon. 


„br Seid zufammengefommen, Mitbürger, um die Unterzeichnung, der 
Unabhaͤngigteitserklärung zu feiern, die das Erivadjen eine3 neuen Geiites 
im Leben der Völfer fennzeichnete. Dieſen Getit haben wir wachſen ſehen 
ſeit dem Tage, an dem unſere Republik geboren wurde. Bei vielen Völlern 
haben wir das Verlangen nach Selbſtregierung laut werden hören und 
haben beobachten können, wie der Kampf dafür fich fiegreich ausbreitete. 
Mir find dazu gelangt, da3 Recht auf politiſche Freiheit als ein allen Men⸗ 
ſchen gemeinſanes Recht anzuſehen. In Sicherheit innerhalb der Grengen 
unſeres Landes haben wir uns jahraus jahrein an dem friedlichen Wachs⸗ 
tum der Freiheit und der Demokratie in der ganzen Welt erfreut. Und 
doch jeben wir und num plößlich einer Drohung gegenüber, die Alles ges 
fährdet, wa3 umfer geworden iit, mas die Welt geivonnen bat. 

„Mit all’ ihrer altbefannten Anmahung, Graufamleit und lnge- 
vechtinfeit hat fich die militärijche Nutofratte wieder gegen die Hoffnungen 
der Menfchen auf Frieden bewaffnet. Durd; eine Organifation, welche zum 
Teil durch Falfchbeit md Verrat aufrecht erhalten wurde, bat fie zunadhit 
die. Selbitregierung unter ihren eigenen Völlern unterdrüdt. Nun ift fie 
daran gegangen, ihren Willen ihren Nachbarn und uns aufzuerfegen. Cie 
hat eine zivilifirte Nation der Welt nach der andern gezwungen, entweder 
auf ibre hohen Biele zu verzichten, oder zu ihrer Verteidigung Strieg zu 
erflären. Ind to finden wir uns Iviederum in einem Kampfe um a 
Beiteben al3 eine Nation. Wir jehen uns vor die Wahl geitellt, uns ent» 
weder neuerlich de3 Grundrechtes freier Männer zu berfichern, ihre eigenen 
Gejeße zu geben und ihre eigene Staatdangebörtgfeit zu bejtimmen, oder 
zu geitatten, daß die Menichheit das Opfer eines rüdjihtslofen Ehrgeiges 
wird, der entichlojien iit, zu zeritören, wa3 er nicht bemeiitern fann. 

„Gegen diefe Drohung baben jich die freiheitsliebenden Böller der 
Melt erhoben und fich verbündet. Seine Furcht bat fie geichredt, Feine 
Yodung materieller Moblfabrt bat fie zurüdgebalten. Ste haben Epfer 
gebracht, wie fe die Welt noch niemals vorher gefannt hat. Ahr Wider- 
jtand im Angeficht von Tod und Yeiden bat den Beweis erbradit, daß das 
Streben, dejien Erreichung die deutiben Bemühungen befeelt, niemals 
hoffen fann, den Geiit_der Menjchbeit zu beberricen. Die Welt Hat fo 
nachdrüdlich gegen die Schreden milttärticher Eroberungen, gegen die Leere 
eines Lebens, das fich mit der Befriedigung förperlicher & ürfniſſe be⸗ 
gnügt, gegen das Elend, Teil eines Staates zu werden der weder Wahr⸗ 
heit noch Ehre kennt, erhoben, daß ſelbſt Völker, die lange mit Gewalt be— 
herrſcht und unterdrückt waren, jetzt begonnen haben, ſich zu rühren und 
ſich zu bewaffnen. 

„Jahrhunderte der Unterjochung haben die nationalen Hoffnungen der 
vielen bon einander verſchiedenen Völker des öſtlichen Europa nicht zu zer⸗ 
ſtören vermocht. Sie haben die niedrigen Ideale ihrer politifhen umd 
militäriſchen Beherrſcher nicht angenommen. Sie haben die ſchleihend 
Verfolgungen im Frieden ebenſo überlebt, wie die qualvollen Leiden — 
Krieges, und jie fordern jeht Anerfennung ihres gerechtfertigten Anipruches 
auf Mutonomie und Selbitregierung. Vertreter diefer Nationen find heute 
unter Euch. Sie jprechen ihre Ergebenbeit für ıumfere Adeale aus und 
bieten ihre Dienjte in der gemeiniamen Sache an. ch bitte Euch, meine 

. * * % ⸗ 
Mitbürger, diefen unferen Unabhängigfeitstag gemeinjam mit i ; 
dem erften zu maden, der einer Ilnabhängigkertserflärung für alle 
der Welt geweiht iſt!“ 
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Der einzige Bajement-Verfaufsranm, welcher ausichliehlich wohlfeilen | 
zuberläjfigen Stleidern für Männer und Sinaben gewidmet it. | 


Unfer jährlicher Iuli-Herablegungs-Verkanf von 
3-Stücke Anzügen und Ueberröcken für Männer 


Räumung von Heinen und nit weiter geführten Rartien 


Fancıh Mifchungen Anzüge 
Blaue Serge Anzüge 
Frühjahrs-Ueberzieher 


— 
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Elegante Auswahl von Muftern. Eitre Größe ift hier in einer 
Partie oder der anderen, ob ihr eine reguläre oder ertra Größe 
tragt. Viele der Neberröde haben feid. Mermelfutter u. Nofes. 
Alle Anzüge u. Ueberzicher große Werte, herabgef. auf $15.75., 


un Seitreiite Kammgarne und fancy Miihungen und Anzunitoffe 


& nen 


Heber und unter Tnge. 


Re: Oberſchleſiſche Veromanns⸗Novelle von 
r A. Oskar Klaußmann. 


(3. Fortſetzung.) 


— u > 
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TTMUE 
Henry (.Lytton & Sons 


preije, wir mißadten wirklichen Wert um jdhuell 
dieje furzen Partien von angebrodhenen Größen und nicht wei⸗ 
tergeführten Partien zu räumen, und wir offeriren ſie zu einem 
herabgeſetzten Preis, der für Euch ganz rieſiges Wertegeben 
bedeutet. 
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ber Herzöge 

bes Herrn d. Thiele-Windler und bes 
Fürften v. Pleß keiner mit Schwelm 
x meffen. In der Erzählung bon 
w_ | Nagdbgejchichten reichte ihm feiner das 
u | Waffer. Man fei nicht etwa voreilig 
w* und halte Schwelm für einen ge 
„" mwöhnlichen Yägerlateiner. Zu lügen 

w und ungeheuerliche Jagderlebniffe zu 
m | erzählen, das ijt Feine unit, aber jo 
B_ | zu erzählen, mie Schwelm dies tat, 
W_ | tar einfach phänomenal. 

Er hatte eine Art und Meife, 
„" Ueberzeugung zu heucheln und Glau=- 

u ben zu eriweden, daß Ieber, der ihm 

En | zubörte, feft an das glaubte, was ihm 

der Meibmann bortrug, und erit 
W_|mwenn dDiefer mit fchmunapollem 
„" Schluß feine Erzählung beendet 
a |hatte, fam da3 Opfer dazu, fich lang- 

B | jam zu befinnen und die Anficht zu 

m|geminnen, daß es doch nicht ganz 
M | tichtig mit ber Gefchichte fei, die e& 
\eben gehört. 

Schmelm aljo fam, begleitet bon 
Dia, auf den Gartenzaun lo und 
mochte immer Kleinere Schritte, je 
näher er fam, denn der Empfang, 
der ihm von Lottchen Quftig zuteil 
wurde, war feinesweg3 ermutigend. 
Sie jah namlih den Weidmann nid, 
trogdem fie ihn eigentlich jehen 
mußte. 

Sie blidte unabläffig auf ihr Ges 
müfe, und Xägerdmann und Qund 
Ihienen für fie gar nicht vorhanden 
zu fein. 

Schwelm mar, meil Lotidhen To 
‚gang vertieft in ihre Urbeit jchien, 
B| genötigt bis dicht an den Garten: 
| zaun heranzutreten und fi dur 
B | den Gruß: „Guten Tag, Fräulein 
w_ | Lottchen!” bemerkbar zu machen. 
| „Buten Zag, Herr Trörfter!” Der 
Gegengruß Hang wenig ermutigend. 
Das Fräulein fah nicht einmal auf. 

Schwelm fügte fich mit beiben 
Urmen auf den Gartenzaun und 
zupfte mit der Iinten Hand an ben 
Enden feine® dunfelroten Barted. 
Dia ftedte die Nafe Tchnuppernd uns 
ten burch den Zaun und mebelte uns 
perbrofjfen mit dem Schmanze. 

Lottchen beachtete indeß weder 
Mu Jäger nod Hund. 
w „Schönes Metter 
w® | endlih; Schwelm. 
„® Jawohl!“ 

w| „Wird mohl auch jegt ſchön blei— 
En ben, wenn der Wind fo meiter fteht.” 
® „Und menn’s nicht regnet.” 
gi | Paufe.. Schwelm mißhanbelte fei: 
wg nen Bart, al8 habe er einen Wilddieb 

iſt 


unter den Händen. 

„Der Herr Leutnant doch 
wohl, wenn ich fragen darf?“ 

„Jawohl! Danke für gütige Nach— 
frage.“ 

Wieder Pauſe. Wenn ſie ihn we— 
nigſtens nur einmal angeſehen hätte! 

Aber ſie tat es nicht. Er war ſo 
verlegen, daß er ſich wie ein beim 
|" pfelfiehlen ertappter Schulbube vors 
am. 


DH 
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1575 


ir vergeilen erhöhte Koiten: 


shr Fünnt die Erjparnijie nicht richtig würdigen, ehe 
Sshr nicht Diefe guten, zuverläfligen Stoffe, jtarfe Ar- 
beit und gute Faſſon in dieſen Kleidern ſeht. 


heut'!“ ſagte 


Juli-Yerkauf von Veinkleidern 


Muſter. Hub Special und Excello Macharten von großer Dauer— 
haftigkeit. Schlichte oder Cuff Bottoms; Größen 28 bis 60 


Taillenmaß; jetzt herabgeſetzt auf einen extra Preis— 83 69 


wert von 

x 

Athletic Union Enits für Män- 
ner, aus guter Sorte Nainioof, 
in fancy Streifen, Croß Bars, 
Novelty-Geweben und Greve: 
Effekten. 


Männer-Strohhüte, in moder— 
Sennit Braids, fancy 
Stroh ſorten, Madagascars, 
Palm Beaches und weichen 
Negligee-Faſſons, 

ſpeziell zu 


se 
| Lottehen ?" 
„Sch danke, ed geht!“ 

S | * In Schwelm's Inyern tobte es. 
Staletenzaun von der Waldwieſe ge⸗ nach ſeinem Befinden zu erkundigen. Er beſchloß, einen Gewaltſchritt zu 
trennt iſt. Der Garten aber befindet Daß es Luftig in feiner Militär-|tun. So konnte die Unterhaltung 
ſich hinter dem Hauſe des Zollein- laufbahn nicht weiler als dis zum unmöglich weiter fortgehen; ſo kam 
nehmers, das dort ſteht, wo die Leutnant gebracht hat, das iſt nicht er ja zu gar feinem tele, am aller- 
Kunſtſtraße fi in zwei Arme teilt, |feine Schuld, fondern die der ewigen | wenigiten zu dem, ba3 er fid für 
‚die ji mehr und mehr voneinander Triedensperhältniffe, die mährend | heute gejtedt hatte. 


entfernen, je weiter fie gehen, gleic} | feiner Dienstzeit berrfchten. Damals 


». Ujelt und Ratibor, | 


„Ste find audh mohl, Fräulein 


5 — * ? t ( 3 
„Wiſſen Sie, Fräulein, was ich ſichern, wurden geſtern von Superin 


pPem Unfug aefteuert.| 


Nur ein jhwerer Unfall durd) leicht- 
fertiges Scdjiehen verurjadht. 


Elfie Zimmer das Opfer. 


Der Schiehbold, ein 1djähriger Schlin: | 
gel, verhaftet. — Auch Feuerwerk: | 
. förper haben erfreulih wenig Uns» 
Ir Soldat heil angerichtet. 
an der enerlinie opfert | 
Alles für die Sicherheit 
unferes Landes und die 
unjrine und die unjerer 
Kinder, 


3% ON 8AVINGS 


Wenn man in früheren Jahren am | 
| Morgen nad} dem 4. Yuli die Zeitung | 
‚in die Hand nahm, and man die) 
| Berichte von einer erfchredlich großen 
'YUnzahl von Unfällen, die auf dus. 
'unvorfichtige Hantiren mit Schuß: ! 
Gin Sparfonto jchüst waffen oder zjeuerwerfstörpern zus: 

Irüdzuführen waren. In ben legten 


Gnd in Zeit der Not und |< Be: E i 
Sülft Ener Regierung ickt. — iſt dies glücklicherweiſe an— 
| 


bers geworben, und bie gejtrige eier | 
des Nationalfeiertages verlief in Dies 
fer Hinficht im Großen und Ganzen 
recht befriedigend, denn nur ein 
Ihmwerer Unfall it in Chicago zu 
berzeichnen. 

Die neunjährige Elfie Zimmer 
[pielte vor dem elterlichen Haufe 2740 
Nord Marfhfield Ave., als jie von 
einer Revolverfugel in die Bruſt ge— 
troffen wurde. Sie wurde fchleu- 
nigft nad) dem Slinberhofpital ge= 
x Ihafft, wo die Werzte wenig off: 

nung haben, fie am Leben zu erhal» 

ten. Die Polizei nahm den unvor— 
fihtigen Schügen in der Perfon de3 

15 Jahre alten Arthur Bonning, 

2714 Nord Marfhfield Uve., in Haft. 
Viehrere große Mietöhäufer von New | Der Bengel, melder vorläufig im 

Yorker für Plantage cingetaufcht. |Jugendheim untergebracht wurde, 


I. Herbert Brand, Eimira, N. Y.,| Par aud im borigen Jahre am 
Hat feine Plantage von zwölftaufend 4. Juli verhaftet worden, meil er 
Ucre, zwanzig Meilen von Palm einen Repolver im Bejig hatte, und 
Bea, Fla., an Samuel Land über: Tein Vater hatte für bie geftrige Feier 
tragen im Yaufh für folgende Lie- ,befondere und, mie er glaubte, hin— 
genfhaften zum Gefammtpreife von ‚teihende Vorbeugungsmaßregeln ge- 
$75,000 über der Hnpothetenfchuld: troffen, um ihm das Erlangen einer 
5180 bis 88 Süd Part Avenue, 25 Waffe unmöglich zu machen. Defjen- 
feine Wohnungen, Grund 69 bei | ungeachtet hatte der Schlingel fi 
215 Fuß, mit $65,000 belaftet, aufjauf eine dem Mater nod un= 
$90,000 bewertet; an der Südmeft: 'erflärlihe Weife in den Befik 
ede der Moodlaton Ave. und 47. |eined Schiekeifens zu feen gemußt 
Straße, fehs Läden und fechzehn und, wie unter den Umjtänden nicht 
Wohnungen, Grund 69 bei 118 Fuß, |a..ders zu erwarten war, jihineres 
mit $57,500 belaftet und auf $80,000 | Unheil angerihtet. 
bewertet; an der Sübmeftede der! Hinter dem Gebäude 832 Fulton 
Wellington und Troy und an der, Strafe vergnügte fih der 1817| 
Südmeitede der Richmond und | String Straße mohnyafte Wiliiam 
George Straße, Finfzehnfamiliens | Pautfch damit, zur Feier des glor: 
häufer, Grund je 50 bei 125 Fuß, reichen Vierten aus einem Rebolver 
mit $20,000 belaftet und auf $35,- | mehrere Schüffe abzugeben. Leider 
000 bemertet. jmurbe babei ber elfjahtige Frank 

Das FZmölffamilienhaus auf — 22— 1016 Weſt Auſtin Ave., 
Oſtſeite der Ridgeland Avenue, 220 von einer Kugel ins Bein getroffen. 
Fuß nördlich von der Waſhington Dem 18jährigen Nicholas Quirk, 
Straße, Dat Part, Grund 100 bei 704 Carpenter Straße, wurde ein 
171 ,uß, mit $18,000 belajtet, tft zu | Finger der rechten Hand abgeriffen 
330,000 bon Frank W. Garn an Urs und er trug eine flaffende Wunde 
tur Weinreb verfauft worden. am Iinten Oberfchentel davon, ala 

— Ieine fogenannte Spielzeuglanone, die 

Pronibitioniftiihe Pläne, fein um ziwei Jahre jüngerer Bruder 

— Paul, ein Schüler der Lane Techni— 

Tradene wollen Kontrolle der Legislas | Ihen Hodjchule, angefertigt hatte, 
tur in der Vorwahl erringen. explodirte. 


Pläne für eine nachdrückliche 
Kampagne, um ſich die Kontrolle des 
Unterhauſes der Legislatur zu verlieren. 
verſagte, 
tendent F. Scott MeBride von der Hand, 


Spareinlagen, an oder vor 
dem 13. Juli gemacht, | 
bringen 3% Binfen vom 

1. an. 


3% ON SAYINGS _ FORT DEARBORN NATIONAL BANK 


Fort Dearborn 
Trust and 
Savings Bank | 


Monroe und Glarf Str. 


J 
—— 


— —— — 


DBom Grundeigentumsm arktt. 








Straße, mag möglicherweiſe ein Auge 

Ein Feuerwerkskörper 
und er nahm ihn in die 
um die Urſache feſtzuſtellen. 


Frank Ve Ballis, 2616 Taylor 


ur 


Ziektrische Geräte 


B: 
Hi 


auffchlag. 


Größter jemals angebotener Wert 


Bit auf weitere Benachrichtigung bieten wir mei garantirte elet- 
trifhde Geräte für den Preis ben nur einem an, mozu noch bie Vergin- 
ftigung von Abdzadlungen für die Beleutungdfunden der Commonivealth 
Erfon Cd. fommt, vertn fie ed wünfden, mit einem getirigen Breid« 


hr Fünnt entweder einen hübichen nidelplatürten Ihermag elefs 


teiihen Moft, mie abnedildet, au $7. 
elcitriihen Knffee Mercolator zu $7. 


2000 FEDERAL COUPONS 
Bolftändig frei 


Diefe Coupons bereihtigen Eud) zur Einlöfung, 
ermar elettrifgen Dügele! 
mag eleltrifden Xoafters, mie fie unten apgebildet fin 


Sadlung, entweber eines 7 


Kauft frühzeitig, da der Vorrat 
nirt Ranbolpb 12 
Zum Verlauf im 


u BERELREBZRBAGE 


35 oder einen Aluminium Ihermag 
90 faufen und hr erbaltet 


ohne meitere 
En oder einesTder« 


ziemlich beidränft ist. Telephos 


‚ Local 216, und unfer Bertreier wird vorſprechen. 


BL..BOTRIO SHOP 
72 Weit 


Adams Str. 


5weigläben: 
5646 W. Lale Etr, 
4523 Broabiwah. 
3127 Bogan Bipb, 


9168 Eouth Chicago 
Mdenue. 


Se. | 
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MeJunkin Aürvertising Company, Chicage 
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n-Tage 


Spar:Ginlagen, am,oder dor dem 


12. JULI 


gemadt, bringen 3% 


Zinjen per Jahr vom 


1. JULI 
Illinois Trust&SavingsBank 


Nordost-Ecke La Salle und Jackson Str, 


542,000,000.00 _ 
an Zinfen 


von uns an Einleger Sezahlt 
feit 1890. 


biten überfallen wurde. Da er, ftatt 


dem Befehl „Hände hoch!” Folge zu 
leiften, fein Heil in der Flucht fuchte, 


wurde er niedergefnallt. Yeht ringt 
er, mit je einer fugel im rechten Arm 


und Unterleib, im Enalewoodhofpi= | 
tal mit dem Tode. Die Räuber find, | 
allerdings ohne irgend melcdhe Beute, 


entiommen. Biäher fehlt jede Spur 
ton ihnen. 


SE Fabens, ber den tobesmutig Vorbrin- | trogbem Luftig al3 alter Soldat das 
= genden noch; mit dem Leben verband, | Recht hätte, recht bärbeißig und Garten, wo ſie mit der höchſt proſai⸗ 
ehend, kniend und auf den Ferſen barſch zu ſein. 
dodend, blickten Beamte und Arbeiter 
Er regungslos auf die Leine, Die 


F dann abermals ftill ftand. 


die fi wieder abzumideln begann, | 


Alfred drückte das Tuch vor Mund‘ mie zwei gute Freunde mehr und nahm man mit Ehren und grauem 
und Naſe, mit der Rechten taſtete er mehr auseinanderkommen, je länger Kopf im Anfange der fünfziger 


fich vorwäris. Im nächſten Augen- ein Zwieſpalt zwiſchen ihnen dauert. Lebensjahre noch als Leutnant feinen 


blid war er im Nebel verſchwunden, Dieſe Kunſtſtraße iſt aus Kreis- Abſchied, 
noch hörte man gedämpft den Schall mitteln hergeſtellt, und deshalb wird Anſtellung 
ſeiner Tritte. 
Auch dieſer verſtummte bald, aber | 
die Leine widelte jich jtetig von ber 


erbielt eine Ausfiht auf 

im Gtaatädienft und 
erhoben, dejjen Beitreibung dem den. Auch Luftig war diefem landes- 
’ alten Leutnant a. D. Luftig obliegt. | üblichen Programme gefolat, und 

Rolie ab. Luſtig iſt ein hoher Sechziger, eine wenn ſeine Frau auch bald ſtarb, ſo 
= Plöglich erhielt die Leine einen „Seele bon einem Manne“, wie man hinterließ ſie ihm doch den Blond— 
 Rud und fiand dann ftill. Die nur in Oberſchleſien ſagt. Noch immer kopf Lottchen, der mitien im Walde 
ie noch matt Fladernden Lampen wur- hält er ſich ſtraff und gerade, trotz unter des Vaters ſanfter Obhut zu 
BE den dicht über die Rolle der Leine ge: des Alters und ber meißen Haare, einem prächtigen Mädchen herange— 


BE Halten, um jedes Zucken derſelben zu und auf ſeinem Geſicht mit dem kur⸗ wachſen war. 


BE beobachten. Eine dicht geſchloſſene zen Bacenbart ſpiegelt ſich noch in⸗ W 
ruppe bildete ſich um das Ende des mer Freundlichkeit und Herzlichkeit, 


Raſenbank in dem bereits erwähnten 


x 'fhen Tätigkeit de8 3 Mohrrüben- 
Es ift ihm aber nie eingefallen, |pußends befchäftiat ift. Alles an ihr 
jet |von biefem Rechte Gebrauch zu ma= |atmet Wald und Waldespuft, fo er: 
wieder einige Male heftig zudte und chen, und deshalb ift er bei Jung und Härte nämlich neulich unter den 
„Er taumelt bereits!” ſagte flü- | Chaufjeegelb nicht gern bezahlt, weil! meffer Stegemeyer, über den das un- 

fternd eine Stimme aus der Gruppe, |er c3 als eine hödhjit unnitge Ausgabe , heimliche Gerücht im Umlaufe ift, er 


ald magte fie nicht, die doch Allen | betrachtet, wird diefer fchreere Augen- | mache Gedichte, eine Verbächtigung, | 
oberſchleſiſchen Induſtrie- 


belannte traurige Beobachtung laut blick des Zahlens dadurch erleichtert, die im 

I" außzufpreden. ‚ daß ber alte Zuftig das Geld in Em | bezirf zu den denfbar fchweriten ae» 
Ein heftiges Reiben an der Leine, | pfang nimmt. hört. 
Wenn man ihn bei fhönem Wetter, 
zeigte inbeb, daß ber Retter fich wies auf ber fteinernen Sant | 


auf ihr von Vieh und Wagen ein Zoll | pflegte dann eine Yyamilie zu grüns | 


er ji für Lotichen intereffirt, | 
ber findet fie augenblidlich auf einer | 


Alt beliebt, und Mandem, der das | furdhtbarften Beteuerungen der Feld: | 


Und in der Tat, Lottchen fah mie | 


heute Vormittag gemacht habe?“ frug|.. .. — — ee 
er plöhlih ganz unvermiktelt. ı Anti-Saloon League befannt gege- , Wlößlich erplodirte das Ding im jet: 


« ben. Danach planen die Prohibi- ner Hand, und er wurde von Spreng- 

| „est Jah Lotiden auf, halb ent zioniften, in ben Legislaturbezirten | ftüden getroffen. 
rüſtet und halb erſtaunt. ihre ganze Kraft auf je einen Kandi- Die Feuerwehr wurde 37 Mal 
„Was Sie heute Vormittag ges taten zu tonzentriren, oder auf höch- alarmirt, ohne daß ein Brand von 
macht haben? Aber, mein Gott, wo⸗ ſtens zwei, wo die Verhältniffe es er⸗ Bedeutung zu verzeichnen geweſen 
her ſoll und kann ich denn das wiſ- jauben. Die Prohobilioniſten ſind wäre. 
fen?" rl ir Sich Mar, daß, wenn fie die Legisla: | 

„Stimmt! Gie fönnen’s nidt|tur tontrolliren wollen, um den Pro: 
wiffen. Ih Habe nämlich Möbel | pibitionszufak zur nationalen Ver- 
aus ber Stabt befommen. Zwei faſſung zur Annahme zu bringen, fie 
Wagen voll!" i bies in der Vorwahl tun müffen. 

Er machte eine Kunftpaufe und] Superintendent MeBride fprad) 
blictte Iauernd nad Lottden Hinz die feite Zuverficht aus, dah der 
über. Prohibitionszuſatz im nächſten Win— 

Aber Lottchen ſchwieg. ter von der nötigen Anzahl Staaten 

Schwelm wurde es ganz heiß. angenommen werden würde. InLoui— 
Alles geſchah gegen ſein wohlüber-⸗ 


b ſiana, wo der Zuſatz bisher wegen 
legtes Programm. Nach dieſem näm- einer Sperre in der Legislatur nicht 
lich hätte auf die ungeheuerliche Mit— 


| | ı habe angenommen iverden fönnen, 
teilung von dem Möbelempfang hin | werde im nädjiten Monat eine Son: 
Lottchen fragen müffen, mozu er 


bderwahl ftattfinden, auf die fofort | 
denn das neue Mobiliar brauche, eine Sondertagung der Legiölatur 
dann hätte er ermwibert, er beabfich- | behufs Annahme des Zufages folgen | 
tige zu heiraten, und menn Lottchen | werde, 
dann neugierig gefragt hatte, 9— > 
er denn heiraten molle, dann hätte er) * Wer fein Grundeigentum ver- 
gefagt, wenn Lottchen nicht3 dagegen | Ffaufen will, erreicht jchnell feinen 
| hätte, beabfihtige er fie feldit zu | Smed durd) eine Eleine Anzeige in 
heiraten, und dann märe er mit|der „Abendpojt.” 


Made böfed Blut. 

Einen Sturm des Unmillen? er- 
regte Eli Chaplin, Nr. 1651 W. 47. 
Straße, ald er geftern durch eine Ab- 
teilung marfchirender Poien, die zur 
| Teier des Tages einen IImzug hielten, 
Ian der 47. Str. und der Hermitage 
Une. hindurchzufahren verſuchte. Von 
ſeinem Kraftwagen wurde der ſechs— 
jährige Joſeph Cava, Nr. 4717 S. 
Hermitage Ave. über den Haufen ge— 
fahren und lebensgefährlich verletzt. 





Teilnehmer an der Parade über den 
rückſichtsloſen Autler her und prü— 
gelten ihn windelweich. Obendrein 
wurde er verhaftet und in der New 
City Wache eingekäfigt. 

Fackelte nicht lange. 





3234 Oſt 136. Straße, geriet geſtern 
mit der 28jährigen Frau Verona 


Im ſelben Augenblick fielen aber auch 


Der 30jährige Michael Flora, Nr. 





Die rächende Nemeſis. 


Un der 35. Straße und Afhland 
Edward Kennedy, Nr. 7001 Süd 
Racine Avenue, 


Straße, und der gleichaltrige Francis 
Ragan, Nr. 6643 Süd Bilhop Str., 
eine gelbe Kraftdrofchte. Als ſie die 
35. Straße in mefiliger Richtung 
hinaufratterten, verlor Kennedy, der 
| gewicht, ftürzte topfüber aufs Pfla- 
ıfter und erlitt tötliche Verlegungen. 
Seine Spießgejellen hoben ihn auf, 
legten ihn in den Wagen und beför- 
derten ihn nach dem Countyhofpital. 
Als fie dort anlangten, war Stenneby 
tot. Enge und Ragan wurden in 
Haft genommen und in der Marquet: 
|tewache eingefäfigt. 
5u Tede gerädert. 

Don einem Zuge der Northmweitern- 
bahn wurde in dem Vorort Edifon 
Park, wo er ala Bahnmärter befchäf- 
tigt war, der 55 Jahre alte, in De3- 
\plaines, S., mohnhafte Herman 
Meimann überfahren und auf ber 


Avenue ftahlen geftern der 17jährige | 


ber 21 Jahre alte) 
Rudolph Enge, Nr. 3620 ©. Baulina | 


lauf dem Trittbrett ftand, das Gleich: | 


Eggert Kaffe, ald er von zwei Ban» |gehalten, zwifchen Himmel und Erbe 


hängen blieb. 


Bon den . fallgnben 
Irümmern bes Prellbods wurbe fein 
Straßengänger getroffen. ‚Auch das 
Yahrperfona! ift mit dem bloßen 
Schrecken davongekommen. 

— — 


Brieffafien. 


9. St. — Der betreffende Beamte gibt zur, 
dab das Gefeg nad feinem Budyitaben Teinen 
Unterfhied macht zwiihen einem Bürger durd 
Geburt und einem naturalifirten Yürger, er 
fagt jedoh, daß er beauftragt fei, —— 
ſeben, daß auch dem Geiſte des Geſetzes Ge⸗ 
Imügg gefhebe. In dieſer Hinſicht habe man 
tb” freien Spielraum gelaffen, ımb er babı 
fogar fhon Ausländer, alfo feine naturalifirten 





ſchickt. 
ſeine Wiege geſtanden, ſeine Fragen offen und 
ehrlich beantworte und auch ſonſt einen ver⸗ 
trauenerivedenden Eindrud auf ihn made, fo 
| nehme er den Mann an, ver dagegen Nuss 
flüchte madhen tolle oder feinen guten Ein. 
druc auf ihn made, den weile er eben ab. E% 
‚ fei feine % ..ıcht, nad beitem Wiffen und Ge 
wiffen feine Auswahl unter den Bewerbern 
zu treifen, und das tue er, 


A. B. — Fragen Cie dedivegen bei der En 
gros⸗Drogenhandlung Fuller » Morrifon Co., 
340 3, Nandolph Eir,, nad. 


T.R.—1) Wir mwiifen nicht, wie die Cakun. 
aen der Gowerffäoft in diefer Sinficht Jauten. 
2), Darüber müflen Cie den Schweizer Konful 
befragen. 


| Frau A. B. — Wenn jene Mitteilung mil 
auf Mabrbeit beruhte, hätten wir fie bob nidi 
| veröffentlidt. — 3 liegt Tein zwingender 
Grimd dor, die Police umfchreiben zu laffen. 


|.M N. 15. — €8 ift ganz 5* ohne 
genauere Unterſuchung der Tiere du Tagen, 
was den Kaninchen fehlt. Wenden Sie ſich an 
; einen Tierarzt. Adreffen don ſolchen ſinden Sie 
im ftäptifhen Adrekbud fowie im Kelephom 


| Directorh. 
3. &. — E38 ift fchlechterdings nit möglich, 
| Ahnen einen Nat zu geben. Nur einen Rat töns 
nen mir erteilen, nämlid den, nie Land au Tai 
fer, bevor man e3 nicht mit eigenen Augen as 
fehen und gründlich unterfucht hat. Es gibl 
| gutes ımd fhlechtes Sand, auch in den Berir 
| fen nit fünftliher Vewälferung. Unter fonfl 
| alinftigen Rerbältniffen wird bei fünftliher Be 
| wäfferung die Zurernelultur (Mlfalfa) dielfad 


| 


| mit jeher gutem Erfolge betrieben; man erntel 





durger, angeiworben und nad dem Eüden ge [F% 
Asenn ein Bewerber, gans aleih, wa 


\ unter dem ein echtes Waldfind aus mit den lans 
Tigen fieht, feine'gen blonden Zöpfen, den blauen 
reife rauchend und | Mugen, frifchen Wangen und der 


Girgely, mit der er in wilder age | Stelle een * a RO u. nicht felten 5 biß 7 Schnitte im Jahre. 
lebt, in Streit. Diefer fand damit Alexander uniszewski, |  Zänfiher Leier. — Der Betreffende Tann 
feinen blutigen Abfchluß, daß bie lei- Noid Mood Straße, wurde getötet Ih ten das er mindefiens (don 8 Yabıı 


| au nit anders . — ausgeſetzt, daß er mindeſten⸗ ſchon 5 Jahre 
| 445 Ed & ft. um br ot Ver. Staat lebt bat. 

ae denſchaftlich erregte Frau einen Re- und ſein Freund Tony Radiskowski, um mterbrocden in den Ver. Staaten gelebt 5 
|bolver ergriff, ihn nieberfnallte und 


als Babies bewundern no tree leteneg |ncr"oänber, an der Eouth, Slaer eie, Das 
i |Teben2gefährlidh verwundete. Flora fährlich verlegt, als fie an Macon | Yoromınen treffen tönnen, daB er ihnen, die 
—* — BZ in ärztfiher Behand: | Strafe und Milmautee Upenue bon | E;"E'Einere hen Ti Kite wagte 
fung. Frau Girgely wurde verhaftet. |einer Elektrifchen überfasren murben. 
Einer Schürze wegen. | Der Briefträger Samuel Heiß, 
Einer Schürze wegen gerieten ge= 





Sicherheit und Leichtigfeit an dem 


7 der aufgerafft habe. | Einnehmerfenfter 
— Ziele geweſen, auf das er ſchon ſeit 


Nur wenige Sekunden aber, und ſtets brennende 
E Die Leine ftand abermals ftill. in einem Buche Iefend — denn Raus |drallen, mittelgroßen Geftalt. Es | Koden losſteuerte. 
er Bie Aufregung in der Gruppe ftieg | hen und Leſen ſind die einzigen Lei- war ein Vergnügen, ihr bei Mer Ar| Wie fchön mar diefes Programm 
Er anf das Höcfte. Zitternd vor Er= | denfhaften diefer harmlofen Natur | beit zuzufchauen. Inicht ausgeffügelt, wie genau waren | 
#7 Wartung harrte man der Meiterbe- — bann wird man unmillfürlih| Ind es fah ihr in diefem Augen: nicht Frage und Antwort berechnet, 
” megung der Leine, die imie feftger | freundlich geftimmt und dazu geneigt, | blide Jemand zu. Gebet durch Un: |und nun ging der ganze Plan in bie, 
# bannt blieb. Kein Wort wurde ges ein paar liebensmwürdige Worte ber |terholz, fand vielleicht fünfzehn | Brüche, weil Ihon, bei der erjten], Säure da, „Nener Ertreti 

fprocden, man hörte nur die feuchen- Begrüßung mit Herrn Luftig zu: Schritte vom Gartenzaun entfernt, | Frage die richtioe Antwort ausblieb. | ker) TE ——— 

ben Alemzüge der in der diden Luft | mechleln. unmittelbar am Rande des Maldes |  Cchmelm mar aber durchaus nicht | EYE T 

laum noch mit Mühe atmenden Nicht nur die Bauern der Um- der Revierförſter Schwelm und blicte | der Mann, der fich durch ben erjten | ip, den Händen davon, alß er beim Ubs 

Männer. ‚gegend, welche mächtige Wagen Lang= | unverwandt nach dem mohrrüben: | derfehlten Anlauf entmutigen ließ. & und Anbreiv Garkovid, Nr. 9441|fteigen von eimer Eleftrifchen der | dan dem Banane ie wur rent 
=  Bange Minuten des Harrens ver» |hölzer aus bem Walde nad) den fchabenden Lottchen hinüber. „Wundern Sie fih nit, Fräus|y |Emwing Are, an 95. Straße und — — 
| Dörfern mit ihren Gefpannen beför-] Diana, feine iehwarze Morftehs | ein Lotichen, daß id) mir auf einmal | — Idie Ara Ga. 337 ©, Mabtion Cie, ebes 
‚dern, bezeugen ihm ihren Refpeit, hündin, für gewöhnlich abgekürzt |fo viel Möbel angefchafft habe?“ Frug | gie pie fopier beiproMenen Schmerzen und | mit Meffern ausfochten. Seht liegen] Die 10jährige Violet Palazzia, | aufragen. 

anderen — welche, wie man ſagt, an» beide ſchwer berwundet im Mrbeits: 
st 





Dede frau wirft lichensile Wide auf daß in 
kein Mönbhen aefmriente Traun ten 








in der Umgeaend ausfindiq maden, ber Nußs 
857 Nord Daklen Avenue, trug Ab» 
tern Abend der 26jährige Stopvene3 | get, me 
Ieific Pird Eo., 3 „3. Madilon Sir, oder 


bäume bat. Nener Ertraft fan nur aus Wa 
Thürfungen und Schnittmunden an 
Scherme, Nr. 9456 Commercial Ube., F. 8%. 72. — €8 ift niftt Immer erforderlich, 
Kraftwagen zu®oden geriffen wurde. | 





* 








— * nicht verkllaagt werden, und Forderungen gegen 
ne, die glücklicherweiſe mit ungefähr- ſie tfen“ bis nach dem Nriege berfhoden 
ze lichen S ittwunde Ab chür- werden. 
die che Schnittwunden und ſei⸗ 2. O. — Unter dem Ilhnoiſer Geſes mu 
in ein Teſtament vom Erdiaffer in Gegenwar 
| bon zwei Zeugen unterzeihnet werden Ein 
Notar oder Anwalt find nicht notwendig. &8 
| ir aber ratfam, einen Anwalt hin zuzugehen 
Konife | Die Heirat eines Geihiebeuen 
ift ungiltig, wenn innerbalb eines Yabres nad 
ber Scheidung eingegangen, einerlei mo. 


BP. 9. — Ein Hausbeliger Tann einen Mie 
ter nicht wegen fo fleiner Norlommnilie zum 
Ausdzieben zwingen, auch nicht menen Heizend 


w —— 


“Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


| zei. wenn die Jungen beim Ballfpiel Unfug 
Milmautee Unenue-Linie bon einem | xiir empfebgen Ahnen, bei der Atlanite & Bas. 
— En; |Commercial Ave. in Streit, den fie E 
ie Reine bewegte fich nicht mehr. 
Die Häupter entblößten ſich und ſondern auch bie öjterreichifchen | „Dia“ genannt, hat den Auftrag be= er ganz breift 2349 Weit Ohio Straße, wurde an! 
* * — ” ‘ o 8 n J * | — J umftaͤnd Gefolg haben, v ed — — * | * 
Arbeiter und Beamte beteten: Bauern von jenſeits der Grenze, in |fommen, ich ruhig zu verhalten, und | „Nein! Was will das bedeuten, | erben Tannen. eine Srar Secugt Urdene. | Haushofpital. Die Maid, um die der | Dafley Boulevard und Ohio Straße — — 
Heilige Maria, Mutter Gottes. den weihßen bis zu den Knöcheln tet: | deshalb fieht fie ganz verftänbnik- wenn man ſich einen Vogelbauer | zii, Mit dem wrohihefannten. ebrmirdigen unp | DIULIGE Haber entbrannte, hatte ih don einem von dem Eigentümer Wil | int machitehende Auskunft amf ihm 
= Bitt ‚für uns arme Cünber. Jegt | denben Friesröcken, ziehen demütig innig ihren Herrn aus den Augen- kauft?“ | ersten —— N tn HR rechtzeitig aus dem Staube gemacht. | liam Swing, 106 Nord La Salle| üsermittelte Anfragen. 
= und in der Stunde unferes Todes. ihre ſpitzen, ſchwarzen Filzhüte. winkeln an, hin und wieder blinzelnd „Einen Vogelbauer?“ frug Schwelm ——— — se hr Name tonnte bisher nicht ermit- | Straße, ſelbſtgelenkten Kraftwagen «. m., Asendyoit. — Unter dem neuen er 
Umen. | Und mie niden ſchon von Weitem und unabläfjig die lange Rute bin= | verbußt. | fänttigt und bie Unterittbömusiein und ‚Düne ielt werben. überfahren. Arving fchaffte die Kleis | fen fenn eine im Artegädienite jtehende Berfon 
* zur Begrüßung die langbärtigen und herſchwenkend. | „Run ja, darauf wird es wohl dehren ft die Mußleln ohne die ner Kenneit feine Furcht. 
Bmspiiel, polnifehen Juben, bie Hoch oben auf| „Heut tu ich's!" . .. murmelte| binausfommen,” entgegnete Cottchen. | mihnlice eynnung, ment zn nem Re Sivei Halbreüchfige Burfchen, 
Der helle Sonnenſchein“ flutet ihren Heu- und Strohwagen ſitzen in Schwelm. „Hol' mich Dieſer und „Wenn Sie von zwei Möbelmagen | rend’ der Arifis infolgedeffen geringer. feine Furcht vor Gejpenftern daten, | Tungen vabongelommen war, 
durch den Hocdmwalb. Würzigen Duft | ihren —* Kaftans und den Jener, wenn ic’s nicht tue!“ | erzählen, dann kann man Ihnen doch Are Ongewenser vanen. legen. toie vetinän. | berfChafften fich geftern Abend durch nem Auto nach Hauſe. 
itrömen die harzreihen Tannen aus, Im en — * — ‚Dann tüdte er die Heradgeglittene | nicht, mehr als ein Wogelbauer glauz nie ie Merken, Raben ang | EIN DON ihnen eingebriidte Hinter- Zwifchen Himmel und Erde. 
bie fo trogig hoch in die Tuft ragen | welchen bie propfengieberartig gebred- | Yücyfe höher auf die Schulter Hin- | ben. ieygu | fie mieberbolen, tote boilfommen frei fie fih|fenfter Einlaß in das von ber Firma) Als geſtern Abend ein Hochbahn— 
und.in ihrem bunflen, ernften — — een. auf und fam aus bem hohen Holze| „Sie glauben mir alfo — 7* a brurnenemäh font bei napen.] Gotbon & Sons betriebene Beſtat— zug der Pinie EvanftonsJadfon Part 
ü a, jelbji der DBergrat verfehlt ip; herr Förfter, wie fäme ich u n. ä € * 
— —* — — nicht, wenn porüberfäßrt, dem —* | * 22 ge in — ae De En zu —* — empfohlen tür die ——n— ae 1837 * gas ben Enbpuntt an 63. Str. und dem 
— — ſah ganz düſter und entſchloſ⸗ — —  eriateim | Erbolung ad Werapfisteit der werdenden | S raße und ftahlen ziei Ungefte N | Gingang zum Park erreichte, verfagte I mit eihtoble, auher der Wahiverktag enb 
end Shadielhalm, auf Moos und | Tultg . n unb fid)| fen aus, fein Herz plante aber nicts | ben, da Sie dur „Shr ügerlatein | gnütter van denen Tanfende e8 angemendet |ber Firma gehörige Taſchenuhren. die Mremie. Die Folge var, daß ber | OR anders lautende Borfgeiften, 
7% — T w then. 4 ⸗ u ‘ . . ' 
lebten da unten auf dem MWalbed- | Shredliches. Ganz im Gegenteil. jtm meiteiten Umkreiſe bekannt ‚Sind, lihen Gebhrau. amfolut und bolifommen fiher | E8 gelang ihnen, fich und ihre Beute Motorwagen, in dem fich glüdlicher- A. 2. 2. — Eine Ueberweifung don Mieten 
* Hoden. Der mwadere Schwelm war als | Die Zumutung ifl bod etwas flarf.” | uns mundervslf wirlfam. in Sicherheit zu bringen. weile } In Maffa in befand Per it bötlie — und. wen er — 
er Wie mohlig warm jceint die Horftmann wie als Menjch überall (Bortfegung folgt.) C 906 Samar Fine Klan. Da. um Bon Räusern nicdergefnallt. gebeurer Wucht as den Preilbod | fen on in Ba Bevotimögtieien dead, 
b Er * ” . . - . . * 4 — ⸗ Mr! t 
J — — — —* geſchäzt. Seine beſondere Stärle EEE De 5 17, „ie mertboll tür mer mbe| om feiner Schanfwirtfdaft Nr, fick, ihm gertrümmerte und bann tönen inte mit, eutastäen Dee bas Se: | 
ten, ber unmittelbar an ben Fo beſtand in der Erzählung. Da konnte —8* 0e W. 68. Slraße machte vorge: | [an fam über den Rand bes Gerüfteß | finer ee Di 
= grenzt und nur dburd einen niedrigen fi von d Ireichen Forftbeamt £ejet die „Sonnt it”. uch ‚damit felder gegen etz und lnbe Kr „ ‚ang e | 
. „‚geenz ich bon den zahlr beamten | Kefet die „Sonntagpoit.| jun, Bügeige Iftern Abend ber 6ljührige Edward gtitt, aber, von der ftarten Kuppelung e tm | 


ben mic aubifern, je eichent € 


er 





_Gorfebing von Eile 1) _ 


zen Symbol fie ift. Eine ungeteilte 
Nation mit Freiheit und Gerehtig- 
feit für Alle“ 
Das Nachſprechen dieſer Worte 
ſeitens der Tauſende, das Schwin⸗ 
gen der Flaggen, mit denen ſie alle 
bewaffnet waren, und ber Gefang 
ber Natioialpymne machten birfen | 
Zeil ber Feier wohl zum feierliciten 
und einbrudspollften ber ganzen Ver: | 
anftaliung. 

An anderer Stelle ift die Botfchaft | 
bes Präſidenten Woodrow Wilſon 
an die Bürger des Landes anläßlich 
der Feier wiedergegeben. Sie wurde 
vom früheren Richter Michael F. 
Girten der Verſammlung vorgeleſen 
und von dieſer mit geſpannter Auf⸗ 
merkſamkeit angehört und mit leb⸗ 
hafter Zuſtimmung begrüßt. 

Botſchaft des Gouverneurs. 


Eine Botſchaft von Gouverneur 

rank O. Lowden an die Bürger— 
haft ven Illinois verlas ſodann 
Herr Otto C. Butz. Sie lauteie: | 
„sebes Volk hat feine Geburt3-| 
fagdfeier. In einer Autofratie ift' 
ed ber Geburistag des Kaifers ober | 
des Königs. Diefer Tag wedhielt, | 
fo oft ein Souverain dem früheren | 
folgt. In Amerifa feiern wir den- 
jelben Geburtstag im zwanzigſten 
Sahrhundert, den unjere Väter im 
aditzehnten gefeiert haben, denn wir | 


feiern nicht den Tag, an dem irgend | 
ein Kaifer oder König uns geboren 
wurde, jondern den Geburtstag 
einer Nation. Unfjer Nationalfeier- | 
tag fennzeichnet nicht die Geburt! 
eine8 einzelnen Mannes, Sondern | 
der Rechte aller Menjchen. | 

„Unfere Bürger fremden Stam-| 
me8 planen eine befondere eier un-| 
fere3 nädjiten vierten Kult. Sie ha-| 
ben ji) daS Nedht erworben, an al-| 
len Feierlichkeiten diefes Tages An-| 
teil zu haben. Auf jedem Cdhladjt- | 
felde, über dem unjere Slagge weht, | 
findet man unfere Bürger fremden | 
Stammes, bie für fie mit berfelben | 
Singebung, demfelben Mute famp- | 
men, al3 ob ihre Päter dazu ge 
bolfen hätten, jie in die Simmel3-| 
Iuft aufiteigen zu Iaffen. 

„Laßt daher unfer ganzes Volk 
fih am Unabhängigfeitstage zufam- 
mentun, um der ?ylagge und ihren 
tapfern Berteidigertt allüberallEhre | 
zu erweiien. Zabt und an diejem 
Zage tief über die Dinge nadjfinnen, | 
für die wir fampfen. Mo immer | 
Angehörige unjere8 Volfes zujam- 
men fommen, ob in firden, in 
Shulbäufern, im Heim oder im) 
Freien, Takt die Unabhängigfeits- | 
erflärung mit einer zyeierlichkeit | 
verlejen, wie fie fich in foldhen Zei- 
ten ziemt. Und laßt uns die Worte | 
gu unferen eigenen machen, mit be-| 
nen der große Freibrief unferer 
frveiheit fließt: 

Und wir verpfänden ung gegen- 
feitig unfer Leben, unfer Vermögen 
und unfere geheiligte Ehre, für die 
Aufredhterhaltung diefer Erflärung, 
im feiten Vertrauen auf den Schuß 
der aöttlihen Vorjehung.” 
Dentwärbige Worte. 


ren William Rothmann, De 
Präfidenten de3 Umerican Unity 
Club, früher German Club, fiel die | 
Aufgabe zu, den Verfammelten bie 
auf die Menfchenrechte bezügliche | 
Stelle der amerifanifhen Unab— 
hängigkeitserklärung ins Gedächtniß 
zu rufen. Er ſprach die unvergäng-⸗ 
lichen Worte frei aus dem Gedächt— 
niß, und der Schwung der Begeiſte⸗ 
rung, mit dem er ihnen Ausdruck 
verlieh, fand mürtigen Wiederhall | 
bei den Zubövern: 

„Wir fejen es als unumfiöhliche | 
Mahrheiten an, daß alle Dienjchen 
als gleich erichaffen find, daß ihr 
Schöpfer fie mit gewiſſen unver— 
äußerlichen Rechten begabt hat, daß 
unter diefen das Necht auf Leben, 
Freiheit und Glüd find. Daß zur 
Sicherung diefer Rechte unter ben | 
Menihen Regierungen eingejegt find, | 
die ihre rechtliche Gewalt von der Su= | 
ftimmung der NRegierten ableiten. | 
Daß, wann immer eine Stegierungs- 
form diefen Zmed zu zeritören brobt, | 
e3 das Recht des Volkes it, fie zu| 
endern over abzujchaffen und eine 
neue Regierung einzurichten, die auf 
folhen Grunbfägen beruht und deren 
Macht in der Art geftaltet ift, wie fie 
nad Dafürhalten des Volkes am be- 
ften geeignet ift, feine Sicherheit und 
feine Glüdfeligfeit zu fördern.“ 

Litſingers Rebe. 

Der Feftrebe, melde Herr Edward 
R. Litfinger hielt, ging der von Fe— 
rullos Kapelle geipielte Soufamarid 
„Stard and Stripes forever“ vor= 
aus, den die Zuhorer ftehend anbör- 
ten, nd die A-fin.digung durch den 
Borjiter, dab auf dem Yeitplaf ein 
am 6. $uli 1777 abgedrudies Erem> | 
plar der Unabhängigfeitserflärung, | 
enthalten in ber „Penrigleanie 
Evening PBoit“ jenen Datums und 
im Befig des Serrn Charles %.| 
Gunther, zugegen jet. | 

Herr Litfinger hielt jodann, häu- 
fig von Beifall unterbrochen, bie 
Hauptrede des Tages, in melder er 
auf die in der Vergangenheit ſtets be⸗ 
währte Treue der Amerikaner deut- 
fchen Stammes zum XYande ihrer 
Mahl und auf ihre Verdienfte um 
feine Größe hinties, er gedachte auch | 
ber Opfer, die fie jegt gern und wil⸗ 
lig bringen und auch in Zukunft brin⸗ 
gen werden. Herr Litſinger ſagte: | 

Wohl ziemt e3 jich, dat wir uns heute | 
bier zufammen finden, um die 142. 
Wiederkehr des Geburtstages unjerer 
Nation zu feiern. Nicht minder, daf; | 
dies in einem Barf geichieht, der dent | 
Undenten eines großen Befreierö der 
Dienihhheit gewidmet iit. Und bei jols 
ber Feier gedenken wir naturgemäß der | 
Erefgnijie, Die zu dem bedeutfamen | 
Schritt der Erflärımg unjerer Inabhäns | 

eit yon unjerem Mutterlande ges | 

rt hafen. | 





dem | 





| den. 
Inen Beitrag zu einer neuen Nation, die 
|unter den Xölfern der Erde die Selbſt— 


| da3 


den Kolonien läng3 der Mitjte des atlan- 
tiichen Ocean anjiedelten. 
|Nuf zu den Waffen erflang und unjere | 
Ratrioten ihn Folge leijiteten, da Tamen | 
nicht etwa nur die Söhne Englands und | 
die treuen Söhne anderer Zander, fon= 
dern mit ibnen jtanden 
bereit, um Wafbington für die aroße | 


Unter den Zeitungen, die die Flamme 
Henry Mueller, ein Deutiher in Phrz | 
|ladelpbia heraus gab, Die in ihrer Aus- 
| gabe vom 19. März 1776 in einem Up 
pell 
ter nach Amerifs ausgewandert 
fich der freiheit zu erfreuen. 
Frerheit Soldlinge ins Feld jchidte, Die 


ihm 


ſchweig und anderen deutſchen Ländchen 
vermietet hatte. 


waren 
tauſchten, bis dieſe von unſeren Geſta— 
ner Männer deutſchen Blutes erinnern, 


Revolution, Waſhington und Lee, Put— 
nam und Green, LaFahette und Pu— 


und Predigen und 


da 


mer war es, der die düſteren Szenen des 


den 
Anftedler aus dem nädhtl in! 
de — * und der Thrannei ih⸗ 
ıen Bid nad der, Morgendämmerung 
des Lichtes der Freiheit, der perförtlichen 
Gelbitbeitimmung ımd dann in weiterer 
Selge der — — Um dieſe 

üter zu erlangen, verließen unjere 


Eee Heimat und Familie, reijten 
taufende von Meilen über das fturmbe- 
mwegte Meer und Liegen fich unter * 


Getabren und Mübjalen eines unbe» 
fannten Zandes nieder. Hier fanden fie 
da3 Numel, das ihnen drüben verjagt | 
geblieben war. Hier atmeten jie die 
Luft einer neuen Freiheit, die ihnen den 
Weg zur Selbjtregierung nad Ben Bor: 
fchriften ihres Gemwiljend wies, Der 
Same einer neuen Eingebung ging bier | 
auf. Das Xdeal der Selbitregierung, 


Von allen europätihen Ländern waren 
diefe fernigen Anfiedler gefommen. Aus 
England und von den britifchen Anjeln, 


aus Spanien und Portugal, aus Frank⸗ 


reih und den Niederlanden, aus Deutz |”, 1 i 
tion mwanfend werden fönnten, weil e3 


|„ım Laufe menfchlicher Ereignifie not= 


jchen Landen, aus Holland, aus Cchtve- 
Jedes diefer Länder lieferte ſei— 


regierung zu ihrer hödjiten Blüte zu 
enttwideln berufen ivar. 

Als aber dieje Anjiedler, erfüllt von 
dem Hauche der Freiheit, ihre Heimitat- 
ten erbaut und ihre Kolonien auf fret= 
beitlicher Grundlage errichtet hatten, da 
trachtete, wa5 Damal3 ihr Mutterland 
war, ihnen die Segnungen, die jie In 
diefer neuen Welt gejudht hatten, gu 
veriagen. 

Da erflärten unjere Vorväter am 4. 
Suli 1776, „Dat alleMenfchhen als gleic) 
erihaffen find, daß ihr Schöpfer jie mit 
gewijien unvderäußerliden Rechten be— 
gabt Hat, daß unter diejen das Recht 
auf Leben, Freiheit und Glück ſind. Daß 
zur Sicherung dieſer Rechte unter den 
Menſchen Regierungen eingeſetzt ſind, 
die ihre rechtliche Gewalt von der Zu— 
ſtimmung der Regierten ableiten“. Sie 
legten damit denGrundſtein einer neuen 
Regierungsform für die Menſchheit, die 
beſtehen wird, ſo lange die Ziviliſation 
beſteht. Ein neues Ideal, eine neue 
Grundform, ein Leitſtern für alle Völ⸗ 
ker in allen kommenden Zeitaltern. | 

Um diejen neuen Geijt zu unterdrüf= | 
fen, um das alte Necht der Siönige von | 
Gottes Gnaden tieder einzujegen mit | 
der Vehre, day Macht Net ichafft, 
darum 308g da3 damalige Mutterland | 
Schwert gegen jeine eigenen 
Söhne, 

Acht Jahre des Kampfes, des Leidens, 
der Entbehrungen und des Sterbens 
dauerte es, bis das neue Land mit Dies | 
jen neuen Idealen der Freiheit und der 
Selbitregierung unter den Nationen der | 
Erde jeinen Rlab gefunden hatte. Und | 
mährend fih die Söhne England3 aegen | 
die Unterdrüdung duch ihr damaliges | 
Mutterland wehrten, verbanden fich Ans 
gebörige andererStämme mit den freien 
Söhnen Brittanniens, um das Nod) des 
Defpotismus abzuſchütteln. Die Zeit | 
erlaubt e3 nicht, alle die ausgezeichne- 
ten Söhne anderer Völker zu ertvähnen, 
die an dem denkfwürdigen Nampfe teil- 
nabnıen. Wohl aber dürfen wir in als | 
ler Bejcheidenbeit bei Diejem fejtlichen | 
Anlaß, da wir uns als Mmerifaner | 
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ıda3 bald die ganze Welt entflammte. | 


| Schatten des Zweife 
geteilte Hingabe zu werfen, weil wir his zum Golf, fieht das U 


des 
vortreten und zeigen, daß wir in der Schätzen, ein Land von unbefchreiblichen 
| Erfüllung irgend einer der Pflichten, | natürlichem Reichtum. E3 ijt die Schaß- 
| Die uns diejer Krieg auferlegt hat, nacı= |fammer der Welt, ein Land de3 Fries 


Itwanfender Singebung 


it eine  berebie 
Spradie für die Amerikaner deutichen 
Stammes bon heute und von morgen 
Ipricht? Darf e3, ja muß e3 nicht aus- 
gelprodjen werden, da biefe große 
enge amerifanifcher Bürger, in * 
Adern das Blut von Ahnen flieht, die 
Vedrüdung im der Heimat binter fich 
ließen, um freiheit auf einem neuen 
Voden zu jucheh, nur eine Singabe 
fennt, nur die gebeiligte Liebe für unfere 
freien Einrichtungen, unjere Gejeke, 
unjere Flagge und unfer Land? 


| Bie könnte e3 auch anders fein? Sit 
e3 denn nicht unfer Land, 


1 zu deſſen 
Aufbau unſere Väter und 


wir ſelbſt 


Wiſſen und unſere Schätze beigetragen 
haben? Iſt dieſe Nation nicht unſere 
dation, da ſie in ihrem nicht nieder— 
zuringenden Geiſt die reinen Ideale 
unſerer deutſchen Vorfahren aufgenom— 
men hat? Iſt es auszudenken, daß wir 
einen Augenblick in unſerer ererbten 
oder feierlich beſchworenen Treue für 
dieſes unſer Land und dieſe unſere Na— 


wendig geworden iſt“, daß wir Ameri— 
kaner deutſchen Stammes jetzt die 
Rechte und Freiheiten, die wir mit allen 
anderen Amerikanern teilen, gegen Ar— 


meen unſeres eigenen Blutes verteidigen 


müſſen, ſo wie die Männer britiſchen 
Stammes es im Jahre 1776 und 1812 
gegen ihre Stammesbrüder tun muß— 
ſten? Mag jener, der es wagt, den 
ls auf unſere un— 
neben der offiziellen Sprache des Lan— 
unſere Mutterſprache verwenden, 


befunden worden ſind. Und 
er dann ſein Haubt in Scham 
muß, weil er Millionen der 


läſſig 
wenn 
beugen 


Schätzung deſſen, was wir zu tun be— 
rechtigt ſind, weil es trotz der Tat— 
ſache geſchieht, daß wir den Kampf der 
Freiheit gegen tauſende unſerer näch— 
ſten Anverwandten — obwohl viele 
von ihnen lieber für die gleichen Ideale 
kämpfen würden, wie wir ſelbſt — aus— 
fechten müſſen. 


Und wenn wir danach fragen, wie 


dieſe Bürger deutſchen Stammes unſere 
große Sache fördern, dürfen wir da 
nicht mit Stolz darauf verweiſen, daß 
kein Bürger fremden Stammes den 
amerikaniſchen Idealen der Selbſtre— 
gierung — den Idealen des Präſiden— 
ten Wilſon von heute, wie ſie die Ideale 
eines Waſhington zu ſeiner Zeit und 
eines Lincoln zur Zeit des Bürgerkrie— 
ges waren — den Idealen demokrati— 


Volke ableitet, im Gegenſatz zu der 
Macht einer Regierung, die ihre Ge— 
walten aus alten Traditionen, aus 


Privilegien und aus der Gewalt ſchöpft 


— mit mehr unerſchütterlicher und nie 
dient, als der 
Amerilkaner deutſchen Stammes unſerer 
Tage. Wir Bürger eines ſolchen Stam— 
mes aber ſind ſtolz darauf, daß wir 


unſer Ziel im groben Kampfe des heu- 
tigen Tages fe Wer feine Madit fo 
ausübt, der tut Gutes. WIE Iohale 
Amerikaner fönnen aud) wir alle dafür 
beten, daß der Tag nicht ferne fein 
möge. an weldem Männer und Frauen 
in der ganzen Welt an ben Segnungen 
teil haben mögen, die die Welt mebr 
und mehr zu jchäßen lernt und die wir 
als Bürger diefes Landes fchon fo Tange 
haben genießen dürfen, 

Und darum. ziemt e3 und mehr als 
'je, an diefem Geburtstage unferer Uns 
abhängigfeit unfere Hingebung für uns 
\fer Land Amerifa und für feine freien 
Einrichtungen neu zu befennen, für 


Iunfer Blut und unferen Schweiß, unfer |deren Aufrechterhaltung twir bereit find, 
unjer Gut und unjer Vlut willig zu | 
opfern und unjere geheiligte Ehre zum; 


I|RBfande der Erfüllung unferer Pflicht 
gegen unfer Land zu mweiben. 
| Anfpradhe von Migr. Renpe. 


Auf die Rede folgte, ebenfalls in| 


\englifher Sprache, wie fämmtliche 
ı Reben, eine Anfprache von Monfig- 
ınore Franci3 U. Rempe, B. 6. Die 
'eindringlichen, berebten Worte 


und lauteten ungefähr wie folgt: 
| „Mir find jtolg auf unfer amerifant- 
sches Vürgertum und geben ıunjerem 
gerechten Stolze Ausdrud. Keine andere 
Nation hat jemals die Segnungen emz 
pfangen, die uns zuteil geworden find. 


Wir leben in Wabrbeit im Garten der 


Welt; von Kitjte zu Küite, von den Seen 
luge des Reis 
ſenden fruchtbare Felder, Ströme, Wäl— 
der und Berge mit unermeßlichen 


dens und des Ueberfluſſes, bewohnt von 
leinem ſtarken und freien Volke, das 
keine Thrannei kennt und erfüllt iſt von 


treueſten und hingebungsvollſten ameri⸗- der Ueberzeugung, daß eine gerechte Re— 
kaniſchen Bürger grundlos verleumdet gierung ihre Mächt von den Regierten 
hat, dann möge er auch verſtehen, daß erhält und Jeder das Recht auf Leben, 
wir vielleicht auch noch zu einer höheren 


Freiheit und das Streben nach dem 
Glück beſitzt. Dieſes Volk hat nicht 
in enger Selbſtſucht hinter geſchloſſenen 
Grenzen gelebt, ſondern ſeine Tore ge— 
öffnet und Alle aus allen Ländern will— 
kommen geheißen, ohne Unterſchied der 
Abſtammung, der Religion oder des 
Standes, ſo lange ſie nur anſtändig, 
ehrlich und fleißig waren. Und dieſen 
Willkommen hat ein unabläſſiger Strom 
von Menſchen ſich freudig zunutze ge— 
macht. Auch unſere Väter kamen, nicht 
mit weltlichen Gütern, aber mit der 
Stärke und Friſche ihrer Jugend, mit 
Ehrlichkeit und Aufrichtigkeit, Fleiß, 
Sparſamkeit, gutem Willen und Ge— 
rechtigkeitsgefühl. Sie kamen nicht mit 
dem Gedanken, einſt zurückzugehen, ſon— 
dern mit dem Vorſatz, dieſes Land zu 
ihrem, ihrer Kinder und Kindeskinder 





ſcher Regierung, die ihre Macht vom dauerndem Heim zu machen. Das war 


ſein Segen für ſie und auch für das 
| Land, denn fie haben zu feiner Größe 
mit beigetragen. In jeder Kriſis konnte 
das Land ſich auf ihre Loyalität verlaſ— 
ſen, und heute ſtehen ſie mit ihren Söh-⸗ 
nen und Töchtern für das Land ihrer 
Wahl ein. Sie fühlen es, daß das Er— 
gebniß des großen Kampfes größere 
Freiheit für das Menſchengeſchlecht ſein 


deutſcher Abkunft hier verſammelt ha- wiſſen und daß wir es ſagen dürfen, wird, daß dieſe furchtbare Tragödie nur 


ben, um uns feierlich neu zum Glauben daß unter allen Amerikanern, die ein- eingetreten ſein kann, damit ſie zu Gu- 


Amerikaner deutſchen Stammes an dem 
großen Weltendrama hatten, das ſich 


Lil, 


Ibor ein und einem halben Jahrhundert | 


bier abgejpielt. | 
Wahrheit erzählt uns die Gejchichte von | 
Deutichen, die ın großer Zahl fich in all 


Als der 


die Deutichen 
Sache der Freiheit in den Tod zu folgen. 


s Aufruhrs entfachten, war cine, Die 


5x 


an die Deutichen fühn erflärte: 
„Erinnert Eud) daran, dab unfere Qä= 
find, 
um der NAnechtichaft zu entrinnen und 
“ Die deut: 
ſchen Anſiedler kümmerten ſich nicht dar— 
um, daß England zur Unterdrückung der 


kleiner 
Braun: 


Die verächtliche Geldgier 
deutiher Füriten aus Heilen, 


Die Deutichen in den | 
Kolonien errichteten Regimenter und fie | 

e3, Die unter der Führung deut 
jcher Generale Schuß um Schuß mit den 
Mietlingen aus Bellen und anderen 


den verjagt waren. Und darum dürfen 
wir uns auch bei diejem Anlaß ſtolz je— 


Die neben den anderen Geroen unierer 


lasfi die Heere der Freiheit im Unab- 
bängigfeitsfriege führten, Steuben und 
Destald. Und jenes Geiitlichen, Peter | 
Müblenberg, der im Ranuar 1776 feine 
Rrediat nad) dem Gebet mit den Mor: | 
ten jehloß, dat e3 eine Zeit aum Beten 
in eine andere zum | 
ampfen von Schlachten gabe und dass | 
dieje leßtere nun gefommen jet. Und 
der bei diejen Worten jeinen getjtlichen | 
Ialar abwerfend fich feiner Gemeinde | 
in der Uniform eines Oberiten der Ko: | 
lonial-Armee zeigte und ſie damit zu 
bimmeljtürmender patriotifcher Pegei= 
iterung fortris, | 

AS jpäter General Herkimer, 
Held mander Schlachten, jein Leben für | 
5 Yand jeiner Wahl bingegeben hatte, | 
da jagte Wajhington von ihm: „Herki: | 





der | 


3 


Feldzugs im Norden zu einer erfreuli— 
hen Wendung brachte. Der edelmütige 
Held des Moharmf Tales kämpfte aus! 
Liebe für das Yand und nicht um einer 
Entlohnung millen“, | 
Dies waren die Männer, die mit tmtz | 
jenden anderen Stammes Seite anSeite 
als DVBrüder fümpften, um ein neues 
Rolf, eine unteildare Nation der Gereche 
tigfeit und der Freiheit für alle erite: | 
ben zu laiien., 
An unferem eigenen 
itellten jich die Ameritaner deutichen | 
Stammes auf die Seite, die die Auf | 
tehterhaltung der Unverleglichkeit ums | 
jerer Union und die Befreiung eines 
Teiled der Menichheit. aus den Banden | 
der Sflaverei zu ihrer Aufgabe gemadht | 
hatte. Zhilob, Vidsburg, Chicamanaa 
und Gettysburg jind zu friich in unferer | 
Erinnerung, um emer bejonderen Gr- 
mwahnung zu bedürfen. E8 genügt, ivenn 
wir erwähnen, dab dem umniterblichen 
Grant Männer wie Carl Schurz, Si: 
gel, Blenker, Kautz, Kuſter und viele 
andere mit 176,000 Mann traftvoller 
Amerikaner deutihen Stammes folgten 
von denen viele ihr Vermögen und ihr 
Leben für die Aufredhterhaltung unje- 


Bürg 


gerkriege 
d 


rung 


zum Zwecke 


Ik 


der Amerifaner Deuts 
an eriter Stelle ges 
eö galt, jeine Dienite, 
feine Perjon der 


geleiſtet haben, 
ſchen Stammes 
ſtanden iſt, als 
ſein Vermögen und 


zu ſtellen. Und ich weiß, daß ich voll— 
auf berechtigt bin es zu ſagen, daß kein 


Soldat der nationalen Armee tapferer, 
bingebungsövoller und mehr bereit be= | 


funden werden wird, fein Leben für die 
Sadje feines Landes dahin zu geben, 
al3 der junge Amerifaner deutjchen 
Stamme?d. Damit 


in den Fubtapfen jener Männer ihres 
Stammes, die in der Revolution, im 
firiege von 1812, im Büergerfriege und 
im Epanifchramerifanifchen Striege ihre 
Brlicht gegen unfer Yand voll und ganz 
erfüllt haben. Wln3 aber, wie allen an= 


|deren getreuen amterifaniichen Bürgern, 
iſt da 


3 Blut, das unſere Vorfahren für 
die Erlangung unſerer nationalen Un— 


abhängigkeit bei Lexington und bei 


Concord ſowie bei Valley Forge in den 


düſterſten Tagen der Revolution vergoſ— 
ſen haben und das Blut, das ſie auf den 
Schlachtfeldern des Südens in Wah— 
unſerer nationalen Einheit in 
dem langen Ringen des Bürgerkrieges 
hingegeben haben, ein heiliges Ver— 
mächtniß, ſo wie die Opfer unſerer 
amerikaniſchen Helden von heute es für 
die kommenden Geſchlechter der Ame— 


rikaner jeden Stammes und jeder Na— 
tionalität ſein werden. 


Es gereicht Amerika zu beſonderem 
Ruhme, daß es ſein Schwert niemals 
eines Angriffes gezogen 
hat. Die großen Kriege, die wir auf 
dem Boden unſeres Landes ausgefoch— 
ten haben, wurden entweder gekämpft, 
um unſere Unabhängigkeit zu erſtreiten, 
oder um ſie zu bewahren, oder um An— 
griffe auf unſer Recht zum freien Han— 
delsverkehr abzuwehren. Und wenn es 
galt, auf anderen Gebieten als auf 
unſerem eigenen zu kämpfen, dann war 
3 immer, um andere Völker gegen 
Bedrückung zu ſchirmen. Solche Käm— 
pfe haben Ländern wie Kuba, in denen 
man von menſchlicher Freiheit und 
Gleichheit kaum zu träumen wagte, die 
vollwertigen und dauernden Wohltaten 
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Iunferer freien Einrichtungen gebracht. ° . 1 { 
| So ijt es auch jest und wird für immer |aufgenommene Rede folgte ein von} deutfche Regierung und in allen zu- 


folgt Die Nugend | 
der Umerifaner deutscher Abfunft nur | 


|der Vorväter diejer Republik zu befen= | mütig dem Rufe zu den Waffen folge tem führe, nicht zu einer Verichiebung | 
nen, nad) dem Anteil fragen, den bieje 


|der Macht oder zur Vorherrichaft einer | 
Nation,  fondern zur Verwirklichung 
jenes größten Traumes, jener größten 


Hoffnung, daß alle Menfchen Brüder 


In ihrer unfehlbaren |nationalen Regierung zur Verfügung |Nind. Die Kämpfer werden zurüdfehren, 


erfüllt von der Votjchaft des eriten Un: 
\abbängigfeitstages, ımd umfer Land 
| wird wiederum dajtehen ald der Vor- 
fümpfer für menschliche Freiheit und 
fur einen gerechten und dauernden 
|örieden, begründet auf Gerechtigkeit 
und Freiheit. 


Tie Botichaft al8 Wunder, 


| ‚Die naht; und letzte Ansprache 
‚hielt Pastor Dtto E. U. VBocler von 
der eb.⸗luth. St. Lukaskirche. 


| „Die Unabhängigfeitserflärung,“ | 
Iagte er, „war ein Wunder. Xhre Ver: 
faſſer ſahen fajt nichts al3 Hinderniffe 
fiir ihre Ziele und nur fehr ivenig Hoff= 
Inung für Die junge Republif. Aber in 
Ithren Seelen brannte die Liebe zur 
ınreibeit. Einer von ihnen, Dieinfon 
bon Benniplvanien, war aus Gemij- 
Ilenszivang ein Gegner der Erflärung. 
Er jagte, daß die Unabhängigkeit durch | 
jeinen großen Nampf errungen tverden | 
müßte, aber die Anderen hatten Mut, | 
\am 2. Ruli ftimmten 9 von den 13 Sio= | 
‚lonien für die Unabhängigkeit, fo dak 
Sohn Adanıs feiner Gattin fchrieb, er | 
jehe voraus, dab diefer Tag alljährlich. 
hoc) gefeiert werden würde. Ind alz | 
jam 4. Nuli Die Erflärung bon alleır, | 
ausgenommen Didinfon, unterzeichnet | 
| wurde, da war das Wunder gejcheben, 
|Der von den lnterzeichnern nezeinte | 


| Mut, ihre Ergebenbeit und ihre Selbit- | 
laufopferung jind beifpiellos. Wır ha- 
ben von jeber unjere Yopalität und | 
I|Xiebe zum Lande bewiefen, 1776 fos 
| wohl wie in der Gegenwart, wir jtehen | 
jeßt wie einjit für Die Sterne und 
Streifen und für die Grundjäße der 
Verfaffung ein. Wir meijen die Ber: 
dädhıtigung Aurüd, daß wir nur Scheine | 
bar loyal jeien. Wir find loyal im | 
Herzen, mir jind aufrichtig und bon | 
ungeteilter Ergebenheit. Wir boffen, 
dab die Grumdjäße 
Demofratie fortbeitehen zum Cegen 
unſerer Kinder und iKndeskinder.“ 


Auf dieſe mit großem Beifall 


des 
Prieſters machten tiefen Eindruch 


erträumt haben. 


verſammelt, feierlich unſere ganzher- 


der Freiheit und 


der Kapelle pieltes Marſchphi⸗ 
pourri patriotiſcher Lieder und bie 
Vorlefung des Briefe, ben Prüf 
dent Wilfon an die Bürger auslän- 
diiher Abitammung gerichtet hat, 
dur Herren -Ernit 3. Kußmwurm. 
Er lautet: 
Ein Brief des Präfidenten. 

„sch habe mit großer Teilnahme 
das von Euren befugten Bertre-' 
tungsförpern an mid; gerichtete Er- 
fuchen bezüglich Euerer in Vorichlag 
gebraditen Feier des Unabhängig-| 
teitstages gelefen. In Ermiderung | 
möchte ich aus vollem Herzen jaaeı. | 
‚wie fehr ich die darin zum Ausdrud 
gebradhte Loyalität und gute Ge-| 
finnung fchäge. Nichts, was in die-| 
fem Kriege gefchehen ijt, war erfreu: | 
licher, alS die Art, in welcher unsere | 
fremdgeborenen Mitbürger und die, 
Söhne und Töchter der Fremdgebo- | 
renen fi diefer größten nationalen | 
Notwendigkeit gegenüber bewährt 
‚haben. Nicht nur, daß Ihr Euch 
oftmals al$ der Sadıe, für die wir! 
‚fampfen, treuergeben befannt habt, 
Tondern aud) die Art, in welcher Ihr 
jedem Ruf zu patriotifher Dienjt- 
leitung Folge geleiftet habt, ein-, 
'ihließlicy jener hödjiten, die in der 
Singabe des Lebens im Kampfe für! 
Gereditigfeit, Freiheit und Demo- 
(Tratie bejteht. Vor folder Hingabe, | 
Imie |hr fie gezeigt habt, fchminden | 
alle Stammesunterihhiede; und wir 
fühlen uns al$ QVürger eines Frei- 
taates freier Geiiter. 

„Mit renden made ich daher 
alle meine SandSleute auf Euer Er- 
ſuchen aufmerkſam, das ich herzlich 
belobe. Ich fordere ſie auf, daß ſie 
ſich mit Euch zuſammen tun ſollen, 
um den Unabhängigkeitstag in die— 
ſem, dem Jahre in welchem alle 
Grundſätze, deren Erhaltung wir 
feierlich gelobt haben, auf dem 
Spiele ſtehen, zu dem bedeutungs— 
vollſten in der Geſchichte unſerer 
Nation zu machen. 

„So wie am vierten Juli 1776 
die Morgenröte der Temofratie für 
dieſe Nation aufſtieg, ſo wollen wir 
am 4. Juli 1918 die Geburt eines 
neuen und größeren Sinnes der 
Demokratie feiern, durch deſſen Ein— 
fluß, wie wir hoffen und glauben, 
für die ganze Menſchheit in Erfül— 
lung gehen wird, was die Unterzeich— 
ner derUnabhängigkeitserklärung für 
ſich ſelbſt und für ihre Landsleute 








„Ich habe das „Committee on 
Publie Information“ erſucht, mit 
Euch in den Veranſtaltungen, die, 
Ihr für dieſe Feier treffen wollt, 
zuſammen zu wirken.“ 

Der feierliche Beſchluß. 

Herr Paul F. Mueller, Präſident 
der Abendpoſt Co., legte ſodann den 
nachſtehenden Beſchlußantrag vor: 

„In Erwägung, daß Alle von 
deutſchem Stamme, welche nach Ame— 
rika kamen, um ſich hier niederzulaſ— 
ſen, das aus Liebe zur Freiheit und 
zu dem Zwecke getan haben, Amerika 
zu ihrem Heimatlande für alle Zu— 
kunft zu machen, und 

„In Erwägung, daß deutſche Ein— 
gewanderte und Einwohner dieſes 
Landes und Bürger von deutſcher 
Abſtammung zu allen Zeiten, vor 
und ſeit der Schöpfung der Vereinig— 
ten Staaten, Amerika ergebene Dien— 
fte geleiftet und für bie mahre 
amerifanifche Demotratie eingeftan- 
ven find und gefümpft haben, auf 
diefe Weife ihre Liebe und Anhäng: | 
lichkeit zu Umerifa und dem demo: | 
fratifchen Gedanfen und demofrati- 
fchen Einrichtungen befräftigend, feı 
3 

„Beichloffen, daß wir Umerifaner 
deutfcher Abjtammung, in Maffen | 





zige und ungeteilte Anhänglichkeit an | 
die Vereinigten Staaten und unjere 
unbedingte Treue und Ergebenheit 
zu dem bemofratifchen Gebdanten und 
der Regierungsform, unter ber mir 
feben, erflären und befräftigen. 

„Und mir geloben feierlich, mit un= 
ferem Vermögen, unferem Leben und 
ı unferer geheiligten Ehre die Vereinig- 
ten Staaten und ihre Regierung in 
‚dem gegenwärtigen Kriege gegen die, 








Die feitlich geichmürfte Tribüne, 





rer Freiheit und unjerer nationalen 
Einheit dahin gegeben haben. Xhr An 
denken wird in Ehren gehalten werden: 
e3 wird Millionen, die ihnen nadhfolgen, 
zu hoben Qaten anfeuern. 
Unjer Xand tjt heute mitten im 

ten Kampfe, den die Welt je gejehe 
Kampfe des Volkes gegen das angeblich 
göttlihe Necht der Könige, im Kampfe 
neuer deale gegen alte; der Demofra- 
tie gegen die Autofratie. Sollen wir 
in folder Zeit e3 nicht laut jagen dür- 
fen, daß die Erinnerung ihres Tuns 


größ⸗ 
n, im 


1 
I 
' 


| 
| 
I 





. I 
Avenue nad dem Lincoln Dentmal eine Wer 
marſchirten, 
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‘Ihe Store of “Io-day and “To-morrow 


THEFAI 


Founded 1375 
State „Adams and Dearborn Streets 


Drei große Partien Anzüge 


Die dDiefen Samstag zu einem Tag von denftwür- 
digen Wertegeben machen 


Leset 


was wir bier rechtzeitig 
offeriren und feid einer der 
ersten, an diejen groben 
Eriparnifien PVorteil zu 
nehmen. 
mer-Anzügen und Jolchen 


Bartie 1 
at ie für Herbitgebrauch; hübjche 


Amei-Stül Outing Anzüge in bellfarbigen 
Craſhes u. Tweeds; feine Palm Veach An— 
züge in den eleganten neuen Modellen für 
Jünglinge u. junge Männer—und hunderte 
von Anzügen für da8 ganze Sahr; in Caf- 
fimeres, Cheviot3 u. Worjteds, alle Größen 
für Männer u. junge Männer. Ebenfalls 
große Auswahl für 
den ungen, der 
feinen eriten Anaug 
mit Tangen Hofen 
wiünfcht; viele $15, 
$18 und $20 Wer: 
te in diefem Wer= 
fauf; Samstag of: 
feriren wir fie zu 

au 


P ti > Dies it eine 
sat ie 22.50. Wir haben hunder— 


Bartie von Anzügen 

te von Anzügen für dieſe Gelegenheit herab— 
geſezt. Seht die hübſchen Shepherd Checks, 
die feinen halb⸗ u. viertelgefütt. Kleider; An— 
züge für Sommergebrauch u. Anzüge für je— 
ven Zag im Jahre. Eine feine Gelegenbeit, 
jegt Euren Herbjtanzug auszufucdhen und 
eine beträcdtliche 

Summe zu fparen. 

Alle Größen und 

Moden in der Par- 

tie; für dDiefen Ver- 

fauf marfiren mir 

dieſe hübſchen An— 

züge zu 


Partie3 


Umfaßt hunderte von Som— 


wundervolle 


Dies iit cine präcdtige Bartie Palın Bead) und 
züge. Neder Mann und Küngling findet etwa Rafiendes. Mehr al3 600 
Umzüge in Diefer Partie, einfchließlich einfarbige, geitreift, farrirte und in 
Plaids; helle und dunkle Muiter; Anzüge, die das echte Palm Beach Label tragen und $10 
Werte find; einige find bedeutend mehr tvert; alle Größen, zu 


Zwei-Stück Outing An» 


7* 


.... 


Ein großer Einkauf non Männerhoien 
Bon der Century Clothing Eo., New York Eity | 
bietet eine weitere wichtige Eriparnißgelegenheit Samstag 


Beinfleider aller Sorten und Arten find inbegriffen. Wir haben fie in drei große Partien eingeteilt — 


2.95, 3.95 und 5.95. 


3 Seht die geſtreiften 9 
Partie 1 e Partie 


und Tweeds für den Sommer und und dunklen 
für das ganze Jahr; die 
Outing-Hoſen, in Eraſhes, Tw 
u. Homeſpuns, 
Schattirungen; 
gemacht; in allen 
Größen und Moden 
für Männer ımd 
Sünglinge; viele 
$3.50 bis $5.00 Wer=- 


9 Hier 


n 
v 


Ten Moden in 


35 
— —* 


Verfauf von waichbaren Sommer-Beinkleidern zu 
1.98; fotwie Kbali und geitreifte Worjted3. Ahr findet 
viele einzelne Paare, die leicht befhmubt, aber $3.95 
Werte ſind; dieſes iſt der beſte Beinkleider— 1 98 

“ 


verfauf diejes Jahres, zu 
3.95 


wir ſie zu 


Verkauf von Golf Kiniders zu 3.95—128 
Baar $5.00 und $6.00 Werte; Samstag 
81 Verkauf von echtfarbigen ſchwarzen Office— 
Röcken; alle Größen bis zu 44; jeder Rock ein $1 
$1.50 Wert; zu 
lUinier jährliher VBerfauf von nach-Maß-gemachten 
Anzigen und Heberzichern jebt im Gange. 


künftigen Zeiten und Ereigniſſen zu 
unterſtützen.“ 

Der letzte Abſatz wurde vom Vor— 
ſitzer, als er den Antrag zur Abſtim— 
mung brachte, nochmals langſam und 
mit beſonderer Betonung vorgeleſen, 
worauf die Verſammlung durch Er 
heben von den Sitzen und freudige 
Zurufe ihre einmütige Zu 
zu erkennen gab. 

Nachdem Herr 
den Boy Scouts, 
Kapelle und allen Anweſenden den 


I 


der 
Humboldt Park 
zählte Tauſende 
Kosciuszkodenkmal, 


ſtimmung R 


der Ferulloſchen melt. 


Ja 


für das Zuſtandekommen der fo er- N Lyons, die 
folgreichen und eindrucksvollen ſammlung 
Feier ausgeſprochen hatte, 
Schlußharmonie der denkwürdigen 
Veranſtaltung. Viele Teilnehmer 
verweilten noch auf dem Feſtplatze, 
um das nun beginnende Konzert der 
Kapelle zu hören. 


zurück, 


An anderen Stellen. 


Viele Nationalitäten feierten den Pier: 
ten auf ähnliche Art. 

Die Amerikaner deutfihen Stam= | zojen und di 
mes ftanden mit ihrer eier nicht! Much 
a 
an anderen Orten der Stadt fanden | 


eine Reihe 


\ 





Vereinigungen fchloffen fich der deut 
Ihen Beranftaltung an, während bie | 
Ungarn von Dayton Str. und North wurde gefeiert. 


mo Col. &. PB. Holt, | 


ohn Zipray Anfpraden hielten. 
Eine der größten: Berfammlungen | 
am Xinne: 


e — 


| 


w in allen 
Stoffen; 
bübfchen | für alle Gelegenbeiten und in allen | werden. Mebr als 500 Paar, 
helfe und mittlere |meres und Cheviots. 
mit Euff Vottoms | Männer fpeziell eingeladen, die vie- | Winte 
| 2 ibren 
Größen anzuſehen; 
es ſind viele 355. 00 u. 
— z286.00 Werie; in die— 

ſem Vekkauf offeriren 


Im Douglas Park beteiligten ſich In Wilmette wurden ei 
wa 150,000 Perſonen an der Feier uͤnd 
Tſchecho-Slowaken, 


von Polen 


ſchmückt war, um dort zu feiern. 

‚sn demjelben Bart 
dte Dänen, die Norweger, die Nuffen 
und bie \uden, jede Gruppe an be=| 
Zander dann noch |Tonderer Stelle, zur Feier verfam- | 


Litauer veranftalteien eine Parade | 
Dank de3 PVorkehrungsausfchuffes | uf der Südweitfeite und ein Pitnik ing na 
paner 
im YJadfon Part. 
ertönte | Jugo-Slamwen befannten ihre Treue 
America“ in gewaltigem Chore, als, zu Amerika im Dooraf Park, und, 
über 100 Litauifche Vereine demon- |x 
itrirten im MeStinley Barf. | 
Selbjt die Chinejen blieben nicht 
200 von ihnen marjdirten 
durch das Ehinefenviertel. 

Sn Grant Part fand ebenfalls 
von Demonitrationen | 
Iftatt; dort verfammelten fich die Tür: 
fen, Berjer und Uraber, die Orie- 
chen, am Logan-Dentmal die Fran 
e Belater. 

' PARDEN BE : ) die Armenier, 
Hein, im Lincoln Park jowohl wie | xtafiener, Syrier und Ufrainer ver- 
Pe EEE [Anden anftaltetenyeiern, und eine der fihön- 
‚ähnliche Feiern ftatt. Defterreichiiche | ften mar die der Schweizer im Luiz | 
* 'fenhain des Deutfchen Altenheims. 

In allen Vororten des Nordufers 
In Evanfton fand | 
jammlung ftatt, in melcher, 
! : auf dem Campus, Shermood Ebd 

— Tarcai, Joſeph Moſchek und ind Major — Wagner — 


war die der Schweden 
denkmal im Lincoln Park, und an 
anderen Stellen des Parks verſam— 
ımelten jich, alle zum gleichen patrio= | au 

tifchen Zoe, die Afinrer, die Ru=| un. Sauglinge und Kinder 
mänen und die innen. Man fihätt, 
daB nicht weniger al 300,000 Ber- 
fonen tim Laufe des Xages im Lin- 
coln Bart gewefen find, 


CASTORIA 
Vene ZZ Leſet die Avendyoſt⸗ 
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find Beintfeider YA 4 2 Hier find bie feinften 
beiten hellen | Partie 3 Beinfleider, fe von 

Beinkleider |der Century Clothing Co. hergeftelft 
aus 


ed3 | Gröhen; gejtreiite Woriteds, Caffi= | den feinjten Suitings gemadjt; Bein» 


Grogebaute | leider für Eommer- Herbit»s und 
rgebrauch find Bier, in allen 
| Größen; wir fchlies 

| Ben Darin auch viele 95 
|Bartien „KRingly“ % 

| Beinfleider, wert bi8 — — 
zu 88.50 — das Paar 


Seht die hübſchen Sommer- und Herbſt⸗Anzüge, 
nach Maß gemacht zu 28.85. Seht die Vorausſtellung 
von Herbſt- und Winterslleberziehern, nad) Maß ger 
macht, zu 28.85. Alle Größen bi3 zu 44, zu regulären 
Verlaufspreiien. Größen 46, 48 und 50 find zehn 
Brozent ertra. 

Gin Berlauf nur für großgebaute Männer — 226 
Paar „Kan’t Ripum“ Sthaki Veinkfleider, nur in Grös 
Ben bon 42 bis 50. Sie find ftart gemadjt; Nähte dops 
pelt geiteppt; Ceitenfchnallen Straps und mit aimeis 
zölligem Euffz alle Yangen von 30 bi3 35. Zu heutigen 
Maritpreifen jind dieje Veinkleider 53.00 Werte; ſo— 


lange diefe 226 Paar vorbalten, 1 50 
} 


DIE MUREBE 38: 52... 


und im | deggleichen in Auftin, mo 25,0 


da3 reich ge= 


| Abſtammung. 
waren auch 


Nachmittag eine Parade und 


quette Ave. folgten. An der 
im Trumbull Park in South 


eine Ver— 
Die 
faßte 
Vorführung von Wandelbildern 
Freien. 

Im Turnerlager 


in Cary, 


Turnern gebührend gefeiert, 
Harms' Grove war die ed.-luth, € 
Lukasgemeinde, Paſtor Otto Boec 
|zur feier verfammelt, und viele « 
dere Vereinigungen begingen 
Tag ebenfalls in der freien Na 
| Unter ihnen befand fi * Pr. 
* Klub Koſchat, der ein Piknik im 
Holländer, land Grove abhielt. Das Vorwä 
‚Camp Nr. 284, MWoobmen of 
World, 
fein Stiftungsfeit. 

| — — 
Bewerfftelligte die Flucht. 


Obgleich er bei feiner Einlief 


gründlich durchfucht und ihm 
| Unzahl Einbredhermwerkzeuge, bazı 
ter cine Stahlfäge, abgenomr 
worden war, gelang e8 bem 1317 
Straße mohnhaften Frank Bromk 
dech die eifernen Stäbe feiner 


„2 
> 


ren. 


Itwurde der Tag von ben boriig n 


feierte in Lafchobers Hall 


zu durhfägen und auf biefem Men 


ıN GEBRAUCHSEITMEHRALS JOJAHREN | in die gofdene Yreiheit-zurüchzufehg 
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ne Parade 
eine Verfammlung abgehalten,‘ 


00: 


marjchirten unges | Perfonen fi) an der Parade und Deu 
zum | Feier im Columbus Part beteiligten. 
‚Die meiften waren von italienifchee, 


ı_‚n South Chicago nahmen 15,000% 
Polen an einer Feier teil, der am) 
eine; 
zweite Feier an 84. Str. und Mais 


Dees 
dinen 4000 Berfonen teils: 
|Matrofen aus Great Lales führten 
| Yauftlämpfe aus, und außerdem ums 
dad Programm Spiele unbe! 
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a8 Dohe Lied der Weltdemotkratie. 
Su derfelben Zeit, da geitern Nachmittag, mie in 
unzähligen anderen Berfammlungen im ganzen wei« 
sten Sande eingeborene und eingewanderte Amerifa- 
Ener jegliher Nationalität, viele Taufende Männer 
Find Frauen, Bürger und Bürgerinnen, deutfchen 
Fetommes fich rüdhaltsIos zur echten, idealen Dento- 
Ekratie und zum einigen ungeteilten Amerifanismug, 
Ebefannten und feierlich gelobten, jegt (In dem Striege 
"gegen die deutjche Regierung) und in allen fpäteren | 
"Beiten umb Fällen mit ihrem Befit, ihrem Leben und 
Fäbrer Ehre eintreten zu wollen für Xhr Land — die 
Ber. Staaten — und defjen Regierung und hohe Ziele 


# 


= — in derfelben Stunde gab Präfident Wilion anı 
Brabe Waihingtons vor den Vertretern von 32 Na- 
onen und Nationalitäten der Weltpolitif und den 
E hoben Zielen Amerikas eine Darjtellung und Erläute- 
rung, die überall auf dem Erdenrunde, wo freiheit- 
Fiebende Menihhen wohnen, al3 dag hohe Xich der mah. 


| 


Eren Demofratie und de3 freien, jtarfen und jtolzen 
Mmerifanismus aufgefaßt und gepriefen werden wird 
Fund alle diejenigen, die geftern nicht an der Treueid- 
Bblegung teilnehmen fonnten, zwingen muß, die- 
E fen Eid der Treue noch nachträglich fill für fich zu 
Ffeiften. Denn des Präfidenten Worte müjien 
einem jeden überzeugen, da diefer Eid ein Eid ilt 
Ber Treue für den Freiheit- und Menjchlichfeitgedan- 
= fen; ein Treueid der menfchenliebenden, hoffnungspol- 
Elen Demokratie, der Gerechtigkeit und des Strebens 
na dauernden ehrenbollen örieben für alle Völker. 
PN - ” 
E Der Präjident jagte: 
„Meine Herren vom diplomatischen Korps und meine 
Mitbürger! 
Sch Bin glüflich, mit Ihnen nad) diefer ruhigen 
Falten Beratungsitätte abfeit3 zu gehen, um ein wenig 
F bon der Bedeutung diefes Tages für die Unabhängig- | 
© Zeit unferer Nation zu fprecdhen. | 
Diejer Ort jcheint jehr jtill und entlegen. Er ift!' 
© bon fo heiterer Ruhe und fo unberührt von der Saft der | 
Melt, wie er an jenem längit entichhwmunderen großen 
E Xage war, al3 George Wafhington hier weilte und ge- 
mädhlich Konferenzen mit den Männern abhielt, welche 
Fin der Schaffung- einer Nation mit ihm vereint jein 
ſollten. 
F Von dieſen ſanften Whängen ſahen ſie auf die 
Selt hinab und ſahen ſie als ein Ganzes, ſahen ſie mit 
= dem Licht der Zukunft auf ihr, jahen fie mit modernen 
= Yugen, die fih von einer Vergangenheit abmandten, 
weldje Menichhen von befreitem Geifte nicht länger cr- 
dulden fonnten. Aus diefem Grunde fünnen mir felbit 
bier, jelbft in der unmittelbaren Gegenwart diefes ge-| 
& Beiligten Grabes, nicht fühlen, dab diefes eine Stätte | 
des Todes ilt. E3 war eine Stätte de3 Vollbringens. 
F Eine große Verheigung, welde für die ganze Menfch- 
= heit bejtimmt war, wurde hier gegeben, al$ Plan und 
e ols Wirklichkeit. 
Die Verbindungen, weldhe uns bier umaeben, 
Find die erhebenden Verbindungen jenes edlen Todes, 
her nur eine glorreiche Vollendung it. Won biejer 
grünen Sügeljeite jollten aud) wir mit umfafienden 
2 Yugen die Welt fehen fönnen, welhe um uns herum 
Eiegt, und jollten auf’3 Neue die Gründe uns bor- 
Eitellen Tönnen, weldhe verlangen, daß alle Meniden 
IE freigemadyt werden. 
Es it bedeutiam — bedeutfam für ihren eigenen 
Narakter und für die Einflüffe, melde fte ichufen — 
da Wafhington und feine Mitarbeiter, gleich dem 
Boronen von Runnymede, nicht für eine Klaife ſprachen 
Fund wirkten, fondern für ein Volk. Es iſt uns über— 
affen worden, darauf zu ſehen, daß es ſo ver— 
nden werden ſoll, daß dieſe Männer nicht nur 
für ein einzelnes Volk, fondern für die ganze 
EMenihheit fprahen und handelten. 
Sie dadıten nicht an fich felbit und an die mate- 
2 zielen Sntereijen, weldye ji in den Meinen Gruppen 
E Bon Sandbejigern und Kaufleuten und mahgebenden | 
Ee Berfönlickeiten fonzentrirten, mit denen fte zufammen- | 
Saumirfen gewohnt waren, in Birginien und den Slolo- 
Fe nien nördlich und ſüdlich von demielben, fondern an | 
ein Volk, da3 aufzuräumen wünfchte mit Klaſſen und 
E Sonderinterefien und der Autorität don Männern, | 
Eipelhe fie nicht jelber gewählt hatten, um über fie zu | 
Eherrihen. Sie hegten feinen privaten Zived, mwünfd- 
"ten fein befonderes Vorredt. 
Sie planten bemußtermeife, da Menichen jeder | 
= Slolie frei fein follten, und daß Amerika eine Stätte | 
fein follte, wo Menihen aus jeder Nation ihre Bu- | 
e Hluct Suchen Lönnten, welche mit ihnen an den Rechten | 
Fund Vorrehten freier Menichen teilzunehmen wünid)- | 


Und wir nahmen den Winf von ihnen auf, nicht 
Mahr? Wir. haben im Sinn, was fie im Sinne | 
EHotten. Wir hier in Amerika glauben, daß unjere 
= Xeilnahme an dem jegigen Sriege nur die Frucht 
eſſen iſt, was ſie pflanzten. 
=. Unfer Fall unterfcheidet jih von dem ihren nur | 
e darin, — bat e3 unfer unihätbares Vorrecht iſt, mit | 
Männern aus jeder Nation zufammenzumirfen, welche 
E riht nur die Freiheiten Amerikas ficherftellen wollen, 
| FHondern ebenfomohl die Freiheiten jedes anderen 
Volkes. 
J Wir ſind glücklich in dem Gedanken, daß es uns 
eſtatiet iſt, zu lun, was ſie getan haben würden, wenn 
= sie an unjerer Stelle gewejen wäten. Es muß jetzt 
in» für allemal entichieden werden, was für Amerika 
San dem großen Zeitalter entichieden wurde, aus deifen | 
—Snfpiration wir beute jhöpfen. Sicherlich iit dies | 
Seine pafjende Stätte, von der wir ruhig auf unfere 
>" Aufgabe blicken können, damit wir unſeren Geiſt wahp- 
E für feine Bollbringung. 
er Und dies iit die pafiende Stätte, um hier unfer 
E Weöhnik zu Ieiiten jomohl den Feinden, die auf uns 
Ehhiden, wie aud; den Freunden, mit denen wir das 
Glüd haben, im Handeln, im Glauben und im Zweit, 
"für den wir Alle wirken, vereinigt zu fein. 
R Dies ijt aljo unjere Auffaffung von dem großen 
— Die Sahlage iit deutlich erkennbar auf jedem 
= Shauplak und in jedem Aft der großen erhabenen 
" Rampfe, in den wir vermwidelt find. 
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a 
Auf der einen Seite Stehen die Völfer der Melt, 
E — nicht nur die tatfählich vermidelten Völfer, fondern 
ad viele andere, melde unter einer Serrichaft leiden, 
"ober nit handeln fönnen, Bölfer vieler Raffen und 


| 


— 


Beſuch nach Dänemark kamen, ſich reichlich mit Kl 


verbrannt werden mußten, um das herausgeſchundene 


in jedem Zeile der Well—die beimgefudjten 
Nukland mit den übrigen, obrmohl fie für den Augen- 
blif unorganifirt und hilflos find. 


Gegen fie jteht, Herren vieler Hecre, eine freund] 


Iofe Gruppe von Regierungen, weldye ji zu feinem 
gemeinfamen, Ywedf befennen, fondern nur .ihren 


| eigenen jelbfiichen Ehrgeiz verfolgen, durch welchen 


Niemand profitiren fann, als fie felbjt, und deren Böl- 
fer nur Brennitoff in ihren Sänden find — die Re- 
gierungen, tweldye das Bolf fürdten und doch zur 
Seit jeine felbitherrlihen Serren find, jede Wahl für 
dasjelbe treffen und über fein Zeben und fein Gut ver- 
fügen, wie c$ ihnen beliebt, fowie über das Leben und 
das Gut jedes Volfes, das unter ihre Madıt fällt — 
Regierungen, die mit dem jeltfamen Aufpug und der 
urfprüngliden Autorität eines Zeitalters befleidet 
find, welches unjerm eigenen ganz und gar fremd und 
feindlich iſt. 

Vergangenheit und Gegenwart, ſie ringen in 
tötlichem Kampf mit einander, und die Völker der 
Welt werden zwiſchen ihnen zu Tode gebracht.. 

Es kann nur Eine Frage geben. Die Schlichtung 
muß eine endgiltige ſein. Es kann kein Kompromiß 
geben. Keine Halbheitsentſcheidung würde eriräglich 
ſein. Keine Halbheitseutſcheidung iſt überhaupt 
denkbar. 

Folgendes ſind die Ziele, für welche die verbün— 
deten Völker der Welt kämpfen und welche ihnen zu— 
geſtanden werden müſſen, ehe es Frieden planen kann. 

1) Die Zerſtörung jeder willkürlichen Macht 
irgendwo, welche vereinzelt, insgeheim und nach ihrer 
eigenen Wahl den Frieden der Welt ſtören kann; oder 
wenn ſie derzeit nicht zerſtört werden kann, doch wenig- 
ſtens ihr Herabdrücken zu tatſächlicher Ohnmacht. 

2) Die Schlichtung jeder Frage, ob ſie Gebiet, 
Souveränität, wirtichaftlihes Abfommen oder politi- 
iche Beziehungen anbelangt, auf der Grundlage freier 
Annahme diefer Shlihtung durd) das unmittelbar be- 
troffene Volf, und nicht anf der Grundlage materiellen 
Interejies oder Vorteils irgendeiner Nation oder eines 
Qolfes, das eine andere Schlichtung um feines äufkeren | 
Einflufjes oder der Herrihaft willen wünihen mag. 

3) Die Zuftimmung aller Nationen zur Leitung 
ihres Verhaltens aegen einander durch diejelben 
Grundjäten der Ehre‘ und der Adıtung für das allge 
meine Geje der zivilifirten Geſellſchaft, welche dic 
eigenen Bürger aller modernen Staaten in 
ihren Beziehungen zu einander leiten, zu dem Behuf, 
daf alle Verfprehungen und Verträge heilig nehalten, 
und Feine Privatfomplotte oder Verſchwörungen aus— 
nebrütet, Feine jelbitiihen Ehadinungen ungeitraft zu- 
nefünt werden, und ein genenfeitiges Vertrauen anf 
der ihönen Grundlage gegenseitiger Aditung für das 
Recht geſchaffen werde. 

4) Die Begründung einer Organiſation des 
Friedens, welche es gewiß machen ſoll, daß die vereinte 
Macht freier Nationen jeden Eingriff in das Recht zum 
Einhalt bringen und dazu dienen wird, Frieden und 
Gerechtigkeit ſicher zu machen, indem ſie ein beſtimmtes 
Schiedsgericht der Meinung bietet, welchem Alle ſich 
unterwerfen müſſen, und durch welches jede inter⸗ 
nationale Beilegung, die nicht von den unmittelbar 
beteiligten Völkern gütlich vereinbart werden kann, 
gutgeheißen werden ſoll. 

Dieſe großen Zwecke können in einem einzigen 
Satz zuſammengefaſtt werden. Was wir anſtreben, iſt 
die Herrſchaft des Geſetzes, gegründet auf die Zu- 
ſtimmung der Regierten und getragen von der organi— 
ſirten Meinung der Menſchheit. 

Dieſe großen Ziele können nicht erreicht werden 
durch Debatten, und, indem man zu verſöhnen und 
in Einklang zu bringen ſucht, was Staatsmänner wün- 
ſchen mögen, mit ihren Plänen für ausſchlaggebende 
Macht und nationale Gelegenheit. Sie können nur 
verwirklicht werden durch die Entſchloſſenheit zu dem, 
was die denkenden Leute der Welt wünſchen mit ihrer 
ſehnſüchtigen Hoffnung auf Gerechtigkeit und ſoziale 
Freiheit und gleiche Gelegenheit. 

Ich kann mir einbilden, daß die Luft der Stätte 
die Töne ſolcher Grundſätze mit beſonderer Guůte 
weiterträgt. Hier wurden Kräfte in Bewegung geſetzt, 








welche die große Narion, gegen die fie urjprünglid; | tigen Hetze gegen die deutſche Sprache 


serichtet waren, anfänglidy al3 eine Empörung gegeit | 
feine rechtmäßige Autorität anſah, von welcher ſie aber 
längſt geſehen hat, daß ſie nur cin Schritt in der 
Befreiung ihres eigenen Volkes ſowohl wie des Volkes 
der Ver. Staaten war; und ich ſtehe jetzt hier, um von 
der Weiterverbreitung dieſer Empörung, dieſer Be— 


freiung auf die große Weltbühne ſelbſt zu ſprechen, — zu melden. So trägt die böſe Saat 


— 
* 
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mit allem Stolz und mit zuverjihtliher Hoffnung! 
Die verblendeten Serriher Preußens haben | 
Kräfte machgerufen, von denen fie wenig mußten, —| 
Kräfte, die einmal aufgerüttelt, mie wieder zur Erde) 
wiehorgesivungen werden fünmen; Bein Diele Sträfte | 
jind don einer Eingebung md einem ve 
weldhe feinen Tod fennen und das innerite Selen 
Iriumphes find.“ 


ck erfüllt, 
des 


— — — — oo. 


In der „Berlinske Tidende“, einem Kopenhagener 
Blatte, wurde berichtet, daß es in der letzten Zeit immer 
mehr Brauch wurde, daß Ausländer, die zu kurzem 
ei⸗ 


dung, Wäſche, Schuhzeug uſw. verſahen, was Die! 
knappen Vorräte in Dänemark noch mehr verminderte 
und die Preiſe ſteigerte. Jetzt habe das Miniſterium 
eine Verordnung erlaſſen, daß jeder Einreiſende bei 
der Ankunft dem Zollamt ein Verzeichnis über 
ſämtliche Bekleidungsgegenſtände einreichen müſſe, die 
er mitführe. Dieſes Verzeichnis wird nach gehöriger 
Kontrolle vom Zollamt geitempelt; bei der Wieder: | 
ausreife wird verglichen, ob es ftinmt. Nur was auf! 
dem Verzeihnis aufgeführt ift, darf ausgefüiärt iwer- | 
den. Die Zollämter follen auch) unteriuchen, ob die| 
ausgeführten Sahıen nicht nur der Stüdzahl, fondern | 
auch der Art nad) mit den eingeführten identifch jind. | 
Mehrfad) hat man an der Grenze fogar Leute angehal- 


ten, die ziwei Hemden übereinander angezogen hatteıt. 
“ = ® 
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Mißhandlung von Goldftüden. — Vielleiht ift 
fein metalliihes Geld jemals jo viel mißhandelt wor 
den wie dad SZmanzigdollar-Stüd, aud) wenn man 
von den Verjtümmelungen ganz abjieht! Vor ctiva| 
vier Jahrzehnten ſchmolzen Juweliere ſolche Geldſtücke, 
um das gewonnene Metall für ihre feine Goldarbeit 
zu benutzen. Sie hatten großen Erfolg damit, bis 
Sachverſtändige der Regierung die Gepflogenheit ent- | 
deften umd fie dadurd zum Einhalt brachten, dat jie 
das Gold mit Sridium „piefferten”“. Dann juchten 
aewijle Perfonen vielfah dur‘) „Musichwigen“ Gold 
zu erlangen. Die Miimzen wurden in ein Sücdcen | 
aetan und beitig geichtittelt, jo dat fid) durch.die Rei- | 
bung Teilden ablöften. Die Ausbeute, welche diefes | 
Verfahren lieferte, war fo gering, dab die Säckchen 


Gold wirklich „dingfeſt“ zu machen. Den Münzen | 
felbit fonnte man nadıher nichts anfehen, — aber jie' 


waren entiprehend leichter, und al3 das Wägen der | 


Goldmünzen immer allgemeiner in Schwung fan, war 
der Schwindel gelähmt, da die Münzen, wenn über: | 
haupt, nur noch mit einem genügenden Abzug ange: | 
nommen wurden. Cine andere Mikhandlung war 
ein eleftro-hemifhes Bad, wobei ein Außerft geringer | 
Niederichlaa des Goldes auf einer Kupferplatte feit- 
gehalten und dann dur Schmelzen abgejondert wurde. 
Das Verfahren entfärbte aber das Gold aud), fand 
daher feine große Beliebtheit. Ziemlichen Erfolg hatte 
einige Zeit ein eigens hierfür gemadter, um eine Nbdee 
fleinerer VBrägeitof, dur den man an den Rändern | 
etwas Gold abfnappite, ohne jedodh die Zahnnung su 
zerjtören. 
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Häuſern, zehn Moſcheen und ſechsund— 


Aerger. 


— 


GES 
3 morgen dir. 


Vielleicht bewahrft Tu Did vor man- 
Gem Schaden, 
Zieh’ft Da DiG ganz zurüd auf Did 


allein; 

Doch wo —— —— die Fenſter⸗ 
aden 

Da fällt in's Haus auch nie ein Son— 
nenſchein. 


Der offizielle Sparmarlentag iſt 
vorüber, doch das Sparen hat jetzt 
eigentlich erſt begonnen, und Jeder— 
mann, ob er ſich ſchriftlich verpflichtet 
hat oder nicht, ſollte die Gelegenheit 
wahrnehmen, möglichſt viel Thrift— 
Stamps oder Kriegsſpar-Marken zu 
faufen. 


Ganz elend wird einem zu Mute bei 


der Klage der Schlahthausbarone über 


„zu niedrige Gewinne“. Sann Den 
Aermiten denn gar nicht geholfen wer— 
den? 

Bürgermeiiter MacDonald von Brad» 
ley Beach, N. X., der im vorigen Soms | 
mer fich gewogen fühlte, die Länge der | 
am Strande erlaubten Badekojtünte im 
Intereſſe der öffentlichen Moral feſtzu⸗— 
etzen, hat jetzt in Anbetracht der Kon— 
ſervirungsidee zugegeben, daß es die— 
ſes Jahr den Damen ſelbſt erlaubt ſein 
ſoll, die Länge der Badekoſtüme zu be— 
ſtimmen, und dieſe werden ſelbſtver— 
ſtändlich die Sache ſo kurz wie möglich 
machen. 


Die diesjährige Aepfelernte ſoll 
jehämal ſo groß werden wie die letzt— 
jährige, und da darf man einigermaßen 
geſpannt ſein, ob die Vreiſe auch ſechs— 
mal ſo hoch ſein werden. 


Eine von und für Damen heraus— 
gegebene Wochenſchrift enthält einen 
„Warum unſere Töoöchter 
Tennis ſpielen.“ — Wir haben den 
Artikel nicht geleſen, aber wir wiſſen 
die Antwort. Unſere Töchter ſpielen 
Tennis, um ihre Mütter nicht um den 
Genuß des Geſchirrwaſchens zu 
bringen, was ſie ja unbedingt tun 


| 


Artikel: 


| würden, wenn fie nicht Tennis fpiel- 


ten! 


Endlich iit in den Ver. Staaten auch 
der Sohn des fürglich veritorbenen Ge- 
neraloberiten bon Steifel aufgetauht. 
Noch beiceiden, daß er nicht gum mins | 
deiten ein „Stiefbruder des Kronprinz 
zen“ titl 

(„Cincinnati Preie Preffe.”) 

Hoffentlih gelingt e3 uns, unjere 
berehrte Gattin zu bereden, daß fie thre 
nächite Kopfbededung auf der Nordjeite 
bei U. Wife, Hatter, fauft. „Der meife 
Hutmacher“ wird ihr ſchon den Kopf 
zurechtſetzen! 


„Von fünfundachtzig jungen Män— 
nern, die in einem Diſtrikt in South 
Carolina eintraten, konnten zwanzig 
nicht ihren Namen ſchreiben,“ — ſo be— 


richtet der „Philadelphia Inquirer“. 


Auf des Lebens glatter Bahn 
Kommt's nicht bloß auf's Reiten an; 
Jene ſiegen meiſt im Rennen, 

Welche gut „umſatteln“ können! 


Die Bemühungen der Bundesre— 
gierung, ſich die Dienſte einer größe— 
ren Anzahl Telephoniſtinnen zu 
ſichern, die der deutſchen Sprache 
mächtig ſind, haben nur geringen Er— 
folg gehabt. Was bei der gegenwär— 
ja auch verſtändlich iſt. Es gibt Mäd— 
chen genug im Lande, die imſtande 
wären, den Anſprüchen derRegierung 
in vollem Umfange zu genügen, aber 
ſie werden durch die Hetzer dermaßen 
abgeſchreckt, daß ſie nicht wagen, ſich 


böſe Frucht, wohin man den Blick 


» Auoop tot. 
befannte bentihe Gefhäftsmann 
erreichte ein Alter von nur 60 Jahren. 
Am Alter von nur 60 Jahren ift 
am Mittwoch Abend nah langem 
Leiden in feinem Heim, 666 Sheri⸗ 
dan Road, Herr Ernſt H. Knoop, 
Gründer und Haupt der Firma E. 
H. Knoop & Eo. an North Avenue 
und Bine Str., und einer ber be- 
fannteften und herdorragenbften deut: | Bollt Farmern, Induftriellen und Ar- 
hen Gefhäftsleute der Nordſeite, Heitern hohes Lob. — 95 Transporte 
bom Xode abberufen worden. Er| wurden geftern vom Stapel gelaffen. 
ftammte aus Shfe bei Bremen und| _— Stapellauf in South Chicago, 
fam im Jahre 1875, erit 17 Yahre 
alt, nad) Nem Serjey, mo er ald Ber: 
fäufer Anftellung fand. Zmet Jahre 
fpäter fiebelte er 
iiber, um furz dara 


Der — 
Kriegsminiſter Baker ſchildert ſie 
in Anſprache im Auditorium. 


Eine Million an der Front. 


Was die Vereinigten Staaten bis⸗ 
nach Baltimore her im Krieg geleiſiet haben, ſchilder⸗ 
3 darauf nach Chicago |}, SKriegsfetretär Nermton D. Bater 

zu fommen. Hier fand er Stellung |seitern Abend in einer Maffenver- 
bei ber damal8 ftabtbefannten Firma | — im Auditoriumtheater, 
Henth Bader. Durch ſeine Tüchtig⸗ das bis auf das lehte Plähchen von 
keit, Fäbigleit und Liebenswürdigkeit einer begeiſterten Menge, in der, wie 
arbeitete der Verſtorbene ſich ſchnell der Vorfigende Mar Pam erklärte, 
empor und murbe Teilhaber des Ges | pie Nachlommen von 75 Nationen 
Ihäfts im Jahre 1887, um ji 6 | vertreten waren. Mit Stolz fchilder: 
Jahre fpäter jelbitändig zu machen, |te der Kriegsminifter, der joeben von 
und ziwar an der Ede von Bine Str. | Camp Grant zurüdgetehrt war, den 
und North Ude. Unter feiner Leitung | Aufbau des ameritanifchen Heeres, 
hat das Gejhäft einen jolden Um: |pie Reorganifirung der amerifanis 
fang angenommen, daß e3 heute ald | chen Induftrie und des amerifani« 
einer ber größten Depariementläben ſchen Transportweſens, die e8 er 
Chtcago3 und Umgegend befannt ift. | möglicht hätten, nicht nur eine Mil- 
‚Aus feiner glüdlicen Ehe mit) fon Truppen nad Frankreich zu ent⸗ 
feiner ihn überlebenden Gattin |fenten, fondern aud zu erhalten, 
Laura gingen der Sohn Walter 9.|und fprach die feite Zuverficht aus,, 
Knoop hervor, forwie Yrau Dean|dpap das Land fi der Riefenaufgabe 
Harley, Frau Carroll NRidgmay, |gemachfen zeigen mwürbe. Nach einer 
fowie Laura und Berta Snoop. |turzen Wiedergabe der Gründe, mel- 
Aud in Freimaurerfreiien jpielte 


Amerikas Seihungen. 


Ve ie 7 
Die nächte Ausgabe der 


‚Somntegpof" 


wird außer zahlecihem anderen 
intereffanten Unterhaltungsftoff $ 
eine launige Sumoresfe aus der 
Feder des den Leſern des 
Blattes durch ſeine vielen Bei⸗7 
träge wohlbekannten Albert 
Weiße unter dem Titel 


u 
„Der befiegte Eieger‘“, 
Epifode aus dem Eheitardöfriege. 

bringen. 

In der gleichen Ausgabe wirb 
audh die Veröffentlihung der 
Hortiekung des in der Sonn- 
tansausgabe der „Illinois 
» Stantszeitung” angefangenen 
Romans 


„vardy's Leidens gang“ 


| von 3. Gbba, 


beginnen. 


tigfte Teil der Feier war die Ver- 


Bu beitellen in der Geichäfts- % 
ftelle der „Abendpoit“ und 
lefııng eines Schreibens von Gene: 


„Sonntagpoft“, 223 W. Waſh— 
inaton Straße, fowie bei den 
Seitungshändlern und Trägern. 
Preis 3 Cents. 


er 
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 Eodbesanzeige 
 Mnferen freunden und Belannten bie 
Sie Sa reiht, dab unfer Tieber 
-Gatie und Bater 

NRihard Hauffe 

anr 4. Juli 1913 aeitirben ılt. Die Nas 
erdigung findet am Samstag, din 6. 
Suli flatt, um 3 Uber Rahm, bom 
<rauerbaufe, 2120 Alice Place, or 
dem aldheim-fsriedhof. Um fii 
Nerleid bitten: 

aroline Hauffe, Gattin, Anna De Be, 
* — — Garrie Swanfon, veni 
Hauife, Kinder. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 

Rahricht, daß unſere liebe Mutter 
Mary N. Karthauſfer 

am · Jull im Alter von 860 Jahren ge⸗ 
ftord&n ift. Beeivigung am Samdtag, 
9:30 Rorm., bom Xrauerbaufe, 664 
Ridge Vde., Rogerd Rarl, nach der ©t. 
Henr hs Irche vo NReguiem Hocmelfe 
um 10 hr zelebrirt wird, bon da nad 
dem St. Henros⸗Friedhof. Um ſililes 
Beileid Biken die frauernden Kinder: 
BYrau EopMe Palm von Warſaw, Wis. 

Sohn und yicholad Karthaufer. 


Todeianzeige, 


Freunden ımd Iefannten bie tranrige 
Nachricht, dab unfige liebe Toter und 
Schweſter 

Dieta Hain 


am 4. Yult im Alte von 23 
entichlafen ift. Beerdigung am Sams 
tag, den 6. Juli, 2:9 Nachm. bom 
Haufe der Eltern, 4732 Matterfon Ape,, 
mit Auto nad dem Möxtrofe: Friedhof. 
Um frilled Beileid bitten die trauern» 
den Hinterbliebenen: 
Anna und Abeolph 
Anna und Haren, 


abren 


ain, Eltern. 
| ſchwiſter. 


Geſtorben. 


der Verſtorbene eine hervorragende 
Rolle, ſo war er Altmeiſter der 
Mithra Loge Nr. 410 und gehörte 
dem Oriental Conſiſtory, der Lin— 
coln Commandery und dem Myſtie 


che die Vereinigten Staaten zum Ein— 
tritt in den Weltkrieg veranlaßt 
hätten, entwarf der Kriegsminiſter 
ein lebendiges Bild von dem An— 
wachſen des Heeres, das beim Ein— 
tritt in den Krieg 8000 Offiziere und 


Ernst H. Knoop, 


eliebter Gatte von Laura Anoop und 
ater von Frau Dean Farley, Frau 
Carroll Ridaman, Laura, Bertba und 
Molter, am 3. Juli. — Trauerfeier am 
Samödtag, den 6. Auli, 2:50 m., 
in der Rofehillftavelle, 


ral Rerfhing durd den Leiter der 
Schiffbaugefellihaftt Frant La 
Mard. „Der Stapellauf von un- 
gefahr 100 Schiffen am 4. Suli iit 
die beite und erhebendite Nachricht, 


4 ber, 
ſtern. Cincinnati; W. Roſenau, Bal— 


Shrine al3 Mitglied an. 

Der Verband der North Avenue 
Geichäftsleute verliert in ihm fein 
älteftes Mitglied und wird fih an 
21% Uhr von der Kapelle auf den] 
Nofehill Friedhof aus unter ben|befinde. „Und die Tatfache, daß uns 
Yufpizien der Mithra Loge Nr. 410 |fere Iruppen in Frankreich,“ erklärte 
ftattfindenden Begräbnig vollzählig | der Redner, „bewaffnet, gekleidet und 
beteiligen. ernährt werben, tft dem amerikani— 
Then Bolt zuzufchreiben, dem Far: 
mer, der die Nahrungsmittel, die 
Baummolle und die Wolle gezüchtet 
hat. Und den Fabritanten und In— 
duftriellen de Landes, die alle ihre 
nn. und Werkſtätten reorgani— 
irten, damit ſie nutzbar gemacht ge— 
macht werden könnten, und der gro— 
ßen Maſſe freier und intelligenter 
ameritanifcher Arbeiter, bie keinen 
Tag verftreichen läßt, ohne zu Tchaf:| 
fen, mas da3 Heer braucht. 

Die Lagerhäufer, die für dad ames 
rifanifche Heer in Frankreich erbaut 
tworben find, mürden, wenn fie alle 
gleihmäßig 50 Fuß breit mären, eine: 
Mauer von 250 Meilen Länge bilden. 
Auf einem Gelände haben bie Verei- 
nigten Staaten eine Riefenniederlage 
errichtet, die 120 Meilen Eifenbahn- 
oeleife und Rangiraeleife erforbert. 
Das amerifanifche Heer hat eleftriiche 
Leitungen von mehr ald 4000 Meis 
len Länge errichtet, die für den Nach: 
richtendienft nötig find. Wir haben 
in Frankreich riefige Hoipitäler er- 
richtet mit 5000 Betten, deren Zahl 
päter auf 10,000 vermehrt werben 
ſoll. Amerikaniſche Aerzte, amerila- 
nifche Kranktenpflegerinnen und ame: 
rifanifche Ordonanzen forgen für bie 
Anfaffen, denen die befte ärztliche 
Pflege zuteil wird. Die jüngfte der 
großen Nationen der Welt, ftark, reich 
und mächtig, die fih den Glauben an 
ihre Ddeale erhält, die plöhlich ald der 
legte Verbündete, die mächtige Hilfe, 


200,000 Mann gezählt habe, und 
jeßt 146,000 Offiziere und 2,500,- 
000 Mann umfaffe, von denen eine 
Million fich bereit8 an der sont 
bon der Schweiz biß and Mermelmeer 


— — — 
Die Juden und Paläſtina. 


| 


Die Rabbiner de8 Mittelmeitens 
haben im Buena Shore Club geitern 
ihre fieben Tage dauernden Verhand- 
lungen zum Abfehluß gebradht und 
in ihren Beichlüffen fih gegen ben 
Standpunft der britifchen Regierung 
erklärt, daß Paläftina das Heimat- 
fand ber Juden werden folle, wenn 
auch das darin geäußerte Wohlmol- 
len England und die denjenigen 
Glaubensgenoſſen, welche ſich aus 
wirtſchaftlichen Gründen oder infolge 
politiſcher oder religiöſer Verfolgung 
in Paläſtina niederlaſſen wollen, 
gewährte Erleichterung der Reiſe nach 
dort anerkannt wird. Rabbi Louis 
Großmann von Cincinnati, der Prä— 
ſident, und alle anderen Beamten 
wurden wiedergewählt. Den Vor— 
ſtand bilden: G.G. Fox, Fort Worth, 
Tex.; E. N. Caliſch, Richmond, Ba.; 
Ephraim Friſch, New VPYort; 
Deutſch, Cincinnati; Max J. Mer— 
ritt, Evansville, Ind.; Jacob Sin— 
ger, Lincoln, Nebr.; W. H.Fineſhri— 
Memphis, Tenn.; J. Morgen— 


| 


timore; Xofeph Stolz, Chicago, und 
David Leffopits, Dayton, D. Die 
nädjte Zufammenfunft wird in Eins 
cinnatt ftattfinden. 

Frau Waih. Heling tot. 


Un einem Schlaganfall ift geitern 





richten mag. 


Ver dem jüngiten Brande in Sons 
itantinopel Sollen außer fünftaufend,| 
zwanzig Vaſaren ziwanzig Vadeanital= | 
ten zeritört worden fein. Das macht | 
die Meldung verdächtig. — Seit wann 
aibt e3 denn 20 Badeanitalten in Stones | 
itantinopel? | 

Pi I 

Wie viele treue beforgte Blide aus | 
lieben Mugen gehen einem verloren, | 
während man auf das Zmwinfern, da$ | 
Schielen und Ylinzeln der Welt rundımt | 
nur zu genau achtet und fich fein Teil) 
Nummer, Sorgen, Berdruß | 

und Verzweiflung daraus holt. | 
— 

I 

Macht feinem Namen Ehre. | 

Gelegentlich des goldenen Jubiläums 
des „Volksfreund“ in Buffalo, N. Y., 
das in dieſem Monat gefeiert werden | 
fünnte, twenm nicht der Ernit der Zeit! 


eine frohesfcier unmöglich machte, wurde | 


auch befannt, daß unter den Schrift- | 
fegern zwei, die Gebrüder Genen und 
srank Faller, jchon mehr al3 40 Jahre, 
jener 45, diefer 42 Nahre, im TDienite 
diejer Zeitung ftehen. 

Japaniſches Heiratsgeſuch. 

Ein japaniſches Blatit bringt folgen— 
des Inſerat: „Eine junge Dame wöchte 
fish verehelichen. Sie iſt ſehr ſchön, hat 
ein roſiges, von dunklem Kraushaar 
umrahmtes Geſicht, Augenbrauen von 
der Form des Halbmondes und einen 
ſehr kleinen und ſehr hübſchen Mund. 
Auch iſt ſie ſehr reich, reich genug, um 
an der Seite eines Lebensgefährten am 
Tage die Blumen zu bewundern md | 
in der Nacht Die Sterne am Himmel 
befingen zu fünnen. Der Wann, auf 
den thre Wahl fiele, mühte gleichfails 
jung, fhön und gebildet fein und mit! 
ihr ein Grab teilen wollen.“ Schade, ! 
dab wir nicht Rapaner find. Mit dem! 
„jung, fchön und gebildet“ hat c3 bei 
uns feine bollfommene NRichtiafett. Und ' 
tpir wären fogar bereit, unferer mans 
Deläugigen Chehälfte dad Grab zur 
alleinigen Benußung zu überlajien. 

Semi, in unierem politiichen, mirt= | 
ihaftlihen und jogialen Leben mollen | 
vir ein einiaes, geichlofienesd Volt fein, 





| 
| 
' 
l 
| 


\ 


— feine Bindejtrichameritaner, fondern | 


nur Mmerifaner und nichts weiter. 
Aber an unſerem Herd und in unſeren 
Kirchen wollen wir auch die Sprache 
reden dürfen, die unſere Väter und 
Mütter geſprochen. 


„Nun iſt Alles wieder gut.“ 


Es ſtanden zwei Weiber am Wege 
Und kreiſchten in Zank und Streit, 
Und war'n zum Zerzauſen der Haare 
m nächſten Moment ſchon bereit. 
Da ging eine Freundin vorüber, 
Modern war ihr Kleid und ihr Hut, 
zen zogen fie lo® über — bieje 
nd waren fid) wieber gut, 


ıHarrifon, der ihn in der Bürgermei- 


\fegung überführt werben. 


* Verſonal⸗Aachrichten. 
—t 


konnte geſtern Frau Elizabeth Clarke 


im Stratford Hotel, wo ſie ſeit fünf 
Jahren wohnte, Frau Waſhington 
Heſing, Wittwe des früherenPoſtmei- 
ſters von Chicago und einſtigen Her— 
qausgebers der Illinois Staatszei— 
tung, im Alter von 74 Jahren ge— 
ſtorben. Frau Heſing wurde in New 
Haven, Conn. geboren, wo ſie auch 
ihren zukünftigen Gatten kennen 
lernte, der in Yale ſtudirte und den 
ſie im Jahre 1870 heiratete. Sie ent— 
ſtammte einer alteingeſeſſenen ameri— 
kaniſchen Familie, war ein aktives 
Mitglied der Kolonial Damen und 
der Töchter der amerikaniſchen Revo— 
lution. Auch an katholiſchen Wohl— 
tätigkeilsbeſtrebungen nahm ſie leb— 
haften Anteil. Seit fünf Jahren mar 
raugefing fait jtet3 bettlägerig und 
beinahe erblindet. Xhr Brurer, Lebt 
3. Weir, mar zu feinen Lebzeiten 
Präfident der Adams Erpreß Co., 
ihr verftorbener Gatte war einft Ge» 
genfandidat des jüngeren Carter 9. 


der große Helfer der verbündeten 
freien Völfer in den Krieg tritt! 
Klingt es nicht wie die Kinbermär- 
chen, die mir al& Kinder lafen, bie) 
Märchen von König Arthur und fei=| 
ner Iafelrunde? Gie goaen aus, um 
Unrecht zu verhüten und Recht in der 
Melt berzuftellen. E3 wird nit no- 
tig fein, unjeren Kindern und Entel- 
Iindern die Taten König Arthurs zu 
Ichildern. Was damals Einzelne ta- 
ten, tun jeßt Nationen. Un die Stelle 
bon König Arthur, Ritter Rauncelot, 
Ritter Percival und Ritter Galahad 
find die freien Nationen der Erbe 
getreten. Und menn mir, wenn ber 
Eieq errungen ift, wiederum frei und 
ohne Furht am heimifchen Herd 
jigen, können wir unferen Rindern 
und Entelfindern erzählen von den 
jelbftlofen Nationen, die auszogen, 
ſich opferten,-fäampften und ftarben, 
damit die Freiheit ihr dauernde 
‚Heim unter Menfchen auffchlagen 
| fonnte.” 





iterwahl fchlug. E& überleben jie fei- 
ne näheren Verwandten, und ihre) 
Leiche wird nad NemYapen zur Bei: 


Transporte vom Stapel gelafien. 

Muf 95 Schifföwerften des Lan— 
des wurden gejtern zur eier des| 
Tages Schiffe vom Stapel gelaffen, 
welche die Brücke zwiſchen den Ver. 
Staaten und der Weſtfront bilden 
werden. Chicago trug ſein Teil 
dazu bei. In den Schiffsbauhöfen 
der Chicago Shipbuilding Co. in 
South Chicago wurde geſtern zur 
Feier des Tages der Unabhängig⸗ 
keitserklärung der Stahltransport | 
Lake Berdan vom Stapel gelaſſen, 
ein Fahrzeug von 3500 Tonnen Ge— 
halt. Frl. Morris, die 


+\ 


— Ahren 100. Unabhängigkeitstag 
in ihrer Wodnung 1445 Chafe Mpe., 
Rogers Bark, begehen. Sie wurde am 
31. Oftober 1317 in Warwid, R. N., 
neboren und tft die Mittme von Raitor 
Ethan Ray Clarke, dem fie acht Kinder 
aebar, von denen noch vier am Leben 
find. In Chicago ledt fte jeit 10 Jahren. 


— An der Iutheriichen St. Qufas: 


Cecilia 
‚Tochter des Xeiterd ded Schiffbau- 
firche traute Pajtor A. Schlechte, der hofes, zerſchmetterte die Flaſche 
Intherifihe Stadtmifjionar, feine zweit: | Champagner ar Bug des Fahr— 
älteſte Tochter Renate mit Herrn, Her- zeugs und gab ihm den Namen, den 
bert Leininger. a Don * *2* in Zukunft tragen wird. Tau— 
Leininger. Der Brautvater, führte die — u 
Braut zum Altar, „beit man” war dert ſende brachen in donnernde Hoch 
Hermann Munſon, Ehrenbrautjungfer rufe aus, als das ſtolze Fahrzeug 
Frl. Minerba Schlechte, die Schweſter langſam in die Fluten glitt. We⸗. 
——— Braufjungfern. Bel Metainige Minuten fpäter ertönten die 
Bartling, Lydia ei fuß, Lillian Bau— Dampfpfeifen der Werft aufs Neue, 
mann und Manette Bonce, Brautführer i hit 

Raftor A. Schlechte jr., Edgar Schulze, |und die Peamten der Sciffbauge- 
Roh Gerber und Albert Gehl. Der |fellihatt itbergaben der Emergency 
fleine Herbert Pantke trug dem Drauts | TIcet Gorporation den Stahltran®- 
paar die Ninge vor, Charlotte Bortree port Lafc Nemafie, ebenfalls von 


und Alice Weifh itreuten Alumen auf ||. 

feinen Pfad. Raitor Merfelmann, der | TOO Tonnen Gehalt. ‚Der Tamp- 
einit den Bräutigam aus der Taufe ge» |fer wurde amı 30. April dom Sta- 
hoben, hielt eine furze Rede in deuts |pel gelaffen und ift zur Musretie 
(fer, Waftor Boecler in englifcer|jikers rohe Malfer fertig. Es if 
eine gie er ten — das ſiebente fertige Schiff, das 
war, f r Chicagoer Schiffbauer der Regie: 
rung übertwiejen haben, Der wid. 





2 


in der Halle 624 Wrightwood 
Abe. ſtatt. 


die zu uns gekommen iſt,“ lautete 
das Schreiben. „Alle Mannſchaften 
in Frankreich ſenden ihre Glück— 
wünſche und ihren innigſten Dank 
an die patriotiſchen Brüder in der 
Heimat. Keine beſſere Antwort 
konnte auf die Herausforderungen 
des Feindes erteilt werden. Mit 
ſolcher Unterſtützung in der Heimat 
müſſen wir ſiegen. Viel Glück, 
amerikaniſche Schiffbauer!“ 
Sasse 


Günjtige Banfausweife. 


Namentlid die Staatdbanfen berichten 
grofe Zunahmen an Cinlagen. 
Soeben find vom Direktor der 

Umlaufsmittel Rechnungsausweiſe 

aller Nationale und Stuatsbanten, 

mit Geſchäftsſchluß vom 29. Juni, 
eingefordert worden. Danach haben 

ſeit dem letzten Ausweis, am 10. 

Mai, die Darlehen und Diskonten 


der Nationalbanken um 88,006,121 


und die Spareinlagen um 3484,398 
zus, die Gefammteinlagen um $7,: 
637,627 und die Baarbeftände um 
$30,786,967 abgenommen. Die 
Staatöbanten berichten nur Zunah- 
men, nämlih der Darlehen und 
Disfonten um $15,192,102, der Ge 
fammteinlagen um $26,835,306, ber 
Spareinlagen um $3,481,369 und 
der Baarbeftände um $17,827,278. 


Todebanzeige. 


Nachricht, daß unſere vielgeliebte Tochter und 
unſere Schweſter 
Verua Widmer 

am Ponrerdtan, den 4. Juli, im Alter bon 18 
Sabren felia im: Herrn entihlafen ilt. Die 
Reerdigung finder ftatt aın Montag, ben 8, 
Juli, Rahm. 1:30, vom Trauechaufe, 3117_N. 
Sonne Ppe., nah der Zt. LukasAirche, Ecke 
Relment Mde. und Grecnbiern Ppe., don da 
rah dem St. Lufad:Gottedader. Um ftille 
Ieilnabme bitten die trauernden SHinterblies 
denen: 


Seeob und Marla Wismer, Eltern. Emil, 
William, alter, Ernit Widmer und Garl 
Degner, Brüder. Anna Vogt, Tereſa, Lilley 
und Luch Wißmer, Schweſtern. Eva Degner, 
Schwägerin. John Vogt, Schwager. Louiſe 
Troeſter, Großmutter: nebſt Verwandten. 


Reicher Tann ich nirgends werden, 
Als ich ſchon bei Jefus bin, 

Alle Schäte dieſer Erde 

Sind ein fhnöde- Peitaewinn. 
Nefua ift da& rechte Gut. 

Wo die Seele fanft jegt rubt. 


Tobedanzeige. 


Sreunden ımd Pelanrten die traurige Nach 
riht, dab meine celiebte Gattin und unfere 
lieve Tochter und Schweſter 

Nofe Gutwald, ach. Mangold, 
am 3. Rırli IN1R im Alter don 26 Nahren fanft 
fur Herrn entfchlafen iit. Die Vecrdiaung fins 
det fiatt am Zamdtaa, den ®, Ali, um 1:30 
— bom Tranerhbaufe, 133 Str. in Nfue 
Rand, NL, mach der Ertien enang.sluther, 


Kirche ir We Island won da nad) dein Pıro. | 


Gottesacker in ne Naland, Um ftille Teils 

nahme bitten die frauceernden Sinterbliebenen: 

VPhitliv Gutwald, Gotte. 
bara Mannnip, Eltern; 
und Verwandten. 


Rube ſanft! 


nebſt Geſchwiſtern 


Todedanzeige 
Panner Wohltätinkeitöverein. 
Allen Schhmeltern die traurige Nadricht, daß 


Schmelter 
A. Glavienke 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Samstag, den 6. Juli, Morgens 9 lbr, dom 
Tranerbauſe, 3004N. Albanh Aven nach der 
St. Franriacııa Fanerindflirde, don da nad 
dem St, JofephaFriedbof. — Die Saweſtern 
find acbeten, zablreih »ı erfcheitten. Yım der 
Verstorbenen die Iette Ehre aı eriweifen. 
NA, Theede, Nräfident. 
Marnaret Siebert, Setretärin, 
401 N. Sacrantettto Abe. 


Todedanzeige, 
Deutih-Amerilaner Donmenverein. 


Den Beamten ımd Shweltern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Oenrietta Kurth 
plösltich geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt 
am Somstag, 8 hr Nachın., vom Trauerbaufe, 
356 N, Francisco Abe, mit Autos rach dem 
Montrofesfgriedhof. Tie Neamten verfams 
meln fih um 2:13 in der Pereinshalle, um 
der berftorbenen Schwelter die Iekte Ehre zu 
erweiſen. 
@ltsa Cramer, Rräſfidentin. 
Ellza Wieſete, Sekretärin. 


Todesanzeige. 


Freunden und Beköonnten die traurige Nack— 


richt, daß unſer geliebter Soen und Bruder 


Oerbert F. Geuder 


geſtorben iſfr. 

Samẽteg, den 8. Juli. 2 Uhr Nahm 

ebang. St. Reters⸗Kirche, Corte, und Oakley, 

bon bda nach dem ElmwoodFriedhof. Die trau—⸗ 
ernden Hinterbliebenen: 

George und Auguſta Geuder, geb, 
tern. Winiam, 
Glara, Sefhriiter. Charles Etippid, Shiva» 

ger. Frau George 


Todesanzeige. 
Palm Loge Nr. 407, J. © 
Den —— und Brüdern 
Nachricht, daß Bruder 
E. H. Anoop 


geſtorhen Ut. Die Beerdtgung ſi 
Samstag, den 8. Juli as,2 
Pahn,, in der Nofrdillitrienbofftavelle.e — 
Die Beamten find erfucht, ih um 1 dr Nadi- 
mittags in der Logenballe sen ein, um 
bem zen Bruder legte Ehre au 
ermeifen, 
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GB. 3. 
die traurige 


ndet ſtatt am 
uhr 80 Min. 


Allen Freunden und Bekannten die traurige 


Conrad und Bar: | 


euder jr. Ehmägerin. | 


Todesanzeige. 
Mithra Loge Nr. 410, U. %. & U. M. 


Den Prüdern die traurige Nahridt, dad 
unfer Bruder 
Altmetiter Ernit $. Anooy 

am Mittwoh, den 3, Juli, nad dem emigen 
Dften abberufen wurde, Die Veerdigung fin- 
det Statt am Samstag, den 6. Juli, Nahm. 2 
Uhr 30 Min., bon der Aapelle des Rofedill- 
| Sriedbofed, — Die Brüder verfammeln, fi 
vunft 1 Uber 30 Min. im unferer Logenhalle 
und Degeben fi mit der Etraßendabn nad 
dem Nofebill-Friedbhoie, um dem Berftorbenen 
die legten maurerifhen Ehren zu eriweifen. 


Elias H. Drechſel, M. v. Et. 
Mar Nellert, Selretär, 


Todbedanzeige 
Gegenieitiner Unterftüßungdverein von Chicago 
f Tie Mitglieder werben bier 
durch benachrichtigt, daß 
Ed. Eggert 
bon er 14. Sektion geſtorben 
iſt. Mie Beerdigung findet am 
Camdtaq, den 6. Juli, Nadım. 
2 Uhr, bon 1932 W, 63, Str, 
nach d. Oalwoods⸗Friedhof ſtatt. 
Yojepyh Sieben, Selretär. 


Todedanzeige, 


‚Sreunden und Belannten die traurige Nade 
richt, daß unfere liche Toter und Schmweiter 


Gertrude Bopdinet 


am 4. Nuli im Alter bon 4 Jahren und s Mo⸗ 
naten geitorben ift. Beerdigung dın Gamdtas, 
den 6. Juli, 9:30 Vorm., bom XIrauerhaufe, 
5220 ©. Laflin Str., nad der &t. Auguftinu& 
Kirche, mo Gngelamt elebrirt wird, bon da 
mit Yutos nad dem 49. Etr, und Afbland Ave. 
Depot und per Bahn nah dem ©t, Mariens 
| Gottedader. Um ftille Teilnahme bitten bie 
trauernden Hinterbliebenen: 


Ambros und Darh Badinet, geb. Cafber, r 
tern. Beter,Yoyn, Nicholas und Anne, Ge 


| 


| 


l 


| 


ſchwiſter. 


Todesanzeige. 
Thomas Jefferſon Loge Nr. 1. J. D. D. 
Den Beamten und, Brüdern hiermit die trau⸗ 
rige Nachricht, daß Bruder 
Otto Cipprodi 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Samstag, den 6, Nuli, 1 Ude Nadm., bom 
Zrauerhaufe, 2429 Nhine Etr., nad dem Eden: 
Friedhof. — Pie Beamten find erfudt, fiä 
um balb 1 Ubr in der Logenhalle zu berfams 


meln, um dem berfiorbenen Bruder bie legte 
Ehre zu ermeifen. 


William Ziefe, Nräfident. 
Dietrich Schweers, Eelretär. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Otto Cipprodt 
im Alter von 38 Jahren geſtorben iſt. Beer⸗ 
dBinung am Samitag, den 6. Ault, 1 Uhe Nas 
mittags. von Trauerhaufe, 2420 Rhine tr, 
mit Atos nach dem Eden-riedhof. lm Hille 
Teilnahme bitten die trauernden Sinterblies 
beiten: 
Matiida Gipprodt, Gattin. Yrmin Cimprobt, 
Sohn; nebſt Schwiegereltern, Geſchwiſtern 
und Verwandten. 





Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die trauxige Nach⸗ 

richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Michael P. Leider 

am 4. Juli im Alter von 52 Jahren plötzlich 
geſtorhen iſt. Beerdigung am Samstag, den 6. 
Juli, d Uhr Morgens, bom Trauerhauſe, 1603 
Main Str. Edanſton, nach der Ct. Nicholads 
ſKirche von da nach dem St, Velers⸗Friedhof 
in Niles Center. Um ſtille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
| Katherine Leider, geb. Larofhe, Gattin. 
| Helen und Julius Yiih, Ainder, 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
| riet, daß unfere liche Mutter 

Amelia Schwab, 
Gattin de& verftorb. Louis Ehmasd, am 4. YJult 
im Alter von 77 Yabren aeitorben ift. Beer⸗ 
Digung am Montag, den 8. Quli, um 4 Ubr 
VTahm. vom Trauerhaufe, 3927 NR. Marfhfield 
Mde., mit Mutos nah dem Graceland-riebbof. 
im ftiles Veiletd bitten die trauernden Kinder 
Sophie North, frred Schwab, Bertha Yonby und 
Amelia Retter, 

Zur Erinnerung 

| Seute bor einem Jahre, am 5. Jult, ftard 
| unfer lieber Sohn 

| 
| 
| 


| 


Sarolb 
im Alter von 8 Monaten ımdb 5 Xgaen. 
Ton Engeln bold ward ih empfangen 
Nah meinem lurzen Lebenslauf, 
Am Himmel bin ich aufgenommen 
Und folge meinem Hirten nad. 


Ron deinen di liebenden Eltern: Heinrich und 
GHriftine Brauge, nebit Geiiftern und 

| Großmutter. : 

| Te 


| Grosses Sommernachtstest 


verbunden mit einem großen Preislegeln, 
arrangirt bon der 


Palm Loge Nr. 467, I. O. 0, F. 


im Afhland Grove, Ecke Aſhland Abe, und Ad⸗ 
ion er. am Sanıstag, den 20. Jult 1918.— 
inte 2 Ude Nadm. Mufil von Bra, Edw 
Soll. Tieet3 25c die PBerfon. — Tas Felt 
wird abgebalten bei Regen oder Sonnenidein. 


— 
Man am die Northweſt. Rabenswood Hoch⸗ 





bahn bis Mddilon Str.-Lincoln Mvde.; öftlih an 
Relmant Ave. Cars bis Afhland Ape.; nördlich) 


jan Lincoln Ave. Card bis Afhland Abe, 
I 
im Alter von 17 Yabren 8 Meuaten vläglich | 
Die Beerdiaung findet ftatt am | 
dom | 
Iranerhaufe, 2842 N. Samlin Mpe., no der 


115.19 


Wurz’n Sepp’s 
Sommer-Reſort 


mas, e-) Lake Marie, Antloch, Ill., 
@lta, George, Lilltan nd | 


wu jert effen. W 
g“ tweltere Audlunft in Reftaurant 715 u. 
> q 


enue, Tel. Lincoin Ri yo 
Weigl, AUntioh, ZU. Tel. 3 104 Untiom. 
. mi24difr? 


NORTH SIDE TURNER HALL 


820 N. Clark Str. 


G. Appel, Mer. \ 
Bitante Mahlzeiten zu jeher Tanedyeit, 





Der. Seutwant Tonnte fie ber @ Ft= 
ge daß feine Sade verloren ' 
fei, n mehr entihlagen. Tiefe — Knaben u. —S 1569. 3. | Dexicariög 25 — 3. 2* | Affortirte Milh-Chocolates, 4dc Wert, Schanteln von 1 — morgen, Bde. 
Mutlofigkeit erfühte ihn, aber er — 
raffte ſich noch einmal zu einer Fra⸗ 
ge auf: „Und der Herr Oberſt laſſen 
mir feine Ausficht, geben mir feinen 
a | Zeoft für die Zukunft?“ 
la „Mein lieber Schmettwig,“ ent» 


s ns % geanete der Gefragte, „melden Troft 
Sanmelt Koop’s 5prozentige Waaren/⸗Ticke ts ia ſoll ich Ihnen a ent Sc Habe | 


BEL A RER EU UT 
Sl id dk R ti 9 M 6 r ja wi | durchaus — N j 
gegen Si s tönnt rt Te \ 
( etto e D 15 nel: ill — nl ae ne l — 
reinmollene Novelty| Unſer Laden aus fanch geſtreiftem u tünftigen Gatten unter den Herren 


ift jebt nur am le und einfarbi m | meines Regiments wählen würde. J 
— — Donnerstag — — —* m Aber fol ich meine berechtigten Be: | > % ß; 
Kleiderröcke — die und PL. 8 ) [denen durch bloße Verfprehungen 

: i ebenfalls Georgette Exepe einſchläfern laſſen? Wenn Sie mir | 


s _— |Samftag Abend 
— Soden offen. Iund Erepe de Ehine — | Wleinmal nah Yahr und Tag dei Be: | 


fpesiell marfirt für Bade - Anzüge Meib und farbig. Cs find —— geliefert haben, daß Sie ein 
dieſer k adeAnzuge I60 Wert wierniter, gefeßter Mann gemorben, 
ee für Männer, TREE OR m dam | wäre ich ja — poraugefeßt, | 
95 [pen umb Binder, | 05 m bap Lucie noch bei dem beharrt, mas | 
e — Bon | . mich, offen geftanden, für eine ober: | 


—— 59 * 84 flächli ei un überwindenden 
sl e Schuhwaaren J der Euch uns zeigen kann! 


| 
I 
| 2 | 
Beine merceriged Strümpfe für | Damen Orfords von weiten Can. | Bj" Antrag in ernftlihe Erwägung 
| va 
Ic 
| 


BE Se 1 ae ee Per P —EEIS ——— 


— er 











Mi te 1 &, mit Ghnnmifehlen, zum | @|öU ziehen. Bis dahin aber — —“ Nichts ſtändi in dieſ— ä Mä Anzũ u4 
Kinder, Seconds von der 39 | Sknüren, alle Gröben, im Er brach) ab, zudie mit den Ads Nichts Nnvollftändiges in diefem Berfanf unferer Münner und junge Männer-Anzüne zn $19,50. Mit 
Corte, alle Größen, nur 19e 1 .00 


das Raar zu (fein und wandte fi ab. Hans von | — * dem Vorrücken der Saiſon haben wir bedeutend zu dieſer Partie Anzüge hinzugefügt, und die Auswahl iſt 

in Schwarz, ſpeziell Paar, = 'Bc 4 A * jetzt am beſten, wo andere Departements ihre Lager räumen. Da iſt kein beſſerer Anzug im Lande für das 
ö 1 amd 2 Strap Slippers für junge Shmeitwig aber hatte das Gefühl, WE | Seld. Wi 5 s ( 

| Damen und Kinder, Patentleder, u \vaß e3 hobe Zeit fei, der peinlichen ‚M e ir können es beſtätigen, denn wir haben den Markt gründlich durchgeſucht und keine Gelegenheit 


Unterzeng | Größen 8% bis 5, $2.50 1 69 | M linterredung ein Ende zu maden.|B | de vorübergehen lafjen, die aud nur das Geringite an Koften jparen fünnte. Materia- ’ 
Se Werie, Paar zu en; m Er verbeugte fi tief bor ſeinem J. BL REN u 7 lien find ausgezeichnet, von den vorherrihenditen Muftern bis zu den Fonfervativen 
s Damen Punps, weißes Sea Is— | Re Bd) blauen Serges, perfekt aefchneidert ımd geihrunfen, das die Anzugaform erhält. Grö— { 
| 
| 





Suits für Damen, niedriger Hals, land Duck, für Sommergebrauch, m Zorgefekten und ging. £. Er 4 8* a ß s s 5 Y 
| ıy } . es In 0 2 R an +» 
Euler Ctraps; mielänge, mit| 2 Straps und um Schnüren — a MS er zu Haufe anlangte, warf! Ben für Reguläre, | 8 bi3 44; Sorpulente, 38 bis 46, und Große, 36 bis 42; auch 
feine Mohairs in einen aus Saczeichneten sarben-Auswahl, zwei Stitdfe, zu 


Epigen verziert, $1.00 | hohe oder niedrige Ab- | „er fi, aus . Bruft ftöhnend, | | — J 
Wert, zu J 7b0 Far u 2 2 50 | auf dasSofa. Er raſte nicht, knirſchte 1— Kt ER — Junge Männer.Anzüge für diejenigen jungen Leute, die im Begriff ſind, die rs 
Sporthemden für Männer, gemadjt | Seidene Ewenter3 für Damen, in | Mıiht mit ben Zähnen und fuhr nicht | | J 4 ———— 4 ig erjten langen Hoſen zu tragen. Die Anzüge find zu dem richtigen erhält niß auge: 

bon fanchy geitreiftem Percale, jo= | Copenhagen, Gold, Grün und CId | * ein Wilder, wie er es einſt in | 7 Fate. Kur ö a ſchnitten, um ihn hochmodern erſcheinen zu laſſen. Sie kommen in Größen von 15 

wie einfach weiß mit far⸗ 690 Noſe, erg Saſh 4 95 — einer ähnlichen Situation getan, im | | k RR N 2 IE bis zu 20 Sahren, zu 

bigen ragen, alle Größen, | Gürtel, . — 


(Sinmer umber ha An P — Hochfeine handgeſchneiderte Anzü $23.50 
. a — — — Regungdlos lag er da, das Geficht AP | No g zuge zu + 
Friſhes u. geräud. Kleid) Weine und Lilöre je Biker gpcht,  gbeni y 


"in die Polfter gepreßt, gedemütigt, J — u’; REN, Diefe Anzüge find aus den Werfftätten von Amerikas leitenden Rabrifanten, und umfaffen 
& ; uf a Reicher milder Portwein 
peziel für Samstag — die Quartflajche zu 1 39c 


M| harnieber ande | — kurze Partien der höher markirten Soxten von unſerem Lager; Worſteds, Caſſimeres und Che— 3 
= änalich ge us zu " | ‘ — — — viots; ebenſo feine blaue Serges. Alle in den neueſten Fafſons —— und eine vollſtändige 
gänzlicher ſeeliſcher Vernichtung. | — FR x Auswahl von Größen in der Sammlung. VBedenft, dieje find von den Hochfeinen Sorten und Stehen 

Swift’s Premium getochtes Schin: | Benniylvania Pure Nye 1 69 

ken, auf Beſtellung in De Whiskey, Quartflaſche, 

fd. 


w| Das alles war fo jäh und unver: | | HN: 6 weit über den durchſchnittchen Anzügen, zu 
mutet über ihn gefommen: ber Stug ® Weihe Planell Onting Hofen für Männer und junge Männer, $3.85. Peinere Sorten zu 36.50. 
Be — } |Ausgew. Cal. Brandy, 3 35 in die Aetherhöhe reinen Liebesg ücks J. . Hofen für Männer uud junge Männer, aus Zuitingd gemacht, alles qute Stoffe, Gr. 30—44, 88 BWerte, zu 94.75. 
car Mayer'd Fran 20 15 Gall. ⸗Krug zu 
furter, Pfund, C; Old Tarra 
‚ e gona Portwein, 
Oscar Mayer's polniſche le Ouartflaiche zu 69e 


u gleich darauf der Abfturz in Die ' Sommeranzüge für Männer und juge Männer, leichte Schwere, belle Karben, viele Faſſons in Stof- $12. 50 : 
Wurſt, Pfund, 


ief Army “ f eidert, 33 bis 

Tiefe, daß er förmlich betäubt war. fen, nett geſchneidert, Größen 33 bis 44, jetzt markirt zu 
B|Nhm war, als habe er bie Empfins | 

Dizie Special Butterine, 33 Palm Billa Zigarren, 6 für 25e 

Pfund zu BI, 


Seite serufie Hühner, 2771 Cakes und Candies 

Pfund zı 20 Datmeal Bieécuits, Pfund. 186 

Fancy Veal Roaſt, 253c | Brifd) gemadite Feigen Bars 

m — * —* Pfund zu 20c 
e ı eanut Butter Kiffes, Pfund, 158 

Roaſt, Pfund, 273C |Spearmint Kaugunmi, 3 u 106 


Fancy Nutine Pot 1 Honey Jumbles Goofies— 
Rodait, Bund, 253c das Vfund zu 18c 


| 1 | ,, Schr Dauerhafte Kleider für Kunben, die ins Camp gefen : 
wiren in dem Zeitraum einer kurzen | W Toyo⸗Panamas zu I — — — a ee 
* Stunde durchlebt, und ſein Herz ! } Ausgezeichnete Bartien Kleidungsitüde fiir das warme Wetter, Fürhlende, feite Stoffe, ftarf gefchneidert, elegante Faſſons 


blute nun aus Wunden, zu deren | Eine feine Partie Hitte in Telefcope, Optinto zu jehr mäßigen PBreijfen. 


ee Ä und Fedora Form. Leichte echte Toyo Pana— F FR : 

| geilung ebenfalls Sabre erforderlich. IE | mes mit ſchwarzem oder fancy Sand: — Nilitäriſche Knabenanzüge, aus erg und Zen Khaki ge— Weiße waſchbare Middy Knabenanzüge, mit langen oder kurzen 

ie ſeeliſche Spannung, melde ihn | | morgen zu macht, Fro manjdließend; Hofen am! Hofen. Die Blufe bat blauen Kragen und Manjceiten, 83 85 
— 


2* mit a; € ‚ 2* 
m ihren der Tedten Wochen und | | in Pollen Pimenftonen = en au — is oder Sennit Braids. J einſchließzlich Leggings, zu großes Taſchentuch Tie, 2 bis 8 Jahre, zu 


— in beſt ändiger Erregung ge⸗ | $: | en ie einfachen oder janch Barden, taved Mähte oder Badeanzüge für Knaben, ein Stüd, reine | Kool Gioth Knabenanzüge, Skeleton gefüt⸗ Feine Knabenanzüge, angebroch. Partien 
BE halten, war plößlih g v ‘hen, und 4J Baunfols, Leahorns, Vanamas und Ballilukes. zu 3.00. 86.50 Wolle gder Baumwolle, Größen 24 bis 86. | tert, nett gemacht und bejett, Größen 7 bi$ | in Gaffimeres und Chevtot3, Alter 8—11 
In brach er mutlos zuſamm en, hi und $7.50 Zweiter ẽloor Preiſe $1.15 bis $5.50. 15 Jahr se, 54. 73. } Nahre, au 81101.100. 


Galvanic Yanıdıy Seife, 5 Stücke für 23 15 und fchaudernd blidte er in eine Zu: 


Weiner Peaberry Kaf- | Campbells fondenfirte | Gebrochene Macaroni je tunft hne Sunſche und Hoffuun- 


ed 19g Same ale je | der erassen Orc 02 Sn, I feiner berameieen, ah Mäumung von Männer: u. Anaben-Eäuhen]| Sommer=Hüte, S3.95 | Navy blaue Taffetn Mädchenfleider, pracht- 
Bund zu tirt, Büshe, Pfund zu er c 
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Imutigen Stimmung bünfte ihn bie 


u 1 4 ie ee Georgette Crepe und Taffetas. ff = Vierter Floor, 
Karo Gorn Syrup, Heinz Borf & Brand, Bladene Dfen- sD Nertröftung bes Oberft3 auf bie I. m J — * | Gut ausſehen⸗ volle nenue Sommere efte, 19.75 2 


— Büchſe No. 2 Büchſe ſchwärze, die a Yolgegeit lediglih als eine höfliche | { NR ea. Neduftionen. E— de, Leichte, jpegiell pi Ina Hu han 3 ⸗ 
123c | au 19c Büchſe zu T3c fe A| NHrafe, mit der der mohlmollende il | 73 nr | 2 | — für Gebrauch bei 319. 2 Eine feine Auswahl Stleider in den neu- 
b 


Scopoommntd 


[> ‚ IR Canvas Sch t. 
gi ingsforb Silver | Unce Jerry Pfennfu- | Tie allerbeiten trode- |Vorgefepte bie Schroffheit feiner Ub- | AR NR Icforbs für Männer DEAN. nonıten m en Tunic-Mtodellen mit Organdy, Satin und 
ne Kon lle: Bader - 10c Chi 2. Brand, 17c (Tebnung ein wenig hatte milbern | FJ N PR au u 5 —— Georgette-Stragen; Georgettes in marine- 
ips Ir * e ⸗ — a‘. - . . 
— ei wollen. ’ x .$1. 05 en ee auen und hellen Farben, Braided und Beaded Modelle, 14 bi3 
Zu en 18. rooms, Pos * 
K RR u m ARM „Denn Sie einmal ID: yore und | Be Farben 15 Sahre Größen, zu $19.75. Taffeta-Sleid abgebildet. 
) zu m * Tag, ſo hatte der Oberſt geſagt, Männer: und RER unb Dr. jind weiß., rofa, Nabn etc., — — — —— 
— — — mn nn „ein Ba Mann gemorben Bl | ferhB, angebradiene Partien u. eins a2 05 au, u und herunter 63.95 Mibdy Blufen für Miffes und Ganz plaited weiße Jean 
jein werden —“ A| — ® i3 auf Mädchen, ganz werk und farbis Middn Shirts für Mijfes umd 
Darf ich den Herrn Oberft ehor⸗ ſein Rartien, mattes und Patentleder— xe- 
Der tolle Schmeitwiß. |... gehor- 


— 





Er lachte bitier vor ſich hin. „Ueber J. * a Wir garniren Hüte FoftenfreiS. ger Kragen, Gürtel, Tafden u. Mädchen, 12 bis 14 Jahr Grö- 
———— bitten, ſtammeite er, „mir zu Jahr und Tag!“ Als ob Lucie, die duzirt, umzu räumen, Paar zu Zweiter Floor. | Vierter Floor. lange Yermel zum Sfrt pai- Ben, an Underwatits, 18 Nahr 
| ce Den > F were ei | | re ee ee jene ” . en * Pr, ſen —6 bi3 20 E öße 7 
Roman von Arthur Zapp. I" — Vielumworbene, der alle Offiziere — ä 2252*6222****8224 u Rn Ipe3 seuhl. 95 Bas, fDezielt 
| ‚Der Zorn des älteren Offiziers des Regiments, der Adjutant an ber R * 


26. Foriſebung.) winderte ſich angeſichts der tiefen Spihe, huldigien, jahrelang auf ihn | | } Meiche Berfecto Männer Hemden, 51.15 nn onen 


| Ergriffen eit, Die . —— 41 Maidrleider * Miſſes, in Seidene Jerſey Sport Suits für 
Der Oberſt runzeite die Stirn, | griffend in dem Ton feiner | warten würde! —— Wennimmer Ihr ein Hemd mit dem Perfecto Zabel daran 1a ' 1 .. zum 08 ei 


Stimme foroie im der ganzen Salz | hmitta e MB | 2 bewpey Reese Voiles und Ging— 5 —J weiß und 
feine Augenbrauen zogen jich finfter | tuna db { ganz | Den ganzen Nahmilte ig verbrachte u; = für weniger als $1.50 findet, Tauft ham, zu 810.00 | 18* bis zu 835 $19.75, 
ng e3 Leu nant3 zum Ausdrud | net d er F— . 05, wenn die Sröße richtig ift, wie 3 u ; , o 4 
zufammen und eine Blutmwelle ſchoß kam. ‚Non — * — * in uunpf ö . N NT c5 der $all ift, wenn Ahr bei dem berfauft, au verlauft zu 
ihm ins Geſicht. Den Blick ſeiner * Niedergeſchlagenheit in ſeinem Zim— J N N a morgigen Verlauf eined ausmäßlt. 
Sochter zumendend, bie im töblicher | = „Die Gründe meiner Ablehnung !mer. Die Dämmerung war Ion | J. W YA MAN &ie find, aus feinem Dercale, ne: 
8 a J 4 M Bi | f tat, endbare ang. Vans 
Berlegenbeit daftand, fagte er mit |Y Ihres — ſagte er weniger hereingebrochen und in dem großen | B FAN —9* —0 Na Tchetten, elegante Zonmmerftreifen, 
ernfter Stimme: Rucie, laß uns al- barſch, „will ich Ihnen nicht vorent-Gemache herrſchte völlige Dunkelheit. | 7 Hi / 7 at eotjarbig — morgen pe. 2 
lein!“ * halten. Ich ſchähe Sie als tüchtigen Seufzend ergo ich der junge : Dffie | Baur fs * Leichte baumwollene Manuerſtruͤmpfe, ganz nahtlos, 35 
u: d ala ſich die Tür hinter der | Offizier. Ihre dienſtliche Führung iſt zier, um die Lampe, welche Schmi: \ —— * feiner Gauge, ſchwara, weiß. lobhfarbig und arau, Paar— c 
nd a t ie ! nier tabelloe, Sie find einer unferer (inafi bor ihn auf den Ti ſch geftellt, | My Balbriggan — und Beintleider für Männer, gute 
Davongehenden, die nicht gewagt X tittelf[hwere, iurze Nermel, furze Sinddellänge — 
hatte, ihre Augen zu erheben at | fehmeidigften Reiter und Iiegen mit lanzuzünden. Er war eben damit zus a IE ae c 
r d » ⸗ Sr I fer} Ya . mn r d 
ifer und L als be und Kie Männerioden, reine Fadenſeide, ganz 
ſchloſſen hatte, maß er den ihm ge⸗ Eifer und undertennbarer Liebe 30: ſtande gefommen, ala ei leiſes, | nahtlos, feiner Bauge, einfah fhmarz, weit, 59 
genüber ftehenden jungen Offizier en bienftlihen Pflichten ob. Ihre ſchüchternes Pochen extönte. * — c 
: liden: „Xit das die Vorgeſetzten haben Cie gern und) Hans ftürzte zur Tür Hin, um | Viantet Yaderoben für Männer, Mane Koll Ara: 
mit brobenben Bliden: nt er = Shre Untergebenen find 1t 1e= & denRi * herumzudrehen, denn Eaſtiſche — —— für Manuee, breiter 35 gen, mit Schnur und dazu paſſendem 84 95 
dienſtliche Angelegenheit, in der Sitei> 9 u I 35 en erge⸗ raſ endtieg en Mefiing Turn, echte Loderenden, aut .. DC | &ürtel, aute IRRE U ensanssensesnenun 
’ f eh mollten?“ ben. Anders ſteht es mit — aus er war nicht in der Stimmung, Be: £ Paunmoliene Sommer. Untonfulgs für Sie — Nine Sommer Seide-Tied für — waiferteit, 
mid) jprechen wollten? herdienftlichen Leben. Dasjelbe flöht Tuch zu empfangen und über gleich- 
Der Angeredete zudte leicht dann | mir, fomeit e& mir bekannt geworben, ioiltige Sachen zu ſchwatzen. 
entgegnete er mit uneingeſchüchtertem hicht das Vertrauen ein, bas ich not- | Doch ehe er die Tür erreichte, 
Fıeimut: „Bitte gehorfamft um Ent: 











Werte in Halötrahten, | Badenuzüge für Damen 
bemerkenöwert zu Vefondere Werte, $3.95 bis 85.9. 


Reizende Wwollene Yerjey- Anzüge, mit daran hefeitig- J 

49 ten Blogmers mit geſtreiftem — 

C Band und Schärpe beſetzt, $9.95. BE) 3 

Zeitnemäßes Sortiment bon Sübihe Modelle in Jeriey- 4 
Modeſth veſtees Fichn Effette, Anzügen, mit faney karrirten Kan— 
hübſche Georgette und ſpißenbe- ten beſetzt, auch mit daran be— 

feste Siragen, zarte Organdies |... . = 

tragen oder Sets in werk und | Fltigten Bloomers, 44.95. 
farbig, und andere hübfhedals: | Nerfey Bade-Fnzüne, mit Band 
tradjten Novelties, 498. in ſchwarz und weiß beſetzt, ſchöne 


Probe-Helstradjten, 79c TSalfons zu $2.95 und $3.95. 
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rein weiß; Nolfa Tot, in Poursin:Sand, nerade oder ollene3 
Knöche! länge, zu Ende, Etring und Pat Ring un. „neue fanch Mo— 
Rainioof Athletic Union: Suite f. Manner, 8320 velth, leicht, offenes Ende 
rei 2 Di tichlichende Dadeanzit: > 

: ‚mendigerweife zu dem Manne, dem Imurde diefelbe von außen geöffnet, f P. M. Yerbhen und andere |. —— nude Sadennzuge, Dritter 
fhuldigung, Herr Oberſt. Ich kam ERBEN Bi | ARD. f leaente Faiions und Wert in vollen Längen oder Knielängen ẽloor 
Derbieng in der Mbltcht, mie um onen Zeuerftes auf Erden über: [und eine in ein großes Umfklage | gn-inensiimmer! VBeachtet d Verf 51.50. Sur einige von diefen, | 7De bis 92.00. — * 
allerdings in der Abſicht mich umgehen fol, haben müßte!“ tu gehüllte Yrauengeftalt trat ha- ! Win + achte ieſen er auf een - 


in farr, Stoff, feine Mermeti, Andcellänge, aroher Auswahl, zu 
ee *224 
3 ber jeder cherer Wert — — — —9 
einen vierwöchentlichen Urlaub zu * 2 : Tee —— aber jeder ein jich 
öch & Hana bon Schmettwitz zuckte aufs ſtig ins Zimmer. 


ei 


* 
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S Novelries 7%. | 8 
9 4 RN, 0er es: z s 4,2 3 un — (a er") el 0 a 
— en 13 u U neue empfindlid) zufammen, und es; _ Der junge Dffigier prallte er⸗ Br von garantirten Inner Tubes Saupifloor. : | Drgandy ° Bluſen zu 2. 95 3 
ende konnte ein gar weg ge nen, und ES | 3 NA 2 bifioor. : 
fretes Lächeln nicht unterdrüden — tojtete ihn eine nicht geringe Selbſt— ſtaunt — Mit  —. ü Fr N Rothmoor Brand, durchweg von Rothſchild K Company garantirt. Sübſche Kleidungsſtücke mit elegant 
nun ſtehe ich davon ab.“ überwindung, mit beſcheidener Hal- Herzen ſtarrte * die Eintreiende an, | B L Die Nuswahl aus rot und arau Zigarren | beitidten Kragen und Manjcetten. eine 
den U d 8 ältere Off tung demütig zu ermibern: „Herr |bie bgß Zu) über Dean Rep! 0 K R 94 —— De x a weiße Voile mit Spitzen eingefaßtem Ve— 
⸗ | (v«. © : : m , i r u sn 3 . 
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- Ulleriet Bergnägungen, 
„Bath on tbe Wing.“ 
eund the Corner“. 
„Does — =. of 1917”. 


— „Doin 
Retter & Pit EI Salhionedꝰ. 
A Enemie3* 
oldbgarten. Konzert jcden 
und Ybend. 


—— —8 715 Norib Upenue. — Aeden 
ul Sonntag Nachmittags Konzert. 
— — — — — — 


Verlangt: Männer — Knaben 
‚(Uingeigen : unter diefer Rubrit ic das Worn) 


* “ Berlangt: Mehrere Männer in der 
n ber Abendpoft. Zu melden 

eim Gitculator, 223—225 ®W. Waib- 

ington Straße. Stul*z 


in Stadt nahe Chicago zu. arbeiten; gu- 
ter Lohn. Illinois Caſing & Suppin 
&s., 120 W. Auftin Ave,, nahe Glarf 
Straße. fria 


Berlangt: h 


Starfer Zunge, um ®e- 


ihäft zu erlernen. Nahzufragen beim | 
| Igp 
| Ne 


Glevator- Mann, 216 N. Clinton Str. 


frfafon 
Stallmänner. 731 Welt | 
Sehet Superintendenten. | 
Stulimz | 


Berlangt: Arbeiter; guter Lohn. J. 
U. Roh & Go., 4561 W. Armitage Ave. 
— 

Berlangt: Mann als Pferdeknecht 
und für alle Arbeiten; Lohn 820 die 
Woche; ſtetige Arbeit. Gary Baking Co., 
Gary, Ind. dimift 


Berlangt: Bauſchloffer und Helfer. | 
Schillo Bogt Co., 2415 W. 14. Str. 


dimifrfa j 


Berlangt: 
Adams Str. 


Berlangt: Sofort, drei Geſchirrwa 


| leren 


- | 
Berlangt: Eriter Klaffe Wurſtmacher 


coln 


Mann. 660 


Verlangt: Männer und Knaben 


(Unzeigen unter diefer Rubrif ic dad Morf) 


Berlangt: Junger Mann, 18 bis 20 
Jahre alt, für leichte Fabrifarbeit, an 
Drill Prefien und ipeziellen Maidhi- 
nen; permanente Stelle mit guter Ge- 
legenheit für Beförderung; Lohn 30 
bis 3218 Gents die Stunde. Nadzufra- 
gen bei der Diamond State Fibre Go., 
1656 Besley Court, nahe North Ave. 
und Gliten Ave. mifrfafon 

Verlangt: 6 , Butdhers, um in Wurft- 
raum zu arbeiten und Wurjt abzu- 
drehen. 


G. W. Zeiger Co., 
515 W. Chicago Ave. 


Verlangt 


Elevator Dann in mitt: 
Jahren, unverheirateter vorgezo: 
Hotel Randolph, 179 W. Ran— 
Straße. ftia | 


gen. 
dolph 





Verlangt: Männer, Weber und Ghe: | 
nille- Spinner; beitändige Arbeit und | 
guter Lohn für Leute mit Erfahrung. 

G.%: Baum Co. _ 
Frontier Ave. und Blafhawf Str., nahe | 
North Ave. und Yarrabee Str. 


20jun1wæ 


Berlangt: Tunchmann. The Berahoff, 
tandolph und Halited Str. ff 


Beriangt: Männer, um 
feuern, 


Dann — 
und 


Verlangt: 
ten lann. 
Ave. 


Vorter, we 
Guter Yobn. 
Phone Yafe 


Ver fangt: 


Bar⸗Arbeit verrich 
Dealer, ! 


Schu bın acher, ledige 
NN, 63, Straße 
Ver! 

Gabler 


indy 


angt: 
86 Straße 


Yediner „DO 
Verlangt: Vo 
2001 ‚Fullerto 


ihher; Lohn $45 den Monat, Kojt und | Dr 


Zimmer. Miblotyian Gountry Glub, 
Zelephon Blue Jsland 647. mifrſa 


Glasarbeiter. Nachzufra | 
216 North 
irfaion 


Rerlangt: 
gen beim Glevator-Mann. 
Glinton Str. 


Berlangt: Kupferfhmicde für Chonarbeiz; | 
Lohn 90c die Stunde; 5% Bonus fir die eritert | 
feh8 Donate, 10% Bonus nad feh3 Monaten 
Arbeit. Biel Ueberzeit mit doppelter Vczad- 
lung. Sabrt bezahlt nad Portland, Trenon. 
Ctetige Arbeit für weninifen3 zwei Jahre. In: 
zufragen: Northweit Proceßz GCompanb, Rort» 
land, Oregon. fouditr 


Verlanat: Schmied an Wagenarbeit. 1351 
Grand pe. 


San itor- Selfer 
Board. 


Erfahrener 


Verlangt: \ 
Zimmer und 


den Monat, 
Bakaib Abe. 


Berlandt: Ein BRlaiterer 
penter. Epredt bor: 
7 Uber ‚Abende, 


Berlangt: Erite Sand Räder an Cafes u und 
Rolle.. 2419 Milmaulee Ave. 


Verlangt: Butcher und 


um in Factory zu arbeiten. 
Abe. 


und guter | 
6028 Laugleh MIve., nad 


180 


3 Ebicago 


Eabinetmafer. 1815 Webiter 


nahe Elfton Abe. 
Verla t: Bäder a an Brot und Rolls, f 


814 W. 77. Etr., 


"Berlangt: 


Berlangt: Zweiter Koch 
nen: Orders“ fein. 463 


mu u 
3 38, EHicago Ave. | 
friafon ! 


Tl 5 Bäder, 
e 
Berlangt: Mann, 


abten und audb in Pardb ıumd Yaberif zu bel 
en. Sohn Grob, 1885 Eihbourn Ave 


7 ofort. 


1850 N. 


— 
Robch | 


if 
um audh an_ber Bar 
odsufrogen 


ı| 


Rerlangt: Porter, 
ee Biemlih guter Lohn, 
200 Wells Etr. 


Verlanat: Flinler deutſcher Kellner. 
und Board, 515 Wells Str. 


für | 
| 


—* 
| 
16 | 
" 
| 


Verlangt: Mann in mittleren Sabre 
leichte Fabrifarbeit, New Art Embroi 
Eo., 180 N. Mabalh Ave. fr— 


» Berlangt: Nactfell ner, Muh 
Orders“ Beſcheid wiſſen. Stetig 
Guter Lohn. 


2615 Lincoln Abe. 
Berlangt: Rod. 


Berlangt: Erfahrener Schneider in Färberei. 
Mub guter Bügler fein. Sprecht vor: 4032 
Eliton Abe. | 


tel 


1783 


Rullerton — 


Berlangt: Aelterer Bartender und 
4264 Lincoln Abe 


Porter. 


Berlangt: Sofort, Maſchinenſeter für rm {oder | 
Nr. 9, Englifb und Deutfh. Meiftens deut: | 
Iher Cap. Mut; jelder die Mafhine in Erb 5 
nung balten lönnen. Rechtes Gehalt für rech- | 
ten Mann. Angenehme, dauernde Steltu in 
moderner Druderei. Maufer & roh. Eurefa, | 
Coutb Balota. 


Verlangt: Wurſtmacher und 
Burftfabrif zur belfen; guter Lohn 
67. Etr., Ede Aberdeen. 


Berlangt: Echneider 
beit; fofort anfangen. 


Männer, in 
1100 MR. uf 


für alte und neue Mr 
1057 Fullerton Ave. 
frfa 


Berlangt: Starfer Junge für leichte Solzarı 
beit, $10 bi3 $12 für den Anfang: ftetige Ar: | 
beit. Chicago Plufb & Leather Cafe Go., 116 | 
N. Frantlin Etr. 


Berlangt: Möbelihreiner. 
EStr. Telephon Monroe 1825. 


1040 


RAN 
| 


| 
fe _ 


Berlangt: Waiter. Triefterd Reftanran 


8432 ®. 12. Er. 
Rerlangt: 


Ein deutfher Farmarbeiter mitt- | 
Ieren Alter auf Farm, $40 monatlih ımd 

Board das ganze Zabr. Mu gut melien | 
lönnen. Mdr.: WM. I. Plume, Tale Zurid, | 


SU. Zei. 24 m 3 Lafe Zurich. mifria | 
Verlangt: babeı 


Einige Männer Selen en- 
beit, daS jegt einbringlihfte aller & -chäfte | 
(Dil und Life tod) zu betreiben. Screil 
oder befudht unferen Austtellungs-Store 
Milmaufee Ave., nahe North Ave. und NRoben | 
Etr.. Offen don 3—8 lihr. Gefeglich acneb- 
migt und Iizenfirt. 


er 


Edelwerg | 


Päder. | 


Verlangt: Dritte Hard 
Balerh, 2102 Lewis ir. 

Berlangt: „All around“ Mann für Nurfts 
fabrit. 3059 Arthington Etr. 


Rerlangt: HAuther für Küche in Reftauranf. | 
1528 N. Elarf Str., Ede Germania PBlace, | 


mifr| 


Erfahrener Rorter, der Morgens 
3201 Lawrence F 


Berlangt: 
bartenden Tann. 
Kedaie. 


Verlangt: Farmarbeiter 
840 bis $50 den Monat, 
Wäſche. Wm. Schoeple, 


für Dairy⸗F 
Koſt, Zin 
Hartland 


Berlangt: Männer in Yaueifen- Shop. 
ral Iron Worls, 2842 N. Clart Str. 


Verlangt: Strebſamer Junge, welcher 
Kithograpbifhe Belhäft aründlic 
will. $8 bie Mode. Mu& 16 Jabre alt fein. 
Eurt Teih & Co., 1745 Irbing Part UI * 


| 
| 
| 
| 


Fede | 

mir 
da3 | 
erlernen 


Senfterwafger, 
beritebt; itetige 
Clart Str. 


zit 


der allgemeit ne 
Arbeit, 


‚ Zimmer 107 


Berlangt: 
Sanitorarbeit 
Kohn. 192 N. 


Berlangt: Rnaben, 
nen. Lohn gezahlt. 
Eirabe. 


Berlangt: Fitterd und Helfer au Tauftakl; | 
au Fitterd und Helfer an Ornamental Eifen. | 
5814 Wood Etr. mift 


Chubflider, bie mwillens find 
pper-Sabrif au arbeiten, Ar beit 
Anaufragen 


e 


guter 


mifr 
autes Handwer!t 


Miner 27 E. 


Berleng 
einer ei 


nze Jahr: guter Lohn. 
Keimant Abenue. 


Gerlangt: Möbelichreiner; itetige 
guter Lohn, 1316 Elvbourn Ave. 


Berlangt: Aelterer Mann, um Körbe 
zu nageln; Erfahrung midıt nötig. 713 
Milmaufee Ave. dimife | 


Berlangt: Bäder, älterer Icdigner Mann, im | 
Hitırt au arbeiten. Nahzufragen nad 6 Ubr | 
bends, 5243 Juftine Str. dimido 


guter Lohn. 


n e 


Arbeit, 
2jlim! 


523% 


537 Melt | 
bimtfr 


2erlanat: Porter; 


®randb pe. 

— Mann, in Regenſchirmfabril zu ar⸗ 
beiten achmittags nachzufragen. Kreis 
bbard s20 ©. Hranflin Str 6. Floor 

"2Sinimz 


| für 


Gar-! q 


Saufage Linfer“, : fi 


— — — — 
um Einfpän ınerwagen zu ) 


fon _, 


| 


| Mır 


fafo mo | 


1 
Lake 


mifefa | Adr.: 


mie]; 
| gebabt 


(Anzeigen unter diefer Nu 


| Etunden 


| Bi3 9:30 Abends: 


Taperb 
Noomer verlar at. 


| 
lat. 


nger 
er 


Tr elan ai: 


Stetiger Maıun als PBarten 
Vorterarb beit, Zimmer und Doard 
1025 Weſt 51. Straße 


der um 
Lediger 
Mann 2 irfa 


Verlang 
Bäckerei. M 
Guter Lohn 


t Erfahrung i 
E21 f 


Koiber 
Str. 


ag dor 
Maxwell 


virrweſcher. 


Verlangt: 
1631 2 


Ke iin 


nei 
. Wells Straße 


mifria 


Smokers Butchers 


Verlangt: 
440 W. 37. E 


Dera & Co,, 
arbeiter 
us technifwer 
ne narbeit 
tür Mafciı 


d Modell 


o ſchen; 


fnell an!- 


‚eiter nach 
ıD ber DTreid 





erlangt: Männer und frauen 
Anzeigen unter biefer Nubril ic das 


etwa 55 Sabre alt, 
Erfabrung nicht 


Verlangt: _Ebepaar, 
Sanitor in Flatgebäude. 
tig; muß mit Werlzeua umgeben Fönnen 
tige Eteilung, freie acheiste Zimmer uı 
den Monat. Nachzım’ragen Freitag bon 
4 Nachm. in 2237 12, Goldberg. 


al 


1 
$3 


>+ 
SIT, 


Gbepaar für | 


| Stellung fuchen Männer nu. Knaben =. 
da8 Wort) | ı 


| (Anzeinen unter diefer Ruhrik 1c 


ſucht 
9191 


Platz, auch 
&bilfe, * 
Seh ıcht artender, madt Borterat 


Anftändiger 


Innen — t 
Kann al 
Tel.: 


Sei ht: 
leichte 
li I in. 
fteil en, 
Geſu 
iebſten auf 
tr aſſer Es 


50; äbr iaer Mann 
Iſt nichtern 


cht: Alter 
Tleiner 
‚Gef ıht: Wi 
immt 


Geſfucht 
hat ſcho iſt ſtadtbele 


alt, ſucht 
das vomð 
gan 


— be y» amt 
ser 2 — eg 


Geſu 2 
Rorter 


rpeit, | 


| mann, wo er 
fahren zu 


Gele 


187 9 Ubendpoft. 


Bartende r, anitändi 
r Mann mittle ven ters bat 
fuhrt Stellung, Stadt 


J 0 
d vfelben: iſt od in Stellung. 


t 8 


Em —RX 
Orchard 


gute 
1643 


r Berten der 


Berlangt: Frauen und Mäddjen. 


Läden und Fabriken 
Verlangt: 

| Spulen, i 
zu arbeiten: guter Lohn und beſtändige 


| Beidäftigung in hellen und geiunden 
| Arbeitsräumen. 


C. F. Baum Co., 
Frontier Ave. und Blackhawk Str., 
North Ave. und Larrabee Sir. 


nahe 


t brung borgezogen 
1 4 Line oln Ave 


fr—fon | 


: Mmüddhen für Bäder 
pe. 


Verlangt: Erfabrene Verfäufer in in Bü iderei 
2 bi3 9 Abends, feine Sonntagear- 
beit Nordfeite. Nachzufragen in eigener Hand: 
ſchrift 


an. O 


Apr.: 1874 Abendpoſt. miiria 


Hausarbeit 


Rerlanat: Eine rau mittleren 
ältere Mädiben für Tleine Kamilie: 
tigenfall8 fäbig fein. Hausbalt allein zur 
Iren. Gutes Heim für richtine Rerfon. 
Merrian Str., Dat Karl. Nehmt Taf 
Hochbahn bis Risconfin Station oder 
de. Car. 

NRerlangt: Neltere Fra, auf zwei 
zır adten und bei Hausarbeit 
die Mutter hefchäftigt ift. 
1. Flat, binten. 


Nerlangt: 


Alters 
muß nö 


nn 
DL 


Rarl 
Chicago 


zu belfen, wo 
2608 Auguſta Str. 

mifr 
Frau zum Selhirriwaichen bon 2 
$10.70 die Kode, 7: a2 
Eheridan Road, nahe Broadivah. miftla 


“1 3812 


Koch und Geißirrmwalcher. | 


David! 
dimido | - 


Wort) | 


E | fein. 


miſr 
Tag, | - 
E mifrfe | 


12 | 
als 


mift | 


Str. | treica 


dimido 


ıbril Ic das Bort) | 


Frauen und Mädchen zum | 
Weben und an Braidmafchine | 


2419 


cr | 
fiibs | 
420 | 
mift | 


Kinder | 


Berlangt: Sri Frauen nnd Mädigen. | 


(Uinzeigen unter diefer Rnbrit 1 Gent d. Wort‘ 


Hansarbeit ⸗ 


Verlangt: Mädchen für allgemeine us 
F 50 


arbeit, 
mafchine. 
baben. 


Zimmer Haus, eleltrifdhe 
3 Ermadiene. Muß Referenzen 
5256 Cberidan Road, fr—fon 


Eine erftllaffige Köchin 
15 W. Divifion Str, 

| Frau für allgemeine _Hausar beit 
| Store zu beifen, don 8 bis 5. feine 
| Sonntagsarbeit. Zimmermann, 3812 N. Clart 
| Straße. öjllm& 
| 

| 

I 

| 

| 


— 
| für Cafe. 


Verlangt 
und im 


Berlangt: Erfabrene Geſchirrwaſcherin, 811 
die Woche. Reden „weiten Sonntag frei. 463 
W. Chicago Ave. frfafon 
Yrau für 
bon Chi» 
Muclter, 
irfa 
Yädden. fü r allgeme eine Hausar— 
Laſchen. 3902 W, Jadfon Pivd., 

frfaf on 


Ein gutes Mä den oder 
Hausarbeit, % Stunde 
Nadbaufragen bei Tr. 3. 9. 


| 2575 Emerald de, 
— 
| 
| 


Verlar 1at: 
| allgemeine 
cago. 


Verlangt: 
beit; Tein 2% 
2. Floor. 


Berlangt: Mädchen : für Hausarbeit die mil: 
lia ‚um arbeiten iit 1643 N, Halfted Str., 
ı 1. lat, binter dem Store. ftfafon 

Verla gt: Frau einen Zag jede Woche, Tleine 

Wohnung für einzelnen Herrn aufräumen und 
Wäöſche waſchen, Rordſeite Nachzufragen: Ge— 
office 130 N, Bells Str,, Zimmer 807 
Aeltere Frau 

Kind aufzsupafien. 
Ranlid, 342 Genter Etr., 1. 
coln Barf, 

Verlangt: Maädchen 
beit. Danziger, 4852 
Kenwood 10222. 


ii ifts 


Verlangt: 
jähriges 


tagsüber, 
Suter 
Floor 


auf 51% 
Lohn 
am Lin— 


ür allgemeine Hausar 
Vincennes Abe. 


Tel. 


langt: 
Cornelia Av 


leichte 
Apt. 


Ver 
3907 zZelepbon Irving 

irfa 
allgemeine Saudar- 
Srbing War! 


ftfa 


I 503% 


Nerlangt: 
Er in 


Mädchen für 
fleiner Familie. 


anna 
3039 


Ve: langt: Ki ndermäddhen, 
N. Clarf zit. im Store, 
Röcin für Saloon 

Neit Soutb Water Str, 


| frfa 


un d Reſta irar 1t 
frla 


Verlanet: 
Nädwen für allaemeine Haus: 
B siinder lieb haben. Bhone 


1032 Yodola Mvde,, 1. Apı 


orbet! 
WVart 7 
friafon 
Verianat 
ner: Relor 
| bierbin , 
Sedawick 


fache Köchin für feines 
e $13 die Woche und 


fragen 414 Eullivan Str,, 


Fin 


Som 
4 


Srau oder Madchen (alle 
Geſchirrwaſcherin und am L 
ounter mitzuehlfen in großem Saloon, Keine 
Sonntagsarbeit. Guter Lohn. 
ſchlafen Adr.: P. 948, 


E eſchirrwaſcherin. 


Verlangt: 
I ftebend), als 


Abendpoſt. frfa 


205 WW, North 


nel: 
: Mädchen 

Tleine 

ulee Ave, 


Familie, Nadzufranen: 
mifzfa 
Nüd hen für 


guter Lohn. 1523 N. 


allgemeine Haus 
Maplewood Ave. 


Ver lang 
beit; 


3ars 


mifrfon | 


Scheuerfrau für 
20 N. Wells 


“erlangt: 


81.50. Ztr., 3. Floor. 


mifr 


Nerlanat: 
Küchenarbei t don 
Ede Fulto 


oder Mädchen fiir 
N. Reoria Etr., 
mitr 


unge Frau 


ıbi3 3. 232 


Mädchen für gewẽ —XR Sausar⸗ 
Woche. Katholiſch vorgezogen. 
Ave. U Im 


Verlan Hat: 
beit $S die 
5082 Lincoln 


MAD hen für aligemetne 
feine yrinder; Tei 
! 'ennes PIbe. 
11,10% 


Berlan ot: 
beit ir fie inter antil 
guter Sohn. 


Waitreß. 
Str. 


Reſtaurant, 
dimiſt 


Verlangt: Trieſters 


12. 
N srlangt: Junges Madche n mi DD aufge nom 
men zur Murficht bon 4-jabrigem 


3902 Yroadivay <tore. Toman. momifr 


Der lan at: Ein träfti ige3 
erbeim, W. Madiſon Etr,, 
pveft Part 136, 


Har —S 
Foreſt Park. 
dimifr 
Rerlangt: 

| beit, Zr. 
Robey. Tel. 


Mädchen oder Frau 
Mueller, 2024 Ricerce 
Hum boldt 14: 30. 


für Hau 
Pde,, nabe 


2311wx* 


Lunchroom. in 
muß gu ıte Hausbälterin 
30.1108 


-| Verlangt: Weltere Frau für 
der Küche zu arbeiten; 
5650 Ellis Ave. 


| | Stellung fuchen Frauen u. Mädchen 


J(Anzeigen unter die 1c das Wort) 
G cfuch: Dent tfchamer: fanifch —A Yittive 
ſofort Haushälterin Stelle, 613 


efer Nubrif 


ſucht 
Willow 


Soll, 


( 

Frau wünſcht 
Nebme Rüfche in? 
3538 Lincoln Ave, 


auch 


Nein 


Waſchplätze, 
Haus, Gebe 


Geiucht: Frau von 50 NRabren fır Fri “Ztelle 
‚ Tür Gausarbeit 


bei statbolilen beboezugt. Tel, 
„Wellington 5637, 


Mäd 
hot Erfahrung. 


Geſucht: Junge Fr— 
ſchen ſucht at Ile im 
bone Diveriey 545 


au mit Giäbrigem 
Haushalt, 
Et VD, 

mit | 


Junge deutſche Frau 
— in 


als ausbältertin 
R. 1503, Abendpotit. 


Scfucht: 
Ztelle M e 
Adr.: frſaſon 

Wittwe ſucht St 


Zaft, 613 Willow 


t: Anftändige 
in fofort. 
Sabre alt, furc Stell 

jüdiſchem 

Telephon Lincoln 


ht 
8350. 
if r 
Frau ſucht einen auten W 
Waſſer. Tel. W 


aſchyl 
ellinaton 8069, 
mifr 


(ak 


Frau 
d 


ſucht Waſchplätze, 
mitnehmen 


Geſucht: Junge 
fie dreijähriges 
ltebiten in Haben 
ı1, Floor. 


fann; 
Warner Ave., 


Danıer ileid dern nacherin fucht 
Union Ave., Oal Parl. 


Gefucht: 
1334 


Stellenvermittlungs-Büros 
Anzelgen unter dieſer Ru brit 14c ‚die Seile.) 


r 
0, tägl. 


ınd Re ftaurani 


coin 0, 


lm tt, 


Fachſchulen und unterricht 


an | (An zeigen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 


Gre er € ollege of Motori ina. 
Größte ud beite Antomobil-Schule in Chicago; 
wir lebren das Fahren, Reparaturen und Dice 
Konitruftion. Deutfhe Initrufteu re. Abend— 
tiaffen Montag, Mittwoh und reitag. Vehr 
geld: Tagfl afle $85.00: Abendflafie 870.00. 
- | Auf Nbzablung. _ Graduirten werden Stellun 
gen verſchafft. Sprecht vor oder jhreibt m 
! Dt, 3. Tele hon Calumet 2657. 
1519-21 Chicago, XL. 

5il,momifr* 


Perſönliches. 


(Anzeigen unter di iefer Rubr 


Kaminske wird Ihre 


be. © 


nebet 


1854 


Margaret 
Mdreiie anzugeben. U Abendr 


Paperbanging, Decorating aut u. 
fübrt von Barris & So. 
Tel.: Weſt 6078. Sin didoſalm 
Carl Kynitz aus 
bei mir vorzuſpr 
Franklin 


Vainting, 
billig ausge 
| Zahlor Str. 


Mr. 
erſucht 
1116 N. 


Breslau 
echen. 


iſt freundlichſt 
H. B. Hempe. 
Str. 
Bettſedern gereinigt mit den 
nen, nur gute und reelle Arbeit. Eiderdown— 
Stebpdecken auf Beſtellung gemacht. 1455 Nels 
mont Ave. Telephon: Graceland 110. Phil. 
Walger. 31jl,d if fonija 


ti aubigı u 
n auäge fertigt bo 
Abendpoſt Co. 223 R 


und 
öffentlichen 
Waſhington 


der ir. 


und Galfomining | 
wird aut und bill Berner, Tel 
Diverfey 2085. 20in2wx 


— EEE 


Plumbers und Supplies 


| (Anzei nen unter bieler Nubrit 14c vie _Beile) 


Paperhanging 
ig ausgeführt. 


Painting 


Gebt Referen; en ımd erwarteten Zohn | 


Peoples —— & SHecting Zuppiy Go,, 
400 Milmanlee Ade., 461 Nord Halfted Str. 
gwe eig-Oflice und Zerlaufärd ume in 2709 W. 

2. Str. Alles zu Booleſale-Preiſen, verlauft. 
| Epesicile PBreife für Plumbing- und Heizungs: 
materialien in Duantitäten. Tel.: Sabhm. 1v18, 

sh, Imtf 


Plumbing Eupplied au Sändlerpreifen für 
Jeden, Levintbal, 1637 W. Dipifion 4 
p 


Tlummbing urn für billiaffe Kreife für 
| Jedermann, 8. &erfienblatt, 2750 — — 


3— 


Hausarbeit. | 


Simmerman n,|*® 


Rogers | 


Fahrt | 
nabe | — 


| 
in | - 


und | 


Kann im Haufe | 


oder frau fiir r allgemeine e| 


zamtag Nachmıts | 


Hausar: | 
nt 1009: | 


Madden. | 


im | 


Sars | 


Wittmann. | 


vo | 
amt | 


mift | 


Stelle, | 
mifr | 


beſte ziel», 


if 14c die dere) 


dit 'rfon | 


beiten Mafcbi« | 


Affidadits | 
Aotar | 


ule | 


— —— 3 


— 


gelegenheiten. 


— unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 


Bas Roomingbaus; es bringt ein fiche 
u & — ebrlihe Behandlung garant: 
immer, Einnahme $275, $1 1000" 
Miete $80, Einnahme $250, fpottbill. 
immer,. muß ‘verfaufen: Breis $150. 
seh au Lange, 704 No. Dearborn A} 
6inim 


Zu berfaufen: Billige, 10-Zimmer Roomings» 
baus, alles befegt, 2 Blods bom Parf, mit 
großem Garten. 2340 Kleveland Upve., nabe 
Sullerton. frfafon 


bei und Dyeing-&e- 
frfa 


Zu verlaufen: 
cãft. 1708 N. 


ı verfaufen: Reftaurent, 
Zimmern. 
2102 Sarrabee Eir. 


: Eleaning- 
Halfted Str. 


—— 


Miete $35 mit 6 
grund. $300. 


autes Geſchäft, 

Suter Werfaufs: 

friafon 

Bu verfaufen: Ein gutgebendes Grocery⸗ und 

—— — bulig, wenn leid genoms 

men; gute Nahbarichaft. 1361 Cleveland Abe. 

2jl bifrimt 

Saloon tägli die Einnahme $75, dring end ; zu 
berfaufen durch Greb, 1546 Cleveland Ave. 

in27,29 ‚30j12.5 5 


Zu vermieten: Etablirtes Roomingbaus, 206 
Zimmer, neue delorirt, mäßige Miete. C97 
Milwaufee pe, Rhone Edgemwater 1777. 

1jlim& 


Gutes Ealoongefhäft ift wegen Rr -anthett zu) 


berfaufen. 1932 W, 63. Str, dimifr 


Geſchä ftsteilhaber. 


(Anıeinen unter biefer Rubrit 14c bie Selle.) 
Teilhaber verlangt. Ein eritllaffiger Gates. 
Täder möchte fi mit einigen hundert Doliars 
an ciner befferen Büäderei beteiligen, wo nur 
Zagarbeit ift. 1613 Larrabee Str., 3. lat. 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter biefer Aubrit 14c bie Beile.) 


| wylat3 zu bermieten: 
nelia, an, 6 


3500 Roteby, Ede Cor, 
Bimmer, $30.— 2648 Lincoln, 
gebeist, immer, $23. — 2523 Bırrling Str., 
Er beill, 7 
34 Rlorence Apde,, 6 belle 
PBeft Nve,, 1. und 2, 
2718 Racine Mbe,, 
Loebde, 
ncoln 604. 
Zu vermieten Stores: 2532 Lincoln Ave., 
| 25X120, Balement,. $40. — 2648 Lincoln Ade,, 
| $35, gebeiat. 1112 Diverſey Rariwan, Ede, 
| $25. 3815 Sheffield Abe,, nebeizt, Flat. $45. 
m. LVochde, Telepbon Lincoln 604, 
3oinimwE | 


Pad, $13 
zniwẽ 


Zimmer, 820. — 
Floor, 6 Zimmer, 
7 helle Zimmer, 819 
948 Wrightwood Ave. Telephon 


830 


* 
i 


J 


Zu vermieten: 

325 George Str. 

vermieten: 4 Zimmer Bafement, 
Pridbhaus, $12. 1332 Nelion 
Eou !hport. 


— 


Simmer ohne 


Bud u. 
Str., abe 
fra! 


Zu 
Gas, 


Zu vermiete t: 
Zimmer im 


6 und 8 Zimmer Flat und 5 
Bafentent, 944 Concord Place, 


irlafon | 


Bu berm vieten: 5 Simmer 
| Bafement und Mitic, 


Cottage, grobes 
3122 Southport Ave. 
mifr 


Verm tiete Flat $18, fünf ; 
und Seikwalferbeizung, 


Simmer, eleltr. Licht 


mifryu 


Bu bermieten: 
Goefchäft geeignet, 
%, Mells Str. 


Großer Store für irgend ein 
Gas und eleftr. Licht. 
Bbone: Lincoln 5549. 

2uin,im& 


Bu dermieten: Helle, 
feb3 Zimmer, modern, 
1. Etod, 


geräumige Wohnung, | 
$60. 4383 Briar Place 


21in*% 


gu dermicien: Ein belles e 
und Bad, $i4. Ehlüffel 3464 N. Clark Etr. 
Tel.: Wellington 8265. | 


Zimmer und Board 
(Ainzeigen unter diefer Rubrit 14 die Zeile.) 


Zu bermiete it: 
$2. Privat. Zu! 


2 aut möbltrte Frontzimiter, 
3 Lincoln Ave. . Fl loor. 


Zu vermieten: Himmer mit Voard bei beitfch 
ingariſchen Leuten. Bad. 2028 Ordard 
* Flat 


ira 

yu ve mieten: Schönes immer. Gutes 
| Heim für anitändigen Herrn, eine beutfch- 
ungariſche Koſt. Televbon, Straßenbahn, 
Hochbahn. 1446 Sedgewick Er. 


| Bu bermieten: Helles immer fir Mann 
oder Frau, mit Pad und Zelepbon, in Far 
| milie von zwei. Telephon Diverfeh 5373. 

Bu vermieten: Möblirte Zimmer, 
ohne Poard (Wittwe). 1671 
2, Rloor, binten, 


1 mit oder 
Milmaufee Ade., 
frfon 


vermieten: Einzelne und doppelte Zins 

leichte Haushaltung, 82 und aufwärts. 
North Part de, fafo 
| Verntiete mobi irtes Atmmer an anftändines 
sräbchen. $1.25 wöcdentlid. Nachzufragen 
Zamöätag. Alleinftepende rau, 1919 Fres 
| mont Str. 


gu 
mer fit 
1844 : 


Möblirtes 
049 Garfield 


vermieten: 9 
Privatfamilie. 
vorne. 


Zu 
lleiner 
| Floor, 
| 


Str., 8. 


Bu vermieten: Freundlides Zinimer, alle Be- 
auemlichfeiten, an anftändigen Seren oder 
Dante. 1738 Irving Park Blod., 2. Flat. 
Wellington 8868. 

Zu vermieten: Möblirtes Simmer, 
itber Parf. 1844 N. Wei Etr., 


a gegen 
ZTep Sloor, 
frfon 


m öb! irteg Fr 
Bad 


rontzimmer, 
und Telephon. 904 


Vermiete 
Waſſer, 
Abe. 


Webiter 


Vermiete ſchöne arobe 
mit laufendem Waſſer, 
2440 Lincoln Mde,, 


Sansbaltungszimmer 
eleitr, Licht, billig. 
nahe Fullerton. fr—ıni 


Zimmter, $1.75 und aufwärts; aud 
baltıngazimıner mit Dad, Frau Göllner, 
Glarf ir. 


Möblirte 
Hans 
739 A. 

Vermie te Haus sbaltungszimmer; 
res Schlafzimmer, $1.00. 307 


Zu vermieten: Srontparlor mit Schlaizim. 
mer, paffend fiir zwei, mit allen modernen | 
Einridtungen, Refidens, 606 Arlington Place, 
Phone: Lincoln 8094. al, Im 
Bermiete zwei fhöne beife, fein möblirte 
| Zimmer mit Yad (Heim Scaren er); cleftr. 
Yicht, Dampfbeizung. 47 al © 2i1wæ 
simmer. 1644 
2oln twæ 
Saubere Zim mer, mit oder ı 
Bententlihfeiten, bei alletits 
1643 %, Halited Str. Hof'man, 
29m, 1imX| 


auch Taube: 
Kortb Ave. 
Al, 108 | 





Zu bermieten: Saushaltunas; 
N, Dalited Sir. 


Zu bermieten: 
ohne Board, alle 
| jiedender Frau. 


dop⸗ 
Clarf 
Sinzig 


100 möblirte 
rer 2 


Siminer, einfache 1. 50, 
2 Betten, $3 wöchentlich. 600 
trade. 


Bu bermieten: 
tung 
| @tr. 


und einzelne Zimmer. 1862 N. Clarl 


—S 


Zu mieten geſucht 
An seinen unter biefer Ru ıbrit 14c die Seile.) 


Zu mieten aefucht: Junges Ehepaar 
ı Rind winiht 2 Hausbaltungssimmer, 
oder unmöblirt. Abdr,: Q 
Zu mieten geſucht: Suche Ehepaar oder zivei 
Tamen als Mitbewobner von 3 möblirten 
Zimmern mit allen Bequemlichkeiten. 1716 N. 
Wells Str. 3. Flat. mifr 


mit 
möblirt 
VB711 Abendvpoſt. 


oft. | 
frlafon 


Heiratsgeiudye 


aber feine YUngeige unter einem Dollar.) 


Heirats sgefuch: Deutfcher Farmer, bat 35 35 
Ader Farm, linderlos, 39 Sabre alt, fucht bie | 
Pelanntfhaft eines älteren Mädchens oder | 
Wittive, weldhe ein wenig gr bhat, zweds 
Heirat. F. Bregulla, Route 3. Box 23. Michi: 
gan Kitv, Ind, mifr 


— — — — — — — — 


Finanzielles. 


Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c bi e 


Beite.) 
8500 au leiden agfı ht u 6% auf so Uder 


Michigan Land. 2358 Pincoin Ape. mirſa 


Wir bauen voll ftändig. liefern 

Parieben obne Kommiffion, 
Allifon Contracting Go., 109 N. Searbern 
Stt. Tel. Central 728. 


| 2öjntE | 


| ir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
um Bauen zu niebrigften BZinfen. Offen Mon» 
| da und Samstag Abends biß 9 br. Seraufe 
Etate Cabings Panl, 1341 Milmaulee Abe,, 
— 5 Vaulina Str. 2zor· ꝝ 


Nläne frei, 
leichte Sablungen. 


| Darlehen auf Grundeigentum, Säufer — 


| Bauftellen: Yaudarleben eine Evestalität, 
fortige Pedienung. 8.08. 65 
111 Weft Wafbington Etr. 


So⸗ 
Stone & Co 
Ic. — 1868. | 
Sour, 


Nähmaſchinen, Bichcles n. ſ. w. 


(Unzeigen unter diefer Nuhbril 14c die Zeile) 


Ausverlauf von Singer⸗NRähmaſchinen, hil⸗ 
laſte Preife. au TEN Abfhlandzahlungen. Ger 
brauchte $3 aufwärts, NReparatıren gatantirt, 
ı Gorper, 835 DW. North Ude, Tel, Tiverfen autor 


‚% baar. 


Simmer, Ofenbeizung, $25.— | 


SsoinimX | 


3716 Greendpiem Nide. | 


1758| 


Slat, drei Zimmer | 


Frontztmmer in] 


zel. | 


laufendes ; 


diliwæe 


mifrfa | 


Süpfh " möblirte Yausbal- | 


nr -| 
| Pferde und Wagen | 


| 50— 60 


| (Unzelgen unter diefer Rubrif 3 Eis. d. Mort | 


1702 W. | 


Norbieite 


Hier ift Eure Gelegenheit, Euer Geld bor- 
jean anaulegen und febhr . Fr taufen: 
drei 6 Zimmer Flat und Bad, "Bridgebäude, 
in allerbeiten Buftande, alle Flat neu delo- 
rirt, nabe Hod- und "Etrabenbabn; jährliche 
Miete $660, abzüglich aller Unmloften verbleiben 
11 Proge Preis nur $5800, nötig $2800 
oder nady Uebereinlommen. 2057 Cheffield 
Abe., 1. Flat. mifr 


Zu verlaufen; Direlt am Lincoln Part, 213 
Menominee Etr., Sitöd. Framebaus, ' Miete 
$480, Nreis $4800; nebme Xot in Teilzahlung. 
Näberes beim Eidentümer, 1646 Larrabee Etr., 
Store. 30jnimw& 

vertaufe billig: 739 Rees Str., 3:itödiges 
Framegebäude, Goncrete Fundament, 6 Wob- 
nungen, Miete $38; für $2700. 
Baar nötta. John N, Qacobfen jun,, 
Halfted Str. Zelepbon: Lincoln 708, 


Nordweſtfeite 


Bin gezwungen, mein modernes 5-Zimmer- 
Haus an 3744x125 Fuß Lot zu verlaufen; 
$100 Anzahlung, 820 den Monat leine Inter— 
reſſen, leine Sieuern für ein Jahr; Sewer, 
Waſſer, Gas, Eleltrizität, Sidewalls, Schat— 
tenbäume darin und bezahlt. Liberty Bonds 
als Anzablung angenommen. PVreis für ſo— 
fortigen Verfauf $1985. Adr.: N 1690 Abend» 
poft. dimifr 
. gu berfaufen: 4344 N. Zacramento Abe,, 
Ihone Refidena, fan leicht in 2srlat-Bebäude 
berwandelt werden. Lot 374x125. Alle Als 
fehment3 bezablt. Freis nur 83500. Nehme 
Lot als Teilzahlung. Näheres beim Eigentü— 
mer, 1046 Larrabee Str. Store, 3ojnimt 


1628 N. 
29iniwX 


Muß terfaufen: 6 Simmer Prid Cotiaae, 
fait neu; Ga& und eleltrifches Licht; Furnace 
Heizung; $3500. Steine Agenten, 435 N. 
Kedszie Abenue. 


27f6*2 

Zu verlaufen: Cottage, billig, wegen Abreiſe. 
4230 N. Albany Ave. Phone Monficello 8056. 
frſaſon 


Nur $1200 | 





Bar gain! An den Herrn Mietezabler: Ein 
5 ımd 6 Zimmer Pridhaus, aroße Lot, Straße 
| gepflaitert, alle Verbefferungen darin ımd be 
zabit, um fchnell zu derfaufen, $5400. $300 
Paar, Weit wie Miete; nehme aub Kot in 
Zaufh. Eigentümer, 3838 W. Chicago * 

mifr 


Barmländereien 


Terfaufe oder bertaufche gute Miffoımri Yarıı, 
152 Uder, mit Obitgarten ımdb Gebäuden, 60 
ı der gellärt, aut fir VBieb- und Echweinezucht, 
Preis $5000, X. War, 1750 N, KHedaie VIve, 
114, 6,7 


Farm in Miffouri 40 Uder, dorzügliher 
auter Cornboden, 3 Uder tragende Obitbäume, 
wird Außerft billig derfauft oder bertaufcht für 
Chicagoer Property. Näberes: Greß, 1846 
Cleveland Ave. ſodo 


Rechtsanwälte 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 14c die Seile) 


Louts N Gottlieb, Deut: ungarifer 
Advolat, A Rat frei, Zimmer 505, 132 WM 
NWafhington Str., bon 8 
Nachm., und 1572 RR. Salfted Str, 
Nachm. bis 8:30 Abend, am 


bis 1 Uhr Nahım. "Phone: 





bon 4 Uhr 

seaing Ce von 9 
Diverfep 313 

18ap*x 

Fred. votre deutfcher Kennamalt 

Praltisirt an allen Gerichten, N, Tears 


‚10,14 | 


br Morg. bis 3 Uhr, 





ı born Eir,, Bimmer 1444. T7i6*% 
deutſch⸗oſterrelchiſch⸗ 
und öffentlicher Notar. 
651 Weſt North Avenue. 


| ®r. Hugo Radan, 
ungar, Redt3anmalt 


Alle Gerichtäfachen. 


Amtliche Beglaubigungen und Affidavits 
werden auägefertigt bom_ öffentlichen Notar 
ber Mbendpoit Go 3 W. Waſhington Str 

1il* x 


Richard A. Ko * 25 N. Tearborn Etr., 

| $lur, befannter de utfcher Nbdofat und M ofat. 
| toendB: 1572 N, Halfted Eır,, Ede North Ave, 
1801*E 


|  Beutfch ungatifger Addofat Kollettor und 
ı Notar: preffigirt in allen Gerichten. Offen 
auch Abends u. Eonntags. Pitte voraufprecen. 
Sowward. 2133 NClart Str. Tel. a 
im 


| 
|_ 


Kanfs- und Verfaufsangebote 
(Anzeigen unter dtefer Aubrif 14c die geile) 


Rerlanat: National Cafb Regifter, Penny 
Keys und Sleiſchblod. 2615 —— Abe. 

Raufe al alle “altes fünftlicben "gähne u. 
gebiſſe, auch Goldzähne, Brücken, 
The Victoria, 148 N. 


Zahn⸗ 
fowie 3erbr, 
Wabaſh Ave., Zimt. > 
mo—ju 


Mobel, Haufgeräte n. f. w. 


(An; einen unter viefer Nubrit ac die Seile.) 


Zu verfaufen: 
sche ntifch. 


Kit henofen, 
945 N, 


Gas Plate 
Vonticello Ave. 


und 


Ver aufe vuffen Vooſcaſe, co; fonier, Drei. 
fer, Küchentiſch, Stühle, 2 0 > ah 
Kinderbett. Locuſt —A 1. Flat. 


4 
165 WW, 


Muh verlaufen: Möb el von 6 Simmern, ' 
Plaver-Biano und Pictrola, $55, nur 90 Tage 
gebraucht; bverlaufe einzeln. 3222 Jadfon Blod. 
3, Slat, nabe Kedszte Ave. idin imæ 

Zu vertaufen Sausbaltmöbel nd Gefcirr, 
auch 53 Tonnen Aoblen; berlaufe billig, der» 
laffe Stadt. 828 W. Chicago Ave. dm fe 

Händler 


Bu dverfaufen: 

fen, ®aäherden, Rugs 

Blale»lee Storage Warehouf 
435 South Weltern Ye. 


e, 
20jundm& 


Eebt unfer Lager bon neuen und gebrausdten 
| Mobein. Epart Be!d in Werner Pros. Furniture 
| Ebov, 2261 Lincoln Ave, Tel. LincoIn 1377, 
| 15m3*E 





| Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(insrigen unter biefer Rubrik 14c bie Zeile) 


Mur ſchneil vertarufen wegen Abreife: 
| Toftbares Lyon & Healu Upriabt Piano, 
practvoller Ion; beiter Zuſtand. 
tidan Road, ttabe lrgdle und Broadwan, 

Terfau fe pradtpolles 3400 Upriabt 
wie neu, wegen Nbreife fir $75,. 
com MAde,, nabe Fullerton. 


fr mil 


Auevertauf in ıferes ganzen Lagers von Ria- 
I nos ımd 
fen. 1961 


N. Halited Er. 


Victor⸗Sprechmaſchinen —0 Hecords in, ab 
| len Spraden. 335 W. North Ave, Rataloge frei, 


| 7mai*& | 
| 


(nzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile) 

Zu verfaufen: 

| Gebraud) dafür. 
I 


4 Pierde und Geſchirr, keinen 
2514 Warfaw Ave. 


Automobile u. f. w. 
' (Anzeigen unter biefer Aubril 14c bi e elle) | 


-i- 

| Berfautte Mood eleft: -ifches 
nen, obne Pattern, $75. 
Inabe Rırllerton. 


Aırto mobil, 
2440 Lincoln 


wie 
Aye., 
fr- mil 


i 


| "Zu verfaufen: 4% Tonne Mari Jell Iruf, in| 
| gutem Zultand, 


gute Tires und cieftr. “icht, | 
| billig. 814 Garfield Ave. mobdimift 


1 
— — — — 
Kleider 

(Anzeigen unter biefer Nubrif 140 bie Set le) 
Moderne Kleider für Männer und | 

junge Männer zu $1 wöchentlichen Ab: 
\zahlungen; $15, $20, $25, io —2 
wie andere Läden für Baargeld ver: | - 
faufen. Hyman E Co., 215 N. Clart 
Str. Wir nehmen Liberty Bonds an, |< 
| S4jun*!| 


Nännerkleider- Bargbind: Neue, nicht abaes | 
bolte, für $25 bis $45; nah Mab gemachte 
Anzüge und Ueberzieber jent $1ö bis $22,R0, | 
, Etwas getragene, nah Maß gemachte Anzüge; 
$5 u. aufın, Offen tänlih, Abends u. Cunn- 
tags. ©. Gorbden, 1415 ©. Halfted ©tr, | 
4dap*Z 


Billard und Vocket Tiſche 


ı (Anzeigen unter biefer Nubrit 14c die Seile) 


Bu verlaupen: Zillard- Zifde, bvollitänbig neu, 
Carom oder Modet, nit boliftänd. Zubehör, 
| 150; gebrauchte Ziſche zu berabgefegten Preir 

en; Teichte Zahlungen. Wir vermieten Tiſche 
mit dem Privilegium, die Viiete don Kauf 
preis abausieben. igarrenladen⸗ Fnichtupaen 
"eine Spezialität. The Brunsvig-Vaite Colien— 
der Co.. 623-629 €. Wabafh Une. .z| 





Sfenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile) 


Dfenteile und Waiferfronts für alle Defen, 
Cefen nidelplättirt. Diargolis, 697 Milmautee 
Toenue. 3 


30d4*E | 


Große Bargains in Eisimzän- | 
„Dreſſers und Kochöfen.! 


Schr, 

890, Rippen, 
5026 She⸗ 
— „Loins 


Piane, 
2440 — 


Player⸗Pianos zu ſpottbilligen Prei— St 
28iniwr 


ira | 


| 
| 
ee r | 


‚Swift & Co. 
Union Carb. 


American Can Co 


(Ameigen unter diefer Rubrit 140 die geile.) 


Dr. etß, bertraulidher u 11 
Lincoln a ee Bioae J * 


Dr Haſenceleper Spegialiſt für Frauen. 
Rat frei in allen Fallen. Joos W. Madifon St. 


Leichenbeſtatter 
(Anzeigen unter diefer NRubrif 14c oe Beile) 


" Beltern Gadlet and Undertafing GH, — Midi 
gan Blvd. u. Ranbolvyb Eir. Tel, Gesivel — 
18m 


Böriennotirungen. 


Chicago di den : 5. Juli 1918 


Nachitehend die Notirungen an der 
Getreidebörje, vom Beginn der Börien- 
funden bi8 um 11 Uhr Vormittags: 
E mune Hoch. Niedrig. 11 Vorm. 


$1.49%—4: 
Aug. 1.52%-% 
Scpt. 1 5374 Ya 
“alt 
J Juli 
Sept. 
Ye. 
erd— 
Ecpt. 45.00 
.- ana » 
Zept. 20.72 
” —— 
Zuli 23.92 
Sept. 54. 50 5145 51.45 


2jlamk | 
Dr. Front, früher Affiftent d. Wiener Uniben | 
fität, Speztalift für PBrivatkfranfheiten. 1164 
Miltaulee Ave. Et. 10-12 Mittags, 5-8 Ude, 
8 
| 
Nadıftehend die hentigen Schuß‘ 
wotirungen an ber Getreidebörfe: 
Dints Yarcr Sped Eidimals Rippen 
SE .r $1.511%4 .744 4450 26.00 24.02 
Cept. .70% 44.00 26,20 24.55 

Mais Ihloß um 11% bis 114, 
Safer um 1 bis 1%, Brovifionen 
um 10 bis 30 höher ab. Die Breiie 
ittiegen bauptjächlich, weil die Aus- 
fihten auf die fanadiiche Haferernte 
jidy verichledhtert haben. Man jchägt 
den Ertrag jegt auf höchitens 350 
Millionen Bujhels ab, gegen 440, 
411 und 520 Millionen in den Icß- 
ten drei Jahren. Die Zufuhr von 
Mais und Hafer in den ländlichen 
Stapelplägen it anhaltend eine 
ziemlich reichliche. 

Prodnkten-Börfe. 

Alle Hühner find geitiegen, Broi- 2 
lers bedeutend geſunken. Butter, | 
Eier und Kartoffeln ſind feſt, un 
andere Marktprodufte find fo q 


iwie unverändert geblieben. 


Die joigenden Breife geiten für den 
Sroähandel, Beim Ginfauf Aecinerer | 
Cvantitäten find Die Preiic ettivns höher. 


Molkereiprodukte. 


Butter. 
(Rotirungen_ 4 Wahne & Low, 
South Water Straße.) 
„Grenmerh”, ertra, das Pf u 
Firſts“, das Pfind 
„Seconda”, das Nfınd.. 
Packwaare, das fund... 
„Ladle3”, das Bunde... 


* 
Gier. 
(Notirungen don Wahre & zum, 159 Meft 
Coutb Water Straße.) 
„Freſh Firſts“, das Duvend. . 0.35% —0.36 
Ordinary, Firſts“, das Dpd. 0. 32140. 34 
Gemiihte Waaren, Kiiten ein: 
geſchloſſen, das Dutzend .3 
(Eier für * ungefähr 3 


Käſe. 


(Votirungen don der aäfebörje.) 
„Cbebdar 3", das Tr und 0.22, —0.22% 
Rabmtäfe, „Iwins”, das Rfd. 0.22, —0.223 4 
—J Anierica das Pfund & 24, —0,241% 
„Daifies”, das Pfund ZU, 93% | 
„Brid“, das Pfund. 0.221 
„Song Horns”, das Rfund.. 0.2412 
Schweizer, rund, Pfund.. 0.41 

do, (Blood), neu, find... —(0,50 
Limburger, ?2-Pfund»Ztüce, 

neu, das TE»; — 0,20 

do., neu, 1:Bfund. Etite de. 0.201 | 


Geflügel und Fleiſch. 


Geflügel (lebendy. 
(Notirungen bon yepfen & SNurmann, 228 
weit South) Water Etraße.) 

(Die Pretie gelten nur fir fünf xwattenfiiten 
oder mehr, einzelne Yattenfilten % Cent 
das — — 

Hühner, das Pfund.. 0.2814 
Hähne, das Pfund 0.21 
„Brotlers”, 16—2 Rund.... —0,40 
Irutbübrrer, lebend, das Bfbd. 0.23 
Enten, dad P 0.25 
do., jlınae, das Bund 0.82 
Indian Rus ner Enten, d. Pfd. 0.22 
ı Bänfe, da Plund —— — 0.15 —0.16 
bo., jim 108, das Pfund 0.25 
Peribühner, dad Dupend 4.50 
Uulte Tauben, lebend, Dutzend. 2.00 
„Saıtabs“, lebend, Dutend.... 550 
do., augerichtet, Tußend.. —3.00 

stleine magere, weniger, 
(Zur Notiz fite, Geflügelfender! Nur gute 
fteifhige Tiere find bier berfäufltch.) 


Schweinefleiſch (augerichtet). 
Geſalzen 
Schmälz. 100 Pfund.. 
Rippen, das Pfund. 
Schuͤltern, das Pfund... 
Schenlel, das Pfund 
Schinken, das 
Speck, das Pfund 
Rindfleiſch (zugerichtet). 
Nr. 1, das Pfund. . . .8 
Nr. 2, das Pfund...... 
Nr. 3, dus Bfund...... 
Nr. 1, das Pfund.. 
2, dad P 
3, das Bhund...... 
Nr, 1, dus Bund 
2, de3 Mund...... 
tr. 3, das 'und...... 
‚Nr. 1, das Pund.. 
2», das Piund 
3, das Pfund 
"NM. 1, das Pfund.. 
2, das 
3, da3 Pfund..... 


Kälber aeſchlachtet). 
Motirungen von Jepſen K Murmann, 226 
Weſt South ixater Straße.) | 
fund d Gewicht, Pfd. 0.21 
50— 70 Piund Gewicht, Bd. 0.2114—0.22 
70— 80 2Ptund Gewicht, Prid. 0.22%: —0.2314 
9—120 Vlund Gewicht (aus- 
geluht), das Pfund,. 


Aftienvörie. 
Nachſtehend die geitrigen Ber. 
'fäufe an der —— Aktienbörſe: 


Ultie 
Berläufe. — 
Bonds, } 
Zbivblda........ 30 130 12814 12846 | 
Rys. Series 138 1% 1% 
Zerieö 4...... | 1 | t 
Title & Truſt.. 165 165 165 
Eu dahd 1145 114 
Com. Ediſon 100% 100% 
Deere & Co, 
sugsaltien -........ 30 
Diamond Match 
RFlinois Brick 
kontgom. Ward Vor— 
——— Saftien 
Rırblic Service Bor: 
a igsaltien — 
Ouatler Sars v raus 
eftien ee 
Scars Noch: I 
Stewart-Narıer 


‘ 
Juli 


69 


1.5516 


159 Belt 


0.43 
—0.424, | 
— 38 4 
— —0,3 
0.32%—0. 38 


—1,35 
böber.) 


. 0.24% 
0.40 
0,29 


I 
2.00 


= 0.19 —0. 19% 
0 22% —. 241 
0.30 °—0,: 30% | 

—0.35% 





0.32 
0.50 
0.20 
0.54 
0.32 
0.20 
0,26 
0.24 
0.20 
0,23 
0.20 
0. 18 
0.17% 
0. 16% | 
0.15% | 


do., 
dD., 


0.24 


Niedr. Schluß. | 





An, 
Chi. 


2D0,, 
100% | 
93 


107 
49 


93 
107 


93 
197 
49 


102 
82 


974 
13514 


i ‚286 
ii ı20 
..250 
Bonds. — | 
$2000 Nrmour 418...... 84 84 
1,000 Chi. C. Rhy. iſt 55 81 81 | 
1,500 Swift 5 04 9% 
ou © 09.40 99.40 290 —J 
50 dv,, 94.00 94.00 .94.00 
700 do, 94.00 93.90 93,90 
1,000 dv. 96.10 096.00 96.00 


& 6 
Wilſen 63 


Die nachſtehenden Notirungen der 
New NYorler Börſe in den wichtigſten 
Aktien ſind heute, als Schlußkurſe. — 
bei den hieſigen Aktienmaklern be— 
annt gegeben worden: 

Crhlußnreife 
Heute Settern 


Anterican Pocomosibe 
American Emelting . . . . . ... 
Anaconda (ucrnanen RN 
Ntchifon . 84 
Baldwin Locomotive , 


Baltimore & Obio....... 
Meshlansım. tan 


—— —ñ⸗ 


; Mebers, 


Croſſer.“ 


114% | 23 


Klier, 


Gtablirt 1857. 


E3 gibt feine bejlere Zeit, ein 
Sparfonto bei der Merdants 
%oan and Truit Company 
Bank zu eröffnen, als jett. 
Tiefe große, ftarfe Bank, vor 
über fechzig Nahren gegrün— 
det, heißt Euer Konto mill- 
fommen, mag c3 groß oder 
flein fein, und fie iit immer 
bereit, ihren Spargeldeinle- 
nern jede mögliche Aufmerf- 
famfeit und jeden Tienit zu 
erweifen. 

diefer 


den 
ziehen 


Alle Spareinlagen, die bei 
PBanf ar oder vor Freitag, 
12. NRuli, gemacht Werden, 
3% Zinfen von 1. Juli an. 


Kapifal u. Neberfchuß S11,000,000 


i12 West Adams $tr. 


111.3.5.8 4 


Chicago, Milw. & St. Raul.. 
Gentraf Lentber Go 7 
Grucible Steet 
General Motors 
Infpiration Copper 
Int, Mercantile IR 
do., Vorsugsaftieit 
Int Paper Go, ee 
Mexican Retroleiu — — 
New Dorf Gentral 
Nortberr Pacific 
PBenninlvania XKinien .. 
Meopied DaB ....orsrcunnuen«e 
Neading 
Rep. Iron and Eteel.......... ( 
Soutbern Railway ....r...... 2 
Texas Til .. 
Zobacco Product3 
Union Pacific . 
u, Rubber 
U. S. Steel 
do, Vorzugsaltien 
Utah Copper 
Weſtinghoufſe 


Auf den Bericht, daß? 
um Frieden nachſuche, 
Aftien heute um 14, bi3 11, Puntte. | 
Des Präfidenten 4. Julirede wurde 
äußerſt beifällig aufgenommen. Auch 
Eder Stapellauf fo vieler Schiffe am 
geftrigen Tage trug viel zur Hebung 
des Vertrauens der Börfe in die Zus 


funft von Handel und Anduftrie ein. | 
Eier 


—8 


Todesfülle. 

Nachſtehend veröffentlichen mir die Namen | 
der Deutihen, bon denen dem Gefundheit3amt 
Meldung zuging: 
Pierbaum, Magdalena, 63 3 
Buchholz, Adolf, 31 R., 2429 
Eberhardt, Kobn, 850 Newport 
Eifler, — 82 J. 
Finger, Mox, 4744 Grace Str. 

Finkler, Joſer 51 J. 9323 Merrill Ave. 
Fleming, Ib ’ 1574 Milmwatıfee Ave. 

Gerlke, Lonis J. 3012 N. Hoyne Ave. 

Glowienfe, Anua (Wed. Bad), 49 3., 

N. Alband Ave 
Groß, Silltam, 68 I, 
Hers og, Nofepn, 26 I. 
Sch, Raul, 103 Gaft Ade,, 
Hoff, Unna (geb. 

port Llve, 
Jacobd, Ada (geb. 

62, Straße. 
Jaky, Artenb, 34 
Jaunich, Eliſabeth 

Halited Str. 
Kahn, Clara, Beoria, Il. 
| artbaufer, Mary, 86 X., 6648 Ridge ve, 

Nogers Rarf. | 
Lehmann, Lori. 
Yowater, Hentd, 
Joſeph, 
Louiſe, 


Dakin Str. 


9* 
Ave. 


4919 M. 23. Etraße. 


©, 


Tal Bart, 


Bernbardt), 
=. 


x 


655 


33. 


5120 Suftine 
(geb. Miller), 


Str. 
10655 


4325 Wilcor Str. 
4744 rairie Ave 
Nieve, 13 R., 4912 ®. 24. 
Cicero. 
Nocder, 
Abe 
Scherrer, Coui3, vo 
Nogerd Bart. 
Schule, Charles, 47 er 
Steinbanen, Milltam, 738 
Stoeben, Caroline, 1437 
Teiteberg, Youts, 79 N, 
Road. 
Weiß, Hard, 


Alice (geb. Kohler), 13 
27 and Str 

Irving Ave. 
N. Leavitt Str. 
6465 W. 


rdit 


40 J. 
— · — — 


Verfahren gegen Funkhouſer. 


Sie werden 
Zivildienſtkommiſſion fortgeſetzt. 
Die Verhandlungen im 

ziplinarverfahren gegen den zwei— 

ten Hilfspolizeichef Major M. L. C. 

Funkhouſer wurden heute fort— 

geſetzt. Vernommen wurde Hilfs— 

ſtaatsanwalt Ernſt Buehler, 

über den als Belaſtungszeugen ver— 
nommenen 
der Sittenpolizei George 
ausſagte. Er erklärte, 

Cohn im Lauf des 


er habe mit 


nach dem Charakter 

Der zweite 
chef habe ihm mitgeteilt, 
unzuverläſſig und ein 


Cohns 


Cohn ſei 


Whalen, Stenograph im Büro 
Funkhouſers, vernommen, der er 
klärte, der vielgenannte Bericht des 
Sitteninipeftor8? Dannenberg set 
anfcheinend außerhalb des Ge: 
ichäftslofal3 des zweiten Silfs- 
polizeihef3 geichrieben worden. 
Cohns Berichte hätten nie etwas 
iiber Bolizeihetf Schuettler 
andere Beamte, die Funfhoufer an- 


halten. 
ñ ⸗ — 


Aus Donnerstags Verluſtliſte. menden 


Unter den 
Namen der heute bekannt gegebe-⸗ 
der amerikaniſchen 


Waſhington, 5. Juli. 


nen Verluſtliſte 
Armee ſind folgende aus dem mittle— 


ren Weſten: 

Im Kampf gefallen 
Zornes, Kehoe, Ky. 

Wunden erlegen 
Cleveland; Gottfried 
M wautee; Frank 
dowbrook, W. Va. 

Tot durch Unfall 
Fedora, Dak. 
Schwer verwundet 
Hartington, Nebr. 
Im Kampf vermißt 
Leonidas B. Faulk, Monroe, 


ne ne nern 
Bauerlaubnißſcheine. 


wurden ausacſtellt fur; 
Nr. 2834, aditeinandau an Tas 
„serbaus, Aeme Steel Goods Con 85009. 
Rodtmell Str, Nr. 4030, 2iti if, Baditein 
Flatgebäude, N ‚Seteutas, 84000, = 
W. 74. bis M. Straße, ebenfall3_ ar ©. 
Aſhland Abe. u . Robeh Str. 1itöd. Bad: 
ftein Sagerbaug, "ser, Siaaten Regierung, 
Eigentümerin, $70,000. 


\? 


George 


S. Emmder, Mecas 


ernſtet⸗ 


NM 
x 


Louis 
= 
S. 


Carl A. Olſen, 


ns 
‚sa. 


| Arder Abe., 


“«inder schreien 


NACH FLETCHER’S 
CSASTORIA 


lid darauf 
Faltion Sullivan Kandidaten für 
Deutjchland | 
ftiegen bie 


»00l | Kandidaten fort. 


Straße, 


10 Wellington 


Marguette | 


heute vor der jtädtiichen 


Ma, | 
19: 


der 


Unterfuhungsbeamten 
Cohn | 


Beckerprozeſſes 
zu tun gehabt und Major Funk— 
hou ſer 


gefragt. Hilfspolizei⸗ 


„Double ! 1 * —— 
Weiterhin wurde Joſeph ihr in der Gaſſe an der 24. Straße, 


geblich hat überwachen laſſen, ent— wenigen Minuten. 


ne | 


Joſeph Kotlyn, 
Schwemmer, North 


ſein toll, 


Nicht zufrieden mit Iudoffirung if- 
rer Leute durch Faktion Sullivan. 


Diefe müflen Farbe bekennen. 


Neinberg, Horner und Reading mülfen 
fih für oder gegen Faftion Sullivan 
erflären. — Sonit wird Oppofition 
Kandidaten zegen fie in's Feld ftellen 


Die Yndoffirung der im Amt be- 
findlichen Harriſonleute durch die 
Fuge Sullivan, die fich bereit er: 
Härt bat, den Countyratspräfibenten 
Peter Reinberg, den Nadhlakrichter 
Henry Horner und den Abwaſſer⸗ 
tommiſſär Charles E. Reading wie⸗ 
deraufzuſtellen, wird die Oppoſition 
in der demokratiſchen Pariei nicht 
befriedigen und nicht davon abhalten, 
ein eigenes Ticket für die demokrati— 
ſche Vorwahl ins Feld zu ſtellen. 
Die Oppoſition wird im Gegenteil, 
wie Ald. Joſeph D. Koftner, der 
|Vorfitende ihres Vollziehungsaus- 
'Tchuffes, heute erklärte, nicht nur ein 
‚eigenes Ticket ins Feld ſtellen, ſon⸗ 
dern auch die drei früheren Anhän— 
ger Harriſons, die von der regulären 
Drganifation, die von der Faktion 
Sullivan fontrollirt wird, indoffirt 
worden find, nicht nur nicht indoſſi⸗ 
ren, ſondern ihnen Gegentandibaten 
gegenüberſtllen, wenn ſie ſich nicht 
gegen die Faktion Sullivan erklären. 


| Mit anderen Worten, fie wird fie 


zwingen, ſich für die Faktion Sulli— 


>| |van oder die Oppofition zu erklären. 
* — erſteren Fall haben die drei auf 


die energiſche Oppoſition ihrer bis— 


x |Berigen — zu rechpen. 


— daß ihnen die 
die Nomination gegenüberſtellt. 

Die Führer der Oppoſition erklär— 
ten heute rundweg, daß die Zeit für 
Verhandlungen mit der gegneriſchen 
| Seite vorbei ſei, und daß ſie ein voll— 
ſtändiges Countyticket ins Feld ſtellen 
würden. Eine Konferenz iſt auf heute 
Mittag einberufen, in der weitere 
Sdritte beſprochen werden ſollen. 
Mit der Zuſammenſtellung ihres 
— 5— wird ſich die Oppoſition Zeit 
laſſen, da ſie, wie Ald. Koſtner heute 
Mittag erklärte, nicht darauf rechnet, 
ihre Nominationspetitionen am erſten 
Tag, dem 11. Juli, einzureichen. 

Kaukus der Faktion Sullivan. 


Die reguläre demokratiſche Orga— 
niſation ſetzte heute Nachmittag ihre 
Beratungen über die Auswahl von 
Der erſte Kaukus, 
| ber am Mittwoch ftattgefunden hat, 
verlief ziemlich ruhig und inboffirte 





| 
| 


Real), 24... 3108 Soutd | außer den drei im Amt befindlichen 
8. | Anhängern Harrifonz, 
. „ | Horner und Reading, Countyrichter 


Reinberg, 


T. F. Scully, Countyſchtetbet Ro— 
bert M. Sweitzer und Abwaſſerkom— 
miſſär Fred E. Breit. In dem auf 
heute Nachmittag einberufenen Kau— 
kus dürfte es zu erbitterten Kämpfen 
um das Countyſchatamt kommen, 
für das vier Kandidaten im Feld 


1621 Morfe Ave. | find: Yalob Lindheimer, Harry R. 


ı Gibbong, Frank %. Walfh und Sa- 
mes M. Dailey. Für das Sheriffs- 
amt wird borausfichtlich U. 3. Eer- 
maf inboffirt werden. 

Faftion Thompion eröffnet Kampagne. I” 
Die Faftion Thompfon wird ihre | 
Sountyfampagne mwahrfheinlicd; am 
Montag eröffnen. Cine Berfamm-” 
[ung der von ihr aufgeftellten Kan- 
didaten ijt auf diefen Tag einberu- 
fen worden. Mit der Leitung der 
'Sampagne wird Eugene Rife, der 
Vorjigende des Organifationsaus- 
‚Schufies der yaftion, betraut werden. 
|Das Sauptauartier wird fi im 
Unton Sotel befinden. 

— ö··ö·ö— 


Brutaler Mord. 


J 





Farbige vor den Augen ihres Sohnes 
von einer Raſſegenoſſin erſtochen. 
Als geſtern die 37jährige Farbige 

Frau Darc Dailey, Nr. 2356 S. 

Weſtern Ave. mit ihrem ſiebenjäh— 

rigen Sohne William ausging, trat 


Inahe Michigan Ave., eine dem Elei- 
nen William nur unter dem ®or- 
Inamen Sattie befannte Rafjegenoj- 
|jin entgegen, z0g, ohne ein Wort zu 
|verlieren, unter ihrer Schürze eine 
|Gispidte hervor und brachte ihr mit 

|diefer Stiche in das Iinfe Auge und *® 
Iden Hals bei. Die Verwundete brad) 





oder mit einem gellenden Auffchrei zu- 


verblutete jhon nad) 
Die Mörderin 
ichte das Weite und entfam, ebe 
'Milliam fi noch don feinem läh- 
Schref erholt hatte. Bisher 
ide Spur von ihr. Des 
Opfers Zeiche wurde nad) dem Be- 
itattungsgefhätt Nr. 3604 ©. 
| State Str. befördert. Dort wird 
ja uch der Koroner feinem Amtes wal- 
Fans 


ſam men und 


fehlte 


— oo. 
Bücher werden unterfudht. 

In einem Hotel im Schleifenbezirt 
nahm heute ein Mann, der angeblid 
der 24 Jahre elte Lawrence Schwartz 
ein Speicherverwalter der 


Flottenſchule in Great Lakes, Qued⸗ 


Le it 7 
eutnant ijmerſfuckung ſeiner vüchet angeoro 


I 


Wi 


sur 


filderfublimat. Wie es heißt, ift eine 


net worden. 


Boot fenterte. 


Hond du Lac, Wis,, 5. Juli. In- 
folge Umfchlagen eines Motorboots, 
in dem fie fich befanden, ertranfen- 
heute in der Nähe von Campbells- 
port Frau Ida Kiedtfe, ihre Tochter 
Frau Hilda Wunderlih und Deren 
Baby Lorraine, jammtlich von! Milk 
waufee. Sie wareyf nad Fond 
du Race gekommen f um ginem 
„Samilientage” iy, von 
Yuton Seiferth bej 





I mercial ?" EEE, . Unfer Nelord: | Inden Mafden. 


38 Jahre Fonferbatives Bankgefdjäft |zie verhafteten Raudgefellen auch 

ö Mitglied des Federal Referve Spftemb. Mordes dringend verbädtig. 
Ein Wunder, daf nicht weit mehr 
Ehemänzer den Veritand verlieren. 


In der 64. nahe Morgan Straße 
S T ATE | BA N K turbe Deute zu früher Deorgenftunde 


Fred Wilfins, Nr. 940 MW. 64. Sir., 
bon drei faum den SKinberfchuhen 
La Salle und Washington Str. 
Kurzer Vericht, 1. Juli 1918. 


entwachjenen Burfchen überfallen, 
mißhandelt und um $4 und die Ta- 
fhenuhr beraubt. Ein Straßengän- 

Beftände: 
Tarleben u. Disfontos.$27,095,646.50 
| Hebergoger 8,290.62 


— ñ —7 — — — — 


+ 


National Bank 


von Chicago 
Bericht über den Staud beim Geihäftsihluß am 
5 Samstag, den 29. Juni 1918: 
Beſtände: | Berbindlidfeiten: 


Fe eben ...$154,691,422.79 $ 21,500,000.00 
n tichen * Sala 0209 8,500,000.00 
450,000.00 


— 6,649,417.60 
d6, Eier | 
I 


LET: 


II 
—— 


Abtond ur Wonue avenen 
Berleiht Geld auf Grund: 
igentum und zum Bauen 
zum niedrigſten Zinsfuß. 


Silfsauellen über $2,000,000. 
offen Siendiag u. Camsiag Ubeno bus 9 Lie. 


Wailentojtgeld eingeflagt. — 


SABINE 
NL 209 


Bericht über den Stand beim Gefchäftsheginn am 1. Juli 1918, 


Beftände 
Tarlehen und Disfontos 
Ber. Staaten Bonds und Zertifikate 
Andere Bonds und Hypotheken 


l 

Schied wohl freiwinig. | 

Der Grund, der Olga Bonn in den Tob 
trieb, ift noch nicht bekannt. 


‘m Schlafzimmer ihrer im dritten 
Stod des Haufe 2222 Weit Mabi- 
fon Straße gelegenen Wohnung 


BPolniihe Handfertigkeitsichule prozeſ⸗ 
firt mit dem Gountyrat. — Freibrief 
ber Peoples Gas Light verfallen?— 
Stiftung für die Univerjität Yale. 


ger, der feine Hilferufe hörte, holte 
die Poliziften Beling, Xi und Sul- 
livan. Als dieſe ſich dem Tatorte nä— 
herten, gaben die Schnappyähne Fer— 
ſengeld. Die Häſcher nahmen ihre 
Verfolgung auf und ſandten ihnen 


Ucberihuß 

Univerteilte Gewinne .. 

Neiervirt für Stenern 

Sirfulatioıf” $150,000.00 
baüglih des . 
trages an Hand.. 


> ieh 844,017.28 
beiten ufw.... 15,409,121.75 
6223,799,247.47 
18,415,200.00 | 


$ 69,003,757.19 


„Wenn man mande frauen an- 2,478,120.00 
jieht, mie fie fich Heiden und jhmin- ‚478,120. 


0.00 
150,000.00 


6,000,000.00 
65,953.77 
Aundenihuiden aufNrcoitbriefe 4,238,683.88 
Aulden auf Acccpte — 
(wie der Gentra) 
Ueber; 


ogeu 20,715.92 
Baar und fällig von Banten.., 


84,693,701.58 


$337,724,195.10 
— 


Bills, zahlbar an die Federal 
Reſerve Baut 

Schulden auf Kreditbriefe 

Schulden auf Accepte 


Einlagen: x 
Verſonen .8144 703,913. 74 
142,527,495.93 


3,000,000. 
4,353,658.07 
5,490,692.48 


hanfen 
. 287,236,409.67 


$337,724,195.10 


Beamte: 


George M. 
Arthur Nehnolds, Nizepräf. 


Reynaluds, Vräſident. 
John R. Waihburn, Vizepräf. 


George N. 


Reuben G. TDaniclion, 


adion, Sirtatası. | DA brüben ift aud bald mieber reif 


9 ’ s r z 
fen, und mie fie fofett tun, da ift = ae Bird af Ghicnen 
eigentlich zu verwundern, daß nicht Ver. Staaten Liberty 
mehr Männer den Berftand bee | ne 
ten. Ufo äußerte fi heute Herr Maar md fällig von 
„John G. Meyer, der langjährige Se-| Xanten 
fretüär der Irrenabteilung des 
Countpgerichts einem Vertreter der: 


„Abendpoft” gegenüber. „Der Mann | 


135,000.00 


1,719,982.25 
2,086,268.14 


6,508,837.43 


$37,554,024.94 
Verbin plidhleiten: 


Aktienkapital .......- $ 1,500,000.00 
Ueberihuß (verdient)... 3,000,000.00 


eine Anzahl blaue Bohnen nad. Die 
Räuber erwiderten das Feuer. Von 
den Kugeln wurde Niemand getrof- 
fen. Nach heißer Jagd fing Polizift 
Sullivan einen der Außreißer ein. 
Der Burfche entpuppte fich fpäter ala 
der 18jährige Harry Prior, Nr. 6515 
Yatrfield Une. Deffen Spießgefelle 
murbe bon einem Waterlandsperteidi= 
ger, beilen Name nicht 


wurde heut früh die 41 Yahre alte 
Frau Dlga Bonn an Gas erftidt 
aufgefunden. Ein Gashahn war voll 
Iangedreht, und alle Anzeichen jpre= 
Ien dafür, daf fie freimillig aus 
dem Leben fchied, wenn auch ein Be- 
meggrund dafür biöher nicht feltge- 
ftellt werben fonnte. 

Aus biöher nicht aufgellärter Ur- 
fache verfuchte die 19jährige rau 


Aktien in der Federal Meferve Bant 

Kundenſchulden unter Kreditbriefen 

Kundenſchulden unter Akzepten 

Baar und fällig von Federal Meferve Bant .$ 8,437,113. 
Fälfig von anderen Banken und Bankier .. 19,987,990. 
Gheds für Clearing Honfe 2,201,875.: 


10,836,168.76 
330,000 
5,230,547.50 


30,626,979.02 


j 2 i $123,429,356.56 
ö Verbindlidhleiten 
Rapital s 
Ueberſchuß 


Bilfon W. Lampert, Kaliier. feftgeftellt 
Sarven G. Lernon, Silistaif. 
Georae ®. Emith, Hilfäfaff. 
Bilber Hatterh, Hilfätaff. 
9. Eröftne Smith, Silfälaff. 
Dar Norman, Hilfslafi, 


et Bir für Elgin. Er ift ein Verwandter ei= | 
Alez. Robertion, Vizepräf. 
erman Waldet, Ni öf. 
shn G. Greft, Biaeseil, 
‚Sm. Z. Brudner, Gipepräf. 


Silfäfaffirer |Unverteilte Rrofite ... 1,074,117.91 


Sohn, W. Grabbod, Tigr. des nes früheren ftädtifchen Korpora= | Mefervirt für Binien u. 
Zoieph MeGurram. gr. des | tionsanwalt3? und hat den gleichen 


Steuern 120,000.00 
ausländifhen PDepariments| Namen, wohnt an der DO. 59, Str. 


werben Ionnte, feitgenommen. Der 
Schlingel hatte den Soldaten gebe: 
ten, ihn, der fahnenflüchtig fei, feit- 


Mary Mofhalsti, 50382 Avondale 
Avenue, durh Einatmen bon Leudt- | 
gas Selbftmord zu begehen. Sie) 


Dividende, zahlbar am 1. Juli 1918 
Verbindlichfeiten unter Kreditbriefen 
Verbindlichfeiten unter Afzepten 


b : Continental and Commercial 


Trust and Savings Bank Association 
CHIGAGO CHICAGCT 


Bericht übe: den Ctand beim Geihäftebenimn | Reriht über den Stand beim Geſchäftäbeginn 
am 1. Jult 1918. am 1. Yuli 1918. 


ſtände: * 
Wertpapiere Beftände: 
$14,303,%1.4 


Unbezahlte Dividenden. 75,375.00 
| The Hibernian Banking 


$ 7,170,778.49 
Wertpapiere 
$17,732,134.99 


Seitdarlehen 

Grundeigentum 

Bonds und Eiher- 
heiten .....88,731,091.32 

Sichtdarlehen 3040, 78.05 

Baar und fällig von 
Banken 


—— a 9: 4,189,437.10 15,961,506.47 | 


$52,134,248.50 830,265,270.90 
Verbindlidfeiten: 
$ 2,000,000.00 | 
1,000 600.00 
643,851.43 


Kapital 

Ucherihuß 
Inverteilte Gewinne ...........- 
| Reierpirt für Steuern, Zinfen u. 

Dividende 

— 6,465,389.19 | > scinfanen. 

Sigt-Einlagen ... 15,179, 5 u 
eit-Finlagen .... 17,735.05 Simteinlagen .... 
tafeinlagen .. ‚919.81 45,668,859.61 | 
— — — 


eberſcufß 
Unvert. Gewinne. 
Reierpirt f. 

ern, Binien und 

Zinibenden .... 492,548.01 | 
...$19,910,272.09 | 

6,218,599.37 26,128,871.46 


> Dez $30,265,270.90 
$52,134,248.80 
Beamte. 
Grorge M. Menusins, Präfident, 
zeh Jay Ubdott, Disepräfident. 
riheur Neynolds, Bizeprälident, 
Gharied G, Billion, Maffirer, 4 
Bm. B. Kopf, Selretär. 
Edmund 3. Clanffen, Hilfäfetretär, | 


Beamte. 
Gee?ge M. Reynolds, Vräfident. 
Dovid R. Lewis, Vizepräſident. | 
Henry B. Glarte, Vizepräfident. 
Louis DB. Clarke, Nizepräftdent. 
Frederic €. Sebard. Haffier. 
@verett N. Meyadoen, Selretär. _ 
John PR. Murphn, Mar. Svar-Tept, 


eury G. Dicott, Mar. Bond Department. 
H e George Allan, Hiltsfaffier 


Mobert %. Sercoct, SHilfätaffier. 





Albert &, Martin, Silfätaifter. Thomas G. MeGrath, Silfslaffier. 


ee — | 
Das Aftienfapital der Gontinentgl and Commercial Trufit and Savinns Bant (53.000,000) 
und bad Nttienfapital der Sinerhien Banking Affociation ($2,000,000) find im Befis der 


ttieninhaber der Gontinental and Gommercial Katisnal Bant von Chicago. | 
Vereinigte Einlagen diejer Banfen........ $359,034,140.74 


I 


1 
| 


| hen Fällen, die fich gegen deutiche | 
Anftalten richteten, zu Guniten der | 


IllinoisTrust& 
SavınssBank 


La Salle und Jackson Strasse. 


CHICAGO. | 


DB Bericht über den Stand beim Geihäftsbegiun | 
ren/ am 1. Juli 1918. | 


J 


ausgeworfen. 
11915 3 - 5 = Ben : 
'$30,000 und 1917 $27,500 und | richtshof. Er erzählte, wie bie Strei— 


Beitände. 
Sicht- Darlehen auf Wertpapiere... .$26,267,992.85 
Zeit-Darlehen auf Wertpapiere.... 22,249,428.79 
Darlehen anf Grundeigentum 3,802,247.86 
Andere Darlehen 14,581,295.95 $66,900,965.45 


1,516,500.00 
13,086.74 
63,000.00 
27,480,043.77 
20,471,626.41 


5116,445, 


Bereinigte Staaten 
Grundeigentum 
Kundenſchulden auf Nfzepte 
Ponds und andere Sicherheiten 
Baargeld und Meciel 


— 
‘ 


Verbindlichkeiten. 
8 5,000,000.00 
11,000,000.00 
1,055,473.19 
200,000.00 
201,023.00 
240,000.00 
63,000.00 


Aktienkapital 

Ueberſchuß⸗ Fond 

Unverteilte Profite 
Kontingent-Konto 

Unbezaflte Dividenden 

Kefervirt für Steuern 
Aundenihulden auf Afzepte......- 
Sicht-Einlagen 

Zeit · Einlagen 


halten. 
von dem Anwalt MeNutt im Auf— Ernſt 
trage gewiſſer Knownothing-Ele- 85000 


gelegt werden. 


Dieſe 
tend. 


Ehebruchs 
Lacy, Kal—., 
weilte, 


Sein Name tut nichts zur Sache. Im 
Mai Iehten Jahres wurde er nad) 
Elgin gefandt und feine junge Gat- 
tin zum Vormund bejtellt. Wla „ge 
beffert“ wurde er im September frei- 
gelaffen, von Richter Scully aber 
legthin fein Gefuch, ihn imieder in 


Frau von dem Vermögen von $3000 
bereitä $2000 verpulvert habe. Das 
halte ich nicht für wahr, wenn fie fi 
au mie da8 reine Zuderpüppchen 


 tleidet. Die Leute haben ein Kind. 


Er ift nun alle paar Tage bier, meil 
er gehört hat, er folle mieber einge= 
fperrt werben. Vermutlich droht fie 
ihm damit. Von Rechtömegen hätte er 


‚in Elgin bleiben follen, dann wäre er 


möglicherweife jegt ganz gefundet.“ 
Forderung für Kinderfürforge. 
Die polnische Sandfertigfeits- 
'hule für Mädchen hat jeit Jahren, 
wie viele andere Anitalten, jugend- 
lihe Pflegebefohlene des County, 
bervaiite und verlaifene* Kinder 
aufgenommen md erzogen und 
dafür vom County Bezahlung er- 
Dieſe wurde unter einem 


mente angeitrengten Einhaltsver- 
fahren verhindert. Das Staats: 
obergericht hat num unlängjt int glei- 


legteren entidhieden, den Klägern 
aber angedeutet, daB fie auf gemilie 


Gründe hin eine Neuverhandlung | fonds, 


beantragen dürfen. 


niihen Anitalt gegen den County- 
rat, welche jeit heute vor Richter 
Zuthill in Verhandlung it, vor: 
Die Anitalt erhielt 
für jedes Kind $15 den Monat. 
Für Derartige Yürjorge hatte für 


ERBEN » ann ass 31,784,532.03 
| PEERCOTEEENERTESSE 


| $37,554,024.94 


I 
' 


3infen gewährt auf Spar-Einlagen. 
| Eure Hefchäfte erwünfcht. 


| Beamte. 


ſeine vollen Rechte einzuſetzen, abge- Leroy A. Gorvard, Vraſtdent. 
„wieſen. Der Mann behauptele, daß die 


Henry A. Haugan, Vlzepräſident. 
Sscar Saugan, Bigenrüfident, 
|Henen ©, Senihen, Vizepr, und Haffirer. 
G. Edward Garlign, Nizenräfident. 
Walter %. Cor, Nizeprälident. 
| yrant I. Vadard, vilfſstaſſirer. 
uftin I. Rindftrom, Hilfätgffiter. 
| Joe $. Notheis, biilefaffirer. 
amuel E, Aniaht, Zefretär, 
William G. Miller, Hilfsfelretär, 


| Direktorenrat. 


| David N, Barker, 
|. 3. Tan, Vorfigender Reid, Murdod & Co. 
| teron A, Gobbard, Bräfident. 

enry A. Haugan, Bisepräfident. 
9. © SHaugan, Kapitaliit. 
Escar 9, Saugan, Vizepräfident. 
U. Languiit, Bröf. Languiſt & Illsley Ca. 
um, N. Peterfon, Ein, der Reterfon Nurlery. 
Chas. Piz, Präfident Yınlsdlelt Gompand, 
Moſes 3. Wentworth, Nopitaliit. 





Benjamin B. Lamb, welcher Ende 
März ftarb, hinterließ $185,000, zu- 
meift in TFahrhabe.. Er hat meber 
Kind noch Kegel, eine alte Tante in 
Mansfield, Ba., ift feine einzige 
Blutsverwandte, und fie erhielt den 
Erlös feiner Börfenmitgliedfchaft, 
Trommel, fein GSeftetär, 
und feine Büroeinrichtung, 
fomie ben Preis einer Börfenmit- 
altedfehaft, Ella Walter, eine andere 
Ungeftellte, $5000 in Hhppotheten- 
bonds, der Uniperfity Klub feine 
Marmorftatuen, Clizabeth Farmell 


in Highland Park 8500, die Univer— 


ſität Yale 820,000 für Stipendien— 
die Univerſität ſelbſt die 


e Dieſe Gründe Hälfte des Nachlaſſes, nach Abzug ei— 
dürften nun in der Klage der pol- ner Anzahl weiterer kleiner Legate. 


— — —n — 


Abſchub der Streiker. 


A. E. Embrey berichtet von den Vor— 
fällen in Arizona im letzten Sommer. 
A. E. Embrey, einer der J. W. 


das laufende Verwaltungsjahr der W., die im vorigen Sommer gewalt— 


Countyrat insgeſammt 8270,000 
Die Anſtalt hatte 
8327,000 erhalten, 4916 
hat Nachforderungen für jene Jahre 
von 87115, $4351 und $8221. 
acht sie in der Alage gel- 


Freibrief verwirft? 
Dah die Peoples Gas Light and 


Cote Co. ihren Freibrief von emiger 


Dauer vermwirkt babe, als fie fich mit 


fam aus Bisbey, Arizona, entfernt 
wurden, fchilderte heute jenes Ereig— 
niß in Bundesrichter Landis’ Ge- 


‚fer von Bemwaffneten umringt und 





auf einen Zug bon 26 unfauberen 
Güter: und Viehmagen gebracht mur= 
ben, wie fie während der zweitägigen 
Tahrt nad Hermanos, Yriz., nur 
| wenig Ihmugiges Waffer und ein 
paar „Soda Craders” erhielten, und 
| wie 


| 
| 


I\und in Sriegdfparmarfen 


fie von den bewaffneten Zug | merbern, 


zunehmen und fich die auf feine Er- 
greifung audgefegte Belohnung von 
$50 zu verdienen. Der Soldat durd: 
Thaute ihn jedoch und lieferte ihn den 
Häfchern aus. Diefer Häftling gibt 
feine Adreffe an ald David Spiru, 
Nr. 6947 ©. Peoria Straße. Der 
Dritte im Bunde enttam. 


In der Wache zu Englemood wur: 
de in Spiros Taſchen des Wilkins 
Uhr und Mammon gefunden, in 
Pryors Taſchen aber 83.17 und ein 
halbes Päckchen Zigaretten, um die 
ein gewiſſer George Haſtler, Nr. 
6415 ©. May Str., heute früh furz 
nad. Mitternaht von drei Schnapp- 
hähnen beraubt worden mar. 

Die beiden Häftlinge ftehen außer: 
dem im Derbadht, die Halunfen zu 
fein, die Samftag Abend denSchank— 


wirt Edward W. Eggert in feiner! 


Mirtfhaft Nr. 1932 W. 63. Straße 
in räubertfher Abficht überfallen 
und erfchofjen haben. 

Ym Swinger derjelben Wache 
Thmadten auch der 17jährige Robert 
Bonce, Nr. 137 MW. 60. Place, und 
der 19 Jahre alte Samuel Copland= 
tn, Nr. 5459 ©. Green Straße, un 
ter der Anklage, Mittwoch Abend 
Charles T. Schiff in ſeinem Laden 
Nr. 426 W. 68. Straße überfallen 
und beraubt zu haben. 

— ñ — 


Poſtſpareinlagen erhöht. 


Man kann jetzt bis zu 82500 einlegen, 
ſtatt bis zu 81000. 

Die Poſtverwaltung hat verfügt, 
daß bei den Poſtſparkaſſen die Spa— 
rer bis zu 32500 auf das Konto ein— 
legen können, während die Höchſt— 
grenze bisher 51000 betrug. Die 
Summe aller Poſtſpareinlagen in 
Chicago betrug am 30. Juni 86,882, 
592, nur wenig mehr als im Vor— 
jahre. Dies wird damit erklärt, daß 
viele Spargelder in Freiheitsbonds 
angelegt 
worden ſind. 

— ——— 


Stellen im Bundesdienſt. 


Die Bundes-Zivildienſtkommiſſion 
teilt mit, daß etwa 25,000 Stellen 
im Bundesdienſt zu beſetzen ſind. 
Zumeiſt werden Stenographen und 
Munitionsinſpektoren geſucht, letz— 
tere müſſen aber erfahrene Hand— 
werker ſein. Von den 13,000 Be— 
die ſich im laufenden 


der Ogden Gas Co. verſchmolz, und wächtern mißhandelt wurden. Von Jahre für alle Stellen gemeldet 


daß ſie jetzt eine ganz neue Geſell— 


ſchaft ſei, führte in dem Zehnmillio— 


nenprozeß der Stadt gegen die Ge— 
ſellfchaft vor Richter Torriſon im 
Kreisgericht heute der Anwalt Plumb 
aus, einer der Vertreter der Stadt. 
Liebte die Abwechslung. 
Martin W. Hendrickſon bezichtigt 
in der heute im Kreisgericht ange— 
ſtrengten Scheidungsklage ſeine An— 
nette, die er in Quincy, Ill. am 25. 
Februar 1214 geheiratet hat, des 
mit Henry Phillips in 
wo das Paar ſpäter 
und daß ſie jetzt hier mit 


Arthur Campton 


Kinder haben ſie nicht. 


Beamte: 
John J. Mitchell, Präſident. 
red't T. Hastell, Vizepraſident. —A— 
—J Reey, Vizepräfident. 9. M. Garretion, Sıiltstaliirer, 
arh A. Dlair, Vizepräfident, ww, 9. Geddes, Hilis 
ad. GC. Huthins, Dizenrältdent. E. FMonahan, © 
Eugene Mm. Stevens, Bizepräfident 3. M, Milis, Hilf 


Zu Guniten der Wittwe. 
Die in Omaha, Nebr., wohnende 


Mitte des Gefchäftsreifenden Wils | 


liam G. Fitzgerald erwirkte durch 
Geſchworene in Richter Brentanos 


zuſammenlebe. 


Hermanos wurden ſie nach Colum— 


bus, N. M., gebracht, wo ſie ein' 


| eingefchloffenes 


mußten. 
| ee — 
I 


| Des Sclinerd Traum. 


Teldlager beziehen 


| Erfindung eines Flugapparats bringt 
| Leander Grundmann in Haft. 

| In Händen der Bunbesbehörbe be- 
| findet fich der Reichadeutfche Leander 
|Grundmann, der geftern bon ber 
Bolizei in Haft genommen wurde, 
‚meil in einem nicht unterfihriebenen 
ı Brief gefagt worden war, er habe fid 
megmerfend über die Ber. Staaten 
geäußert und fei mit dem Bau einer 
'feltfamen Mafchine beichäftigt. 
| Grundmann war ald Aufmärter in 
einer Wirtſchaft an Diverſey Part: 
way und Halſted Straße beſchäftigt, 
in ſeiner Wohnung, 1314 Otto Str., 
fand man das Modell eines Appa— 
rats, von welchem Grundmann er— 


wunden 
Armen und Händen. 
ludte befindet ſich in ſeiner Woh— 


haben, beſtanden 10,000 die Prü- 


fung. Eine Anmeldeſtelle iſt jetzt im 
erſten Stock des Bundesgebäudes, in 
der Nähe des Clark Str.Eingangs, 
eingerichtet worden. 


— — —— 


War unausbleiblich. 


As geſtern Abend Charles Kidd, 
Nr. 631 W. 61. Str., ein Streich—- 
holz anzündete, explodirte Gas, das 
einer ſchadhaften Stelle des Lei— 


tungsrohres entwich. Bei dieſer Ge— 


legenheit erlitt Kidd ſchwere Brand— 
im Geſicht und an 


nung in ärztlicher Behandlung. 


Jawohl, 8. 6. 6. iſt rein vege⸗ 


fabiliihe zuerläfige Ratur- 


den 
Der Berun- 


wurde jedoch rechtzeitig von Naxh- 
|barn aufgefunden, bie für ihre Leber- 
führung nad) dem Countyholpital 
Sorge trugen. 

Durh Familienzmiftigfeiten zur 
Verzweiflung getrieben, tranf gejtern 
der 23jährige Albert Flanderka, 
3339 Berteau Avenue, in jelbitmör- 
| berifcher AUbfiht Karboljäure. Die 
Aerzte 
Hoſpital, wo er Aufnahme fand, 
| hoffen, ibn am Leben 
fönnen. 

An angefäufelter Verfaffung 
durfchnitt fich geftern der 3Zjährige 
böhmifche Arbeiter Vaclas Xoft, Nr. 
2622 Süd St. Louis Apenue, bie 
Kehle. Der Lebensmübe hat Auf- 
nahme 
finden. 

ee 


Dradıten fid) verpädtig. 


In einem Zimmer des Hotels Nr. 
22 ©. Clark Str. wurden heute der 
23jährige Otto F. Krafft aus Coun- 


cil Bluffs Koma, und feine angebli- 
che Schweiter Emma verhaftet und 
in der Sauptwache unter der auf un- 
ordentliches Betragen lautenden An- 
Der Herbergdvater 


klage gebucht. 
Wilbur Mead iſt gleichfalls feſtge— 
nommen worden. Er wird bezich— 
tigt, das Fremdenbuch nicht ord— 
nungsmäßig geführt zu haben. 


* Die hiefige Polizei ift erfucht 
worden, auf den Zuchthäusler Yohn 
Malone, aliad Murray, der auf ber 
zur Strafanjtalt Soliet gehörigen 
Farm das Meite gefucht und gefun= 
den hat, zu fahnden. 

* Feuer im einftöcdigen Haufe Nr. 
425 Dft 71. Straße richtete geitern 
Abend etwa $150 Schaden an. Man 
mutmaßt, daß der Brand durch einen 
Feuerwerkskörper verurſacht wurde. 

— — — — 


— — —t —“ nnd ü 


£ebensmittelpreife. | 


Die ſtaatliche Nahrungsmittellon⸗ 
trolle ſetzte heute folgende Lebens⸗ 
mittelpreiſe für den Kleinverſchleiß 
feft: 

Preid,ben reis, den 
EEE: 8 —— 
zahlt. Zabien ſollte. 

Betbbrot— er Qaib ver dalb 
1 Bd, nit einaereidelt. .0.08 0.09 
% %ib., nit eingertdelt. .0.08 0.07% 
1 Bd, eingemidelt.........0.08 0.09-0.10 
u Try, eingevwideit.......0.1213 0.14-0.15 

Mebl— 
MWohibelannte Marfen— per Sad er 
% aß, Baummwollfad..$1.34-1.39 $1. 
33 Sab, PBanterfäde..... 1.28-1.33 
d Pfimb, ausgewogen... 0.28-0.29 

Andere Wiarfen— 

4% ivaß, Banumiwollfat.. 1.44-1.52 

5 Pfund, ausgewogen... 0.,30-0.32 

Schrot- oder Grahammehbl-— 
5 Pfund Sad............ 0.28-0.32 

Noggenmebl— 

Dunfel (rein) 

A ab, Baummollfad.. 1.21-1.48 

Dunfel (rein) 

5 Bund, Paumtmollfad.. 0.26-0.32 
per 100 Pfd. ver Biund 
$4.50-5.50 0.05-0.06% 

4.50-5.25 0.05-0.00% 

1 


‘ 


Sud 
-1. 


5 


N 


I 


>» cn vum 
I -I12 O2 


Gelb 
Gerftenmebi-— 
% ab, Baummollfad.. 1.15 
ö Kfund 0.23-0. 
per 100 BId. 
Somtind .......0...$5.75-6.7 
Reis— per 100 Pfund 
Banch Head .........$10.00-11.50 
Plue Role 98.25-10.25 
Neismehl ............ 10.00-10.75 
Nolleb Datd— 
Ausgewogen ... 


ver Btund 
0.06%-0.08 
ver Rfund 


0.10-0.14 


Mit jevem Kfund Weizenmey: muß | 


ein Pfund Sıurrogate verfauft werden. 


Eurrogate für Weizenmehl find: Maid» | 
ortes, grobförniges Maismehl, Maids | 
mehl, gominy, DuSBINBnER. ekbnre | 


Mitsitärfe, Reis, Ketsmehl, Geriten» 
m 


im Schwediſchen Covenant 


erhalten zu 


im Arbeitshaushoſpital ge⸗ 








333 Ausländiſche Wechſel — Kreditbriefe — Kabelanweiſungen — Spar ⸗Dept 


O. 11. 105* 
0.11-0.14% 
.....95.56-8.50 0.0714-0.0914 | 





Einlagen 
$123,429,356.56 
p 


Handel— Sparbanf— Truft— Bond — Farmdarlehen — Ausländifches Gelgäft. 
Direftoren: 


Sranf 9. Arnftrong, Präfident bon Heid, Cyrus 9. MeGormid, Bräfident bee Ins 
ae li Yntwalt und Rapitalift ternational Harveſter Companh. 
® “3 Anw un apitali J J 
Richard T. Etraue jt. Präſfident der Erane —“ Reel, Zeuftee des ©. 3. Bel 
Company. 
VB. Crowell, Praſident der Qualer 
Oats Company, 
Sale Holden, präfident Chicago, Burling— 
ton & Duincey Eifenbabnaefellfchaft. 
Vlarvin Huapitt, Borligender der Chicago 
& Norsomweitern Railmad Co, 
Edmund D. Hulbert, Präftdent. 
Ghaunceen Keep, ruitee des 
Yield Nadlaffes, 


ä, Nachlaſſes. 
Fon S. Nunnelld, PBräfident .der Bull 
man Go, 


Edward . Mäherion, Vorfigender bon 
Sofen) T. Aderfon & So 
Iohn ©, 


n. 
Shebb, Präfident don Marfhall 
Field & Go 


Lrion &mith, Vorfigenber 

Major A. A. Sprague II., U. S. Armes. 

Mofed I. Bientworth, Kapitalift 
Beamte: 

Srfon Smith, Vorfigender dea Noard, t, E. Veterion, Kaffirer, 

Edmund D. Hnidert, Präfident. Foon I. Geddes, Hilfäfaffirer. 

2 G. Nelfon, Bizepräfident. F. E. Loomis, Htifäfaffirer, 

John E, Blunt jr., Vizepräftdent. zeon 2. Lochr, Celretär u, Xruftbeamter. 

6. @. Efted, Bizepräfident. u. Yeonard Johnion, Hilfdfelretär. 

9 B. Thompfon, Rizevräfident, . F. Barbie, Manager Bonb Department 

H. G. P. Teans, Pizeprafident, C. C. Adams, Hilfs-Manager d. Bond Debl 


112 WEST ADAMS STRASSE, CHICAGO 


Marfhall 


Veridjt über den Stand der 


Corn Exchange 
National Bank 


of Chicago 
Beim Geihäftsihlug am 29. Juni 1918, 
Beitände 


Beitdarlehen 


j 2,277,110.70 
Sichtdarlehen 


9,490,888.22 
= z —$ 61,767,988.93 
Ber. Staaten Schuldfcheine und Bonds 3,857,3286 
Andere Bonds 

Altten in der Federal Neferve Bank 
Aktien in der American A 
Banfgebäude 


Kunden ’Verbindlichkeiten auf Akzepte 

Baar an Hand und Ched8 für dad Glearing 
Houſe 

Fällig von der Federal Reſerve Bank 

Fällig von anderen Banken 


1,774,889.05 


$ 6,455,136.66 
1,250,573.51 
17,769,226.21 


31,527,986.38 


: ö z $104,844,889.74 
Berbindlidfeiten 


en ea ee — 
Ueberſchuß $ 3,000,000.00 


Nefervirt für Steuern 


Unverdiente Zinfen 138,644. 


638,814.76 
353,139.49 
1,774,289.05 


90,702,089.93 
$104,844,889.74 


_ Erneft N, Hamill 
ze 8. —2 angeseättbens 

. A. Moulton, Vigepräfident. wis E._ Gary, Hilfätaffier. 
Swen T. Meeves, k. Vizeyraſident Edward %. Shocned, Ni faioffier 
I. Goward Maat, Xitzepräfident. James a. Walter, Silföfaffter. " 
Norman I. Mord, Bizepräfident. Gharled Nova, Hilfslaffier. 
Fran? MW, Emith, Celretär, Sofeph C. Rovensty, Hilfstafſirer 


Direktoren 


Chauncey B. Borland, 
Glinde M. Carr. 
Charles L. Hutchinſon. 
Edward A. Shedd. 
Charles H. Wacker. 


Präſident. 
ames G. Mafefteld, — 


Vatſon F. Blair. 
Beniamin Carpenter. 
Chartes H. Gulburd. 
J. Harry Selz. 


Edward B. Butler. 
Ernet . Hamill. 
Martin A. NRneriow, 
Robert 3. Tosrue, 


— — 


* Buchweizenmekl, Hafermebl. 
Rolled Cats, Slihfartoffelmebl, Soja · 
bohnenmehl. Feteritamebl. 


Gericht heute ein Zahlungsurteil über 
85000 nebſt Zinſen gegen die Illi— 
nois Commercial Men's Aſſociation, 
in welcher der Verſtorbene zu jenem 
Betrage verſichert war. Fitzgerald 
war von der Veranda des Hauſes 
6108 S. Park Ave., wo er mit ſeiner 
Geliebten wohnte, geſtürzt und hatte 
das Genick gebrechen. Aus den 
Zeugenausſagen ging hervor, daß der 
Mann mit der Donna in mehreren 


F K „feinen“ Wirtichaften im Hauptge- 
oreman Bros, 


|flärt, daß es eine flugmafchine zu 

fenfrehtem Aufftieg in die Quft fet. 

| Seine Erfindung jei die Eingebung 

eines Iraumes. | 
— — — — 

Das „Muſtery Girl““. | 

I 


. 3. Gooper, Hiltölaffirer. FM. Bilis, Hilfsielverar 
F. F. Tanlor, Hiliäfelretär, 
Norris Berger, Hilisfefretär. 


® irer. 
J. Gooper, Kaffirer. Bilitam 9. Henkie, Sclretür. 


. ©. Lanman, Hilfsfaffirer. 
3. DB. Anisht, Hilifaffirer. 


Hlutbehandlung. 
er | Nonnenmebhl Tann ohne Eurrogate | 


Seit 50 Jahren befannt ala dag |verfauft werben. Mit jedem Rrund 
| Gef 3 h 2 dee: oder Srahammeh!l müfien jeh3 | 
eite Mittel genen Rhenmatis- | Hehntel Vfund Currogate verkauft | 
mus, Katarrh, Skrofeln, werben. 
ö : Hautkrankheiten. KRartoffeln— peri00 Bd. per 10 Erd. | 
Abagemwiefen wurde heute von Rich: | Sie * det, baf Nr. 1, NEUE. 220200000. :83.00-3.28 0.36-0.39 | 
a S S | re Welehrten aben entdedt, DaB | PBulter— 
| ter Joſeph Sabath * Antrag, } Wald umd lu einen Ueberfluß an | Greamerd, extra, tıt ver Blund „dur Pfund | 
Marı Matheros, alias Mary Sohn: | Wflangen verichiedener Arten haben, | nan mie 0.40-0.43 0.41.0.43 
fton, auh dad „Mopitern Giri” ges | * die Beitandteile Tiefern für die | In Bappfihactein Iike böber al® vNtge vreife 
ınannt, auf ein Habead-Corpudper: | Heritellung eines Heilmittel für tat- | Runftbutter— | 
— ſächlich j it | Standardforte, Schachtel. .0.30-0.31_ 0.33-0.3 
‚fahren Hin aus der Bolizeihaft zu Dis jebed Deiben um jede Aranfheit |", per Note. 0.278.028 0.30%-0.343% 
entlaffen Sie wurde eftern in! er Menjchheit. Ar neten, die auß Wur⸗ Pittelferte, Rolle und 
— vurde geſte zeln, Kräutern und Rinden, welche die ausgewogen ..3.5 0.26-0.28 0.29-0.33 
Joliet verhaftet, mo fie des Kraftima= | Natur den Menfchen zur Verfügung ge- Bu 


Direftoren: 


Senrn U. Blair. Charled 9. Merfbam. 

Stanich Ficid. John J. Mitcell. 

Frederick T. Haslell. John G. Shedd. 

James G. Hutdins. Fran? D. Etout, 

CThauncey Keep. Edward F. Swiſft. 
Charics H. Schweppe. 


ſchäftsviertel gezecht und dann, heim— 
gehend, wie täglich, zum Abendeſſen 
eine Flaſche Bier geholt hatte. Auf 


North Avenue Wenn Euer Sammy 


Käfe—UAmerican Vollmilch— 
Pfund 





State Bank 


der Treppe ausgleitend, war er über 


gendiebſtahls in zwei Fällen beſchul- ſtellt hat, ſind beſſer wie ſtarke minera⸗ 


North Ave. undLarrabeeS$tr, 
Chicago, Ill. 
Eine fihere Bant für @ure 
Erfparniffe. 


Spareinlagen in Eummen bon einem Bol. 
ler oder medr bis au irgend einer Cum» 


Banking Co. 


SB. -Eiie Luöalle u. Wafhingten Str. | 
Ched.Kontos erwünfdt, 


das DVerandageländer geftürzt. Die |digt wird. 2 
Verfiherungdtaffe vermeigerte Die | Polizeichef William Henneffn bon 
Bezahlung unter der Behauptung, | Soltet hat das Mädden wiederum 


Fibgerald fei betrunfen geivefen und |in Verwahrung genommen unb wi 


die Verficherungstaffe daher nicht | bereits dorthin zurüdgebradt. 
baftpflichtig. Die Gefchmworenen dach: | RE 


ide Migturen und Tränfe. Minera— 
Tifcde Argneien mirfen gefährlich auf Die 
empfindlichen Teile des Organismus, 


namentlich auf den Magen und die Eins | 


ge indem fie durch Vernichtung der 
hleimhäute, mit denen jene beaogen 


find, hronifche Dnspepfia bervorbringerr| 


md gar 


Brid, im Banzen.......... 0.24-0.27 
do.. aufgeichnitten....... - 

8s—15 Pid., im Ganzen. .0.24-0.26 
do,, aufgefchnitten —— 

I Brid, im Ganaen. .........0.! 

do., aufgefchnitten....... .-- 

ı_ Eler— L 

| Abfolut frifh, geprüft: per Dep. 

'&xtrad, 24 Unzen......0.33—0.40 0.39-—0.45 

Ger in Bappfhagteln 1 Gent mehr als 





0.30-0.38 | 
0.30-0.36 | 


per Dub. | 


beimwärts fommt 


— Habt hr für feine Rüdfehr in das bürger« 
liche Leben geforgt? ragt an wegen unferes 
Wohlfahrtsplans für Soldaten und Seeleute, 


und oft die Gefundheii ganz 


obige Preifz 
| ruiniren, | 


Schon wieder Der Torpedo! Konbdenftrte 


Spargelder, eingezablt an oder vor dem 12. Xult, 
werden 3 Prozent Binfen bringen vom 1. Xuli. 


FOREMAN BROS BANKING (0 | 


RI EITHER ATI ER NEE TE RT 


me — Eifer banks ts —* welche drei 
tt} dufgelarteben® ———— 
Geld, das am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponirt wird. 
zieht Zinſen vom Erſten an. 


A * Das geräumigite und 


mild-- 


ten anders, und der Kaffenverein hat per Biichfe 


Berufung angemeldet. 
hatte feit drei Jahren 
| Gattin getrennt gelebt. 
| Grohe Stiftung für Univerfität. 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Geundeigentumsdarlehen | 


auf verbefiertes Ghicage Grunbeige® | Das Teftament des in Los Ange⸗ 
tum gu ben niebrigiten Maten gelichen, | led, Cal., am 18. Mai 1918 verftor- 


Mlgemeines Bankgefßüit heute im Nasicherrict Sefätigt. 


heute im Nacdlaßgeriht bejtätigt. 
| Haupterben find die Wittme Anna, 

Beketan 82,000,000 

X 8 „vu. 0 

ee 5.00 0 Die. — ® 


4852 Bladitone Ape., und bie beiden 
— — ——— — 
Ceſet die „Sonntagpoſt“. 





ändigite Sicherbeitsgewolde auf de 
eite ſtebt in verbindung J de 
Küften $3 ver Jabr und aufo 


Landın G. Mile ..uennnerennen.... Bräfibent 
Ya 2 gu EEE epeiber 
es SHE... o...Bigebrältdent 

Hi ® ng un... nrr.., ter 
helE „euren... Dilfelaffirer 


Bant ärts, 


...0.30 -0.31 


0.32 -0.36 R 8 
120.2816-0.30 Ro@äle In DEREm 


0.30%-0.35 per Büchfe 
Maisöl, Pint .......0.28 3 
Töchter, Frau Hortenfe Walter, 
Scarädale, N. Y., und frau 
rence Wampler, Germantomn, Ba. 
Das Vermögen beträgt $100,000, 


ausschließlich in Fahrhabe. 


oridii 


s u . : a Buchſe 
Scihaerald ser: on), ©. ©. ©. ift gang aus milde wirfen | (ip) Ent vente 
et vor ein paar Tagen verunglüdte ‚ben, heilenben, reinigenden Wurzeln, | weile Zorte u. 01T 0.18 0.20 
ein Kind beim Spielen mit einem folhen Kräutern und Minden hergeitellt, die ee A -0.15 0.14 -0.18 
Der zehnjährige Walter Zumsti | Eigenfhaften befigen, melde alle Teile |" Auer ...........0.004-0.10% 0.104-0.1314 
und fein ein 3 hr :iingerer Bruber ded Organismus aufbauen und außer | Yuder— per 100 Bfund per Pfund 
. a ] q ” : dem alle Unreinigfeiten unb Gifte aus 
Eugen jpielten geftern Abend vor | dem Vlute entfernen. ©. ©. ©. ilt eine | Sara. Dopd. Püsfen Büdfe 
—* elterlichen Hauſe 4869 Homer Diese ung für en, | De 1KBNB RI 61.2216-1.32% 0.12-0.14 
traße mit einem Gifenbahntorpedo. | Katarrh, Skrofeln, Entzündungen und | Maid 90%, Juderzohr 5 | 
Die erplobirte * Ben | Gefchwüre und alle Etörungen deö Blu« | Da — 300-205 OS OB] seit .......... — 
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Verfehrsordinang fieht es für Bei | Babe - Bedarf | Doppelte ' | Laden öffnet 1 P utzwanren 


JS Samstag | 
papierbefiger derStrakenbahnen vor — Grün N | | Paar | Spezinlitäten 
| — ' a Dy Stamps eh | \ Bas 
F ne Zr u : e || und schlicht Kur 
WW = eneti &o erklärt Fifher. bis noo 
J — | Be Ya “X AR Mittag. TF Be en 
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STATE MADISON «= DEARBORN STS, — falten su ||| | ner. mann. 8a 89 69 Groge Erjparnifje an zuverläffigen Schuhen 


tien, wert bi3 $5, zu... 


$13 A) M ” I + ” ) (7 | — Badeanzüge für Kinder, wert Fumps und TOxfords für Damen, in Patent Kid und || Männer-Oxrfords in Patent- und weiſſem Kalbleder, 
= i > — bis zu 83.00; ſpegiell $ mattem Stalbleder, braunem und grauen Kid; fie find | zum Schnüren und Anöpfen, engliiche Faſſon; es ſind 
. N net NHUNE, x | ‚ Daß bie Verkehrsordinanz in ihrer zu 1.95 in der langen, engen Faſſon gemacht, 85.00 und 86.00 
Ihe . e \jebigen Form ein Sefchent von $2,- Badeſchuhe und Slippers für Da- haben hohe oder niedrige Abläße — TEEN 5 n Werte — das Paar 89 
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Worſteds, Miſchungen, geſtreiften Caſſimeres, und einfachen Farben gemacht; ſihzer der Wertpapiere der Straßen— Saiſon, mit guten Korkſohlen, die 85.00 Werte, für * —— 2 — und zu — 
Coats ſind mit Serge oder Mohair gefüttert; die mei-J — fi Kt ieht dauerhaft find; Paar zu Samödtag das Paar * in * 
jten der modernen Modelle find nır Schulter gefüttert, || UN Hochbahngeſellſchaften vorſieht, 980 $4.49 und — Weiße Sea Island Canvas ⸗Schutꝛe 
hi e * für Damen, hoher Schnitt, Schnür— * 
Wir offeriren zum Verkauf die 84.00 Pumps und Oxfords für Mode und Tip, hohe Fubanifche Nb- ($arnirte weiße und marine 


. beliebte Butterfly - Jallon Be RE : Bo. org : — 
fragen, am Mittwoch Nachmittag in Badekappen, Thin * 450 Essen; dieſe le ——— —* $2.50 Werte, das $1 69 blaue Georgrite Hüte, fpeziell 
. ıyr p & N ⸗ N J ar z 2* * 
der Sitzung des ſtadträtlichen Aus— $3.50 Lund Sit, beſteht aus 81.98 nn 5 * — —* Nr aar zu . für diefen Verkauf 
Valm Beach, Mohair und Kool Cloth Anzüge— ſchuffes für örtliches Verkehrsweſen, Lund vor, Flaſche u. Cafe, zu DAI. ae indie 3 > rt ) _ Weite Tud Canvas Schuhe für | | zu nur . 
; - — Einige Bücher, um ſie mit aufs Land zu RR | — J Kinder, Goodyear genähte Sohlen — A % 
= 2 + $ e 5 s i oodhear enahte Sohlen 
—-— —5 3 SE Zen en Be Erzählungen, Paar zu 4 Größen bis zu $, S125 Natürliche Leghorns, garnirt 
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| » : V j f ring |E agen urze Aermel Cailoriragen, fanı Dow azugemöp 
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T5c wert — Sene Grögen — Mpesiell für Samstag || Mitglieder ber Kommiffion hätten Mitte- Saison Verkauf 
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* Fahrpreis von fünf Cent fohlen a 
Sommer-Nleider für Mädchen | iz. zes ai 
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Soeben erhalten eine Partie von prahtvollen neuen Muftern_— Tun 
Nr bor ſechs i Hi ingen. e⸗ 
1 Krund 55€ zu ſechs Monaten getauft. ehe die Breiſe in die Höhe gingen. B 
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und einen Preis von zivei Cents für) * = — — ————⏑⏑⏑⏑⏑——— Som: Wundervolle Werte gebende Dfferte, Die neneiten, modernen, jalionnemäften Stleider, 
| Umfteigefarten von den Straßen: *8 er Anzug Zu Juli Raumungeverkaufopreiſen zu erhalten. gerade das, was jede Frau oder Mädchen für alle Zwecke gebrauchen lann, zu Vreiſen, 
Wir ſicherten uns für lauf die Eilzüge. Der Ausfchuß ſei —— Bine * A die Yofisiv niedriger find als die heutigen Wholefae-Preife. 
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—— — — fen von 34 bis 38; eziell zu a fähr aa ftehande Modelle bon Geihe,Tal 
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NM y Fr . » ‘fe -o Hg 98 hr a Arte 
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J 8 ar . e . ! y nur i au, PBepen, Oldb Rofe, GCopiit ı Ko 
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erett, Geöhen 614 ar: ötbe fü J hen, fpesiell 3 unior⸗Mäntel — fan paid etorfe 
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= nass 75 Mifı: Feine merceriſirte Lisle nahtloſe Männerſtrümpfe hoch geſpleißt, gi s 
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